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Ein weiteres Stück Zukunft wird in Bruchsal geschrieben
„Heute wird hier ein weiteres Stück Zukunft 
geschrieben. Wir sind stolz auf das klare 
Standortbekenntnis der Firma Volocopter 
zum prosperierenden Wirtschaftsstandort 
Bruchsal“, sagte Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold Schick beim Spatenstich für 
den neuen Hanger der Firma Volocopter. 
Ein Kreis von Gästen, darunter auch Sven 
Weigt, Bürgermeister Karlsdorf-Neuthard, 
Bruchsals Bürgermeister Andreas Glaser, 
Vertreter/-innen der Stadtverwaltung und 
der mit dem Bau beauftragten Unterneh-
men hatten sich zum Spatenstich auf dem 
Gelände des Flugplatzes Bruchsal einge-
funden. Sie erlebten den Spatenstich für 
einen 30 mal 90 Meter großen und 3.000 
Quadratmeter umfassenden Hangar. Ende 
2022 soll die Halle fertiggestellt sein, ein-
schließlich eines 4.000 Quadratmeter gro-
ßen Vorfeldes. Sie bietet dann Platz für die 
Wartung, Tests und Zulassung der Volocity. 
Einen zweistelligen Millionenbetrag inves-
tiert Volocopter in den Ausbau und rechnet 
mit 50 bis 70 Arbeitsplätzen, die dies für die 
Region bringen wird. Die Oberbürgermeis-
terin erinnerte an die Anfänge von Volocop-
ter, das 2018 als Unternehmen mit 18 Be-
schäftigten mit einem außergewöhnlichen 
Mobilitätsthema, mit elektrisch angetriebe-
nen Flugtaxis, am Standort Bruchsal star-
tete. Inzwischen zählt das Unternehmen 
über 500 Mitarbeiter/-innen mit Experten 
und Fachkräften aus der ganzen Welt. In 

dieser Zeit habe man eine Pionierleistung 
nach der anderen erbracht, machte Stefan 
Klocke deutlich und verwies zugleich auf 
den nächsten angestrebten Meilenstein, 
eine Zertifizierung für die Flugtaxis im Früh-
jahr 2024 – rechtzeitig zu den Olympischen 
Sommerspielen in Paris. Sowohl die Ober-
bürgermeisterin als auch der Beirats-Vorsit-
zende der Volocopter GmbH betonten die 
gute partnerschaftliche Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt und der Firma Volocop-

ter, aber auch mit der Gemeinde Karlsdorf-
Neuthard. „Dabei lag unser Fokus als Stadt 
stets auf Ansiedlung eines attraktiven Un-
ternehmens, das zum Innovationsstandort 
Bruchsal passt und Arbeitsplätze vor Ort 
schafft“, sagte Cornelia Petzold-Schick. 
Zuletzt hatte der Gemeinderat mit einem 
klaren Votum den Bebauungsplanänderun-
gen, dem B-Plan „Flugplatz Bruchsal Ä I“ 
zugestimmt – die Grundlage für den jetzt 
erfolgten Spatenstich.

Spatenstich für den neuen Hanger der Firma Volocopter: Bürgermeister Andreas Glaser, 
Michael Hillermeier, Stefan Klocke (beide Firma Volocopter) und Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick (von links) Foto: Pressestelle

Verlängerung des Bruchsaler Weihnachtsmarktes
Der diesjährige Bruchsaler Weihnachts-
markt wird nicht wie die Jahre zuvor vor 
den Weihnachtsfeiertagen enden, sondern 
noch bis Anfang des Jahres weitergehen. 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung An-
fang Mai gab der Gemeinderat einstim-
mig grünes Licht, diesen bis mindestens 
5. Januar 2023 zu verlängern. Auch die 
Statements der Kirchen, der Industrie- und 
Handelskammer Karlsruhe, des Gewerk-
schaftsbundes und des BranchenBund-
Bruchsal zur Verlängerung fielen im Vor-
feld positiv aus.
Nach Weihnachten ist üblicherweise die 
Zeit, in der viele Familien beziehungswei-
se Arbeitnehmer/-innen einige Tage Ur-
laub nehmen. Für diesen Zeitraum möchte 
Bruchsal künftig mit der Verlängerung des 
Weihnachtsmarktes attraktiv für Bürger/ 
-innen und Besucher/-innen sein und die 
Stadt stärker beleben. Dabei kann von nun 
an der Bummel durch die Stadt, Geschenk-
umtausch und Winterschluss-Shopping mit 
einem Weihnachtsmarkt-/Wintermarktbe-
such kombiniert werden.
Bruchsal bietet damit vielen Besuchern/-in-
nen und Bürgern/-innen ein attraktives Aus-

flugsziel in der Region, stärkt zudem den 
ansässigen Einzelhandel und unterstützt 
die Standbetreiber des Weihnachtsmark-
tes, die die vergangenen zwei Jahre nicht, 

oder nur unter beschränkten Bedingungen, 
arbeiten konnten. Bruchsal ist die einzige 
Stadt im weiteren Umkreis, die diese verlän-
gerte Veranstaltungsdauer anbietet.

Weihnachtsmarkt 2019  Foto: Safranek
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Bruchsaler Hoffnungslauf findet wieder statt
Nach zwei Jahren mit einem alternati-
ven Lauf geht es beim 25. Bruchsaler 
Hoffnungslauf am 21. Mai zurück auf die 
gewohnte Strecke durch Bruchsal. Insge-
samt 1500 Teilnehmende können an den 
Start gehen. Es sind noch Startplätze frei! 
Bis Sonntag, 15. Mai, ist eine Anmeldung 
über my.raceresult.com/195803/ möglich.
Der Lauf steht unter dem Motto: Flüchten-
den Halt geben – #zusammenhalten. Die 
Spenden kommen Menschen zugute, die 
aufgrund von Krieg ihre Heimat verlassen 
müssen. „Wir freuen uns sehr, beim 25. 
Bruchsaler Hoffnungslauf – unserem Ju-
biläumslauf – wieder gemeinsam an den 
Start zu gehen. Die letzten beiden Jahre 
haben gezeigt, dass auf die Hoffnungsläu-

ferinnen und -läufer Verlass ist!“, so Jas-
min Skowaisa, die gemeinsam mit Beate 
Sindermann den Lauf organisiert.
Die Laufwoche für die Schulen und das 
Team Caritas findet vom 16. bis 21. Mai 
statt. Die Schulmannschaften haben die 
Möglichkeit, Kilometer und Spenden zu 
sammeln. Die Mannschaft mit den meis-
ten Kilometern erhält den Sparkasse-
Kraichgau-Schulpreis. Eine Anmeldung 
der Schulmannschaften ist nicht notwen-
dig, es gilt die Rückmeldung der gesamt 
gelaufenen Kilometer bis zum 3. Juni über 
die Eingabemaske auf der Caritas-Home-
page.
Am Lauftag selbst werden alle angemel-
deten Einzelläufer/-innen sowie Mann-

schaftsmitglieder zwischen 15 und 16.15 
Uhr gestaffelt an den Start gehen. Auch 
die Stadtverwaltung Bruchsal ist jedes 
Jahr mit einem Team am Start. „Wir freu-
en uns, dass Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick und Jürgen Blickle, 
Geschäftsführender Gesellschafter der 
SEW EURODRIVE, auch dieses Jahr die 
Schirmherrschaft übernehmen. Genauso 
möchten wir uns bei der SEW EURODRIVE 
und der Sparkasse Kraichgau bedanken, 
die den 25. Bruchsaler Hoffnungslauf 
als Hauptsponsoren unterstützen“, so 
Caritas-Vorstandsvorsitzende Sabina Ste-
mann-Fuchs. 
Mehr Infos gibt es unter:
www.hoffnungslauf.de

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
Sie werden es wahrscheinlich schon mehr-
mals gehört und gelesen haben. Nach zehn 
Jahren findet in diesem Jahr wieder ein 
Zensus statt. Der Stichtag für diese regis-
tergestützte Bevölkerungszählung ist am 
kommenden Sonntag. Ergänzend zu den 
Daten aus den Verwaltungsregistern wer-
den im Rahmen des Zensus stichprobenar-

tig Interviews durchgeführt. Dafür wurden 
knapp zehn Prozent der Bruchsaler/-innen, 
eine repräsentative Gruppe, per Zufallsver-
fahren ausgewählt. Diese Bürger/-innen ha-
ben in den vergangenen Tagen schon Post 
von uns erhalten und können von Montag 
an einen Termin mit den 45 Interviewern/ 
-innen, die wir eigens für diese Aufgabe 
geschult haben, vereinbaren. Warum ist 
der Zensus so wichtig für die Stadt? Um Ih-
nen allen, die Sie in Bruchsal wohnen, gute 
Rahmenbedingungen für Arbeit, Bildung, 
Hobby und Freizeit bieten zu können. Es 
ist wichtig, dass wir als Stadt wissen, wie 
viele Menschen, welcher Altersklassen und 
welchen Geschlechts hier in Bruchsal und 
seinen Stadtteilen leben. Nur so können 
wir an den Bedarf und die Größe der Bür-
gerschaft angepasste Investitionen in die 
Infrastruktur planen. Das heißt, wir müssen 
wissen, wie viele Bürger/-innen Bruchsal 
hat und welche Bedürfnisse sie haben, um 
entsprechende Kindergärten, Schulen, Se-
niorenheime, Versorgungseinrichtungen, 
Sportanlagen, Kläranlagen, Bauplätze und 
vieles mehr zu schaffen. Zudem sind die 
Zuschüsse und Förderungen, die die Stadt 
vom Bund und vom Land erhält, oft an ihre 
Einwohnerzahl gebunden. Deshalb, wenn 
Sie zu den Bürgern/-innen gehören, die für 
die Interviews ausgewählt wurden, machen 

Sie mit und geben Sie Auskunft. Ihre Anga-
ben sind wichtig, damit wir auch weiterhin 
ein Bruchsal gestalten können, in dem es 
sich gut leben und arbeiten lässt. Ich danke 
Ihnen schon jetzt für Ihr Mittun.
Mitmachen heißt es auch beim diesjährigen 
Hoffnungslauf, der nach zweijähriger coro-
nabedingter Abstinenz am 21. Mai zum 25. 
Mal stattfindet. Und selten hatte der Hoff-
nungslauf einen so aktuellen Bezug. Der 
Jedermannslauf steht unter dem Motto: 
Flüchtenden Halt geben - #zusammenhal-
ten. Die Spenden, die diesmal gesammelt 
werden, kommen denjenigen zugute, die es 
aktuell am nötigsten haben: Menschen, die 
aufgrund von Krieg ihre Heimat verlassen 
müssen. Insgesamt 1.500 Teilnehmende 
können in diesem Jahr an den Start gehen. 
Melden Sie sich also noch bis Sonntag an. 
Ich habe, wie in den Jahren zuvor, wieder 
die Schirmherrschaft übernommen und 
werde natürlich ebenfalls am Start sein. Ich 
freue mich, wenn auch Sie dabei sind und 
wir uns auf der Strecke sehen. Und auch 
hier gilt: Machen Sie mit. Sie tun damit sich 
und anderen etwas Gutes.
Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Karten für den Bürgerempfang 2022 noch erhältlich
Am Freitag, 20. Mai, ab 19 Uhr lädt Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
ins Bürgerzentrum zum Bürgerempfang 
2022 ein. Kostenfreie Eintrittskarten, 
die aus Kapazitätsgründen erforderlich 
sind, sind in der Tourist-Information „H7“ 
(Hoheneggerstraße 7) sowie in den fünf 

Verwaltungsstellen der Stadtteile noch er-
hältlich. Es werden an jeden/-e  Abholer/ 
-in maximal vier Karten ausgegeben.
Das Motto lautet in diesem Jahr: „Stark im 
Leben“. Mit Blick auf die Situation in Bruch-
sal wird danach gefragt, wie Menschen 
mit besonderen Herausforderungen und 

Problemstellungen in ihren verschiede-
nen Lebensphasen erfolgreich umgehen 
können und welche unterstützende Rolle 
dabei auch die Kommune spielt.
Es ist vorgesehen, bei regenfreier Witte-
rung den anschließenden Empfang im 
Bürgerpark durchzuführen.
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Fraktionen

CDU
Zur Errichtung einer Hundewiese stellt sich 
die CDU-Fraktion, so Stadtrat Hans-Peter 
Kistenberger, die grundsätzliche Frage, wie 
es diese – mit viel Aufwand vorbereitete 
Vorlage – in die GR-Sitzung geschafft hat. 
Zum einen wurde das notwendige Quorum 
für den Einwohnerantrag nicht erreicht, zum 
anderen das Thema in Ausschusssitzungen 
behandelt und immer mehrheitlich abge-
lehnt. Dazu sei festzustellen, dass in Bruch-
sal niemand bereit war, Verantwortung 
zu übernehmen und Arbeit und Pflichten 
mitzuorganisieren – weder Hundevereine 
(absolut verständlich) – noch die Seite der 
Antragsteller und Hundehalter. Auch die 
Verwaltung hat letztendlich diese Vorlage 
negativ begleitet. Dies und da die Kosten für 
Errichtung und Instandhaltung sich jährlich 
im mittleren fünfstelligen Bereich bewegen 

würden (bei drohenden Haushaltssperren 
und Nachtragshaushalten) lehnt die CDU-
Fraktion diese Vorlage ab. Zur Fortführung 
des Weihnachtsmarktes auch als Win-
termarkt nahm Stadträtin Claudia Manke 
Stellung und verwies darauf, dass bei vie-
len nach den Corona-Beschränkungen der 
Drang bestehe, wieder rauszugehen, am 
Stadtleben teilzunehmen. Sich an die verän-
derten Bedürfnissen anzupassen, sei richtig, 
um neue Nutzungen und Veranstaltungen 
in die Innenstadt zu bringen. Deshalb un-
terstütze die CDU-Fraktion geschlossen 
den Transformationsprozess, wie er in der 
Verwaltungsvorlage beschrieben sei. Es sei 
den Versuch wert, den Weihnachtsmarkt als 
Wintermarkt über den 27. Dezember hinaus 
bis zum 5. Januar fortzusetzen. Im Jahr 
2023 sei dann im Rahmen einer Evaluation 

über eine Fortsetzung in dieser Form zu ent-
scheiden. Für die CDU stimmt die Stadträtin 
auch dem Vorschlag zu, auf die Sondernut-
zungsgebühren für die Außenbewirtschaf-
tung beziehungsweise Außenauslagen von 
Gastronomie und Einzelhandel in 2022 zu 
verzichten. Bruchsals Innenstadt lebe unter 
anderem auch von der Vielfalt des Einzel-
handels und der Gastronomie. Der Verzicht 
auf diese Gebühren in diesen schwierigen 
Zeiten sei ein Zeichen der Solidarität auch 
gegenüber den Arbeitnehmern/-innen. Der 
zunehmende Online-Handel mache den Ein-
zelhändlern ohnehin schon von Jahr zu Jahr 
mehr zu schaffen. Eine lebendige Innen-
stadt trage dazu bei, den Bürgern/-innen den 
Aufenthalt in Bruchsal noch angenehmer zu 
machen. 
Hans-Peter Kistenberger

Die Grünen/Neue Köpfe
Wir begrüßen den Partnerschaftsvertrag 
mit Volterra. In der Pandemie zeigte sich 
erneut, dass die Kommunen die Orte sind, 
wo politische Maßnahmen unmittelbar ihre 
Auswirkungen entfalten. Hier prallen Grenz-
schließungen und Hilfsverbote unmittelbar 
auf Solidarität und freundschaftliche Be-
ziehungen: Mit Partnerschaften entsteht 
dagegen ein Europa der kommunalen Netz-
werke, ein Europa, in dem hoffentlich eines 
Tages die Grenzen auch in schwierigen Si-
tuationen nicht wieder geschlossen werden 
können, ein Europa ohne Grenzen. Auch die 

Säkularisierung, die religiöse Grenzen und 
Spaltung überwindet, schreitet langsam 
voran: Aus dem Weihnachtsmarkt wird ein 
Wintermarkt. Das begrüßen wir. Die Hun-
dewiese als städtische Aufgabe lehnen wir 
allerdings ab. Wenn der Nutzen für Mensch 
und Tier wirklich so hoch ist, wie erhofft, 
wird sich wahrscheinlich bald ein Verein 
gründen, der – wie andere Vereine auch – 
Unterstützung bekommen kann. Die Aufhe-
bung der Sperrvermerke für Sozialarbeit un-
terstützen wir selbstverständlich: Wir waren 
dagegen, diese Stellen mit Sperrvermerken 

zu versehen. Wir gehen leider davon aus, 
dass hier mehr investiert werden muss, 
um die anstehenden Probleme menschen-
würdig zu lösen. Bei der Beschaffung von 
Laser- und Multifunktionssystemen für die 
Stadtverwaltung begrüßen wir die Reduzie-
rung der Geräte ebenso wie das Beachten 
von Umweltstandards. Der Weg zum pa-
pierlosen Büro ist immerhin beschritten, 
auch wenn hier noch einiges zu tun ist, un-
ter anderem im Bereich der elektronischen 
Akte.
Ruth Birkle

SPD
Der Einwohnerantrag zu einer Hundewie-
se konnte nicht das erforderliche Quorum 
erreichen. Trotzdem hat die Verwaltung 
sich dieses Gedankens angenommen und 
dafür möchte sich die SPD ausdrücklich 
bedanken. Dieses ist ein Ausdruck von 
Bürgernähe und bedingt oftmals sehr viel 
Arbeit. Die zwei verbleibenden Grundstü-
cke wurden entsprechend hinsichtlich der 
Kosten für Einrichtung und dauerhafte 
Pflege sowie Anwohnerbefragungen mit 
negativem Ergebnis geprüft. Es bleiben 
natürlich einige Restzweifel, zum Beispiel 
bezüglich der Mähkosten. 
Ebenso ist die Ablehnung des Landes 
zu kritisieren. Allerdings gehört auch zur 
Wahrheit, dass diese Wiese eine weitere 
Freiwilligkeitsleistung der Stadt darstellen 
würde, denn es scheinen sich zwar An-
tragssteller zu finden – aber keine Küm-
merer, welche sich hier einbringen wür-
den. Dies ist sehr bedauerlich. Vielleicht 

ergibt sich ja auch ein interkommunaler 
Lösungsansatz.
Die Idee, den Weihnachtsmarkt bis in den 
Januar zu verlängern, findet unsere Zu-
stimmung. Wir erhoffen uns‚ hochwertige 
Beschicker zu finden und die Aufenthalts-
qualität in unserer Innenstadt zu steigern. 
Außerdem regt unsere Fraktion an, wei-
terhin die Weihnachtsmarktstände locker 
vom Otto-Oppenheimer-Platz ausgehend 
Richtung Rathaus zu verteilen.
Selbstverständlich stimmt die SPD dem 
Erlass von Gebühren für die Außenbe-
wirtschaftung in Bruchsaler Handels- und 
Gastronomiebetrieben gerade nach den 
schwierigen Corona-Phasen zu.
Eine überarbeitete Satzung für die städ-
tischen Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünfte ist aufgrund gesetzlicher 
Änderungen notwendig und findet unsere 
Zustimmung. Unser großer Respekt gilt 
allen Sozialarbeitern/-innen in diesem 

sensiblen Bereich, die mit den Menschen 
auf die Einhaltung der Regeln und die Er-
füllung von Pflichten achten.
Dem Bau eines Bäckerei-Cafés mit einer 
Errichtung von Reihenhäusern in Helms-
heim stimmt die SPD mehrheitlich zu. 
Natürlich hätten wir einen Standort in der 
Ortsmitte vorgezogen, erhoffen uns aber 
von einem guten Backwarenangebot und 
einem weiteren Treffpunkt eine Aufwer-
tung für den Ort.
Wir freuen uns sehr, dass bei der 
1250-Jahr-Feier in Heidelsheim die Städ-
tepartnerschaft mit Volterra besiegelt 
wird. Aus der herzlichen Freundschaft, die 
von vielen Engagierten begeistert gelebt 
wird, wird so eine noch festere Verbin-
dung. Der Frieden und die gute Zusam-
menarbeit in einem gemeinsamen demo-
kratischen Europa wird so aktiv gestärkt.
Martina Füg, Anja Krug, Alexandra Nohl, 
Gerhard Schlegel und Fabian Verch
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FDP
In der vergangenen Sitzung des Gemeinde-
rates lobte der Fraktionsvorsitzende Prof. 
Jürgen Wacker ausdrücklich die Arbeit des 
Amtes für Wirtschaftsförderung unter Lei-
tung von Birgit Welge. 
Die Mitarbeiter/-innen dieses Amtes in-
formieren Investoren und ortsansässige 
Unternehmen umfassend und individuell. 
Die Wirtschaftsförderung Bruchsal, der 
Koordinator zwischen Unternehmen und 
Verwaltung trägt dazu bei, die unterschied-
lichen Ansprüche an einen Standort in be-
sonderem Maße, in bestimmten Umfang, 
Lage und Baureife bereitzustellen, um den 
Unternehmen eine gute Entwicklungspers-
pektive zu bieten. Seit 51 Jahren findet der 

Bruchsaler Weihnachtsmarkt von montags 
nach dem Totensonntag bis einen Tag vor 
Heiligabend statt. Die von dem Amt für 
Wirtschaftsförderung vorgesehene Ver-
längerung des Weihnachtsmarktes, unter 
Aussparung der Weihnachtsfeiertage, bis 
zum 5. Januar 2023 wird von Seiten der 
Fraktion von FDP/Bürgerliste in vollem 
Umfang unterstützt. Die Bezeichnung des 
Marktes nach Weihnachten als Winter-
markt ist vernünftig und trägt sicherlich zu 
der erhofften Akzeptanz durch die Bürger/-
innen unserer Stadt, aber auch der Men-
schen aus der näheren und weiteren Um-
gebung Bruchsals bei. Gerade nach den 
Weihnachtsfeiertagen ist es sinnvoll, den 

Bürger/-innen im Freien Anreize zur Bewe-
gung und zum Treffen anderer Menschen 
anzubieten. Auch die in den letzten Jahren 
von den Folgen der Corona-Pandemie ge-
beutelten Gewerbetreibenden werden von 
der Verlängerung des Wintermarktes pro-
fitieren. 
Die Mitglieder der Fraktion von FDP/Bür-
gerliste haben bei der Sitzung am 3. Mai 
vorgeschlagen, am 5. Januar 2023 ein 
Bruchsaler Dreikönigstreffen zu veranstal-
ten. Diese Idee, eine gute liberale Tradition 
auch in Bruchsal zu verorten, soll den si-
cherlich erfolgreichen Wintermarkt zusätz-
lich bereichern!
Prof. Dr. Jürgen Wacker

SERVICESEITE

Notfalldienste

Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal
(0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117

Die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte befindet sich seit 1. Juli 2017 
in den Räumen Fürst-von-Stirum-Klinik 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr

Telefonisch zu erreichen ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. In 
lebensbedrohlichen Situationen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutun-
gen oder Bewusstlosigkeit unbedingt 
den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, 
Samstag (erster und dritter im 
Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öffnungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau 
Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom 
Festnetz aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie 
unter www.kzvbw.de oder unter der 
Service nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter www.aponet.de oder 
unter der Service nummer: (0800) 
0022833) kostenlos vom Festnetz/von 
jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, 
Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

nach telefonischer 
Vereinbarung

Öffnungszeiten
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Kurpfalzstraße 6 und  

Kantstraße 42“, Gemarkung Helmsheim 
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans  
„Kurpfalzstraße 6 und Kantstraße 42“, Gemarkung Helmsheim

Hier: Offenlage
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 03.05.2022 die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Realisierung eines Bäckerei-Ca-
fés sowie die maßvolle Deckung des Wohnraumbedarfs im Ortsteil 
Helmsheim durch Reihenhäuser.
Das Plangebiet (Flst. 4701) hat eine Größe von ca. 2.239 m² und wird 
begrenzt:
- im Norden durch die Kantstraße (Flst. 4715)
- im Osten durch öffentliche Grünflächen (Flst. 4700)
- im Süden durch die Kurpfalzstraße (Flst. 16)
-  im Westen durch private Wohngrundstücke (Flst. 429/3, Kantstr. 40 

und Flst. 4702, Kurpfalzstr. 8)
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen:

 
Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften mit Begründung liegen in der Zeit vom

Donnerstag, den 19.05.2022 bis einschließlich  
Freitag, den 24.06.2022

beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:

Montag  8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch  8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 Uhr – 13:00 Uhr

öffentlich aus.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schrift-
lich mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber 
hinaus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungs-
amt Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder  
E-Mail (stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig 

abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß §13a 
BauGB aufgestellt wird. Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 
Satz 1 wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Um-
weltbericht nach § 2a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2, Satz 2, wel-
che Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und 
§ 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Bruchsal, den 04.05.2022

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Satzung über eine Veränderungssperre für den Geltungsbereich 

des künftigen Bebauungsplans „Unterer Geiersberg“,  
Gemarkung Bruchsal

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 03.05.2022 
• aufgrund des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 10.09.2021 (BGBl. I S. 4147) m.W.v. 
15.09.2021,

• aufgrund der Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) 
in der Fassung vom 05. März 2010 (GBl. 2010, S. 357, 358 ber. S. 
416), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.07.2019 (GBl. S. 313) 
m.W.v. 01.08.2019,

• in Verbindung mit der Gemeindeordnung für das Land Baden-
Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 
581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.12.2020 
(GBl. S. 1095) m.W.v. 12.12.2020,

folgende Veränderungssperre gemäß § 14 und 16 BauGB als Sat-
zung beschlossen.

§ 1
Anordnung der Veränderungssperre

Zur Sicherung der städtebaulichen Zielsetzungen bzw. Planung im künf-
tigen Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Unterer Geiersberg“, Ge-
markung Bruchsal, wird eine Veränderungssperre angeordnet.
Ziel des Bebauungsplans ist es, gemäß der Darstellung im Flä-
chennutzungsplan 2025 der VVG Bruchsal 2025 und auf Grundlage 
vertraglicher Vereinbarungen mit dem Land Baden-Württemberg, 
vertreten durch Vermögen und Bau BW die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für die Entwicklung einer Wohnbebauung zu schaffen. 
In Anbetracht der angespannten Wohnmarktsituation sollen hierbei 
die Wohnbedürfnisse der Bevölkerung, insbesondere auch von Fami-
lien mit Kindern, die Schaffung sozial stabiler Bevölkerungsstruktu-
ren und die Eigentumsbildung weiter Kreise der Bevölkerung berück-
sichtigt werden.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Der rd. 40.960 m² große Geltungsbereich der Satzung über die Ver-
änderungssperre entspricht dem Geltungsbereich des künftigen Be-
bauungsplans „Unterer Geiersberg“ und ist wie folgt umgrenzt: Im 
Norden durch die Steinackerstraße, im Osten durch die westlichen 
Grundstücksgrenzen der Flurstücke Nrn. 2374, 2374/1, 2410/1 und 
19100 (Eichelberg 24 bis 30), im Süden durch den Näherweg und 
im Westen durch die östliche Grundstücksgrenze des Flurstücks Nr. 
2054/2.
Die genaue Abgrenzung ist dem nachfolgenden Lageplan, welcher 
Bestandteil dieser Satzung ist, zu entnehmen:
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§ 3
Inhalt und Rechtswirkung der Veränderungssperre

1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen
a)  Vorhaben im Sinne von § 29 BauGB nicht durchgeführt oder 

bauliche Anlagen nicht beseitigt werden,
b)  keine erheblichen oder wesentlich wertsteigernden Veränderun-

gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände-
rung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig 
sind, vorgenommen werden.

2.  Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Stadt 
nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und 
mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbei-
ten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden 
von der Veränderungssperre nicht berührt.

3.  In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Veränderungs-
sperre eine Ausnahme zugelassen werden, wenn überwiegende 
öffentliche Belange nicht entgegenstehen. Die Entscheidung hier-
über trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der 
Stadt.

§ 4
Inkrafttreten und Geltungsdauer

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntma-
chung gerechnet, außer Kraft. Auf die Zweijahresfrist ist der, seit der 
Zustellung der ersten Zurückstellung eines Baugesuches nach § 15 
Abs. 1 BauGB abgelaufene Zeitraum, anzurechnen. Die Stadt kann 
die Frist um ein Jahr verlängern.
Die Satzung tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit der 
Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet in Kraft getreten ist.

Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung und ihrer Bestand-
teile mit den hierzu ergangenen Beschlüssen des Gemeinderats 
übereinstimmen und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgeben-
den Verfahrensvorschriften eingehalten worden sind. Hiermit wird 
die Satzung über die Veränderungssperre ausgefertigt.
Stadt Bruchsal – Bürgermeisteramt
Bruchsal, den 04.05.2022

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Bleichweg“, Gemarkung Bruchsal 

Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplans „Bleichweg“, Gemarkung Bruchsal

Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 03.05.2022
1.  den Bebauungsplan „Bleichweg“, Gemarkung Bruchsal gemäß  

§ 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung (GemO) 
und

2.  die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Bleichweg“, Gemarkung Bruchsal gemäß § 
74 Landesbauordnung (LBO) und § 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdge-
schoss, Zimmer B 026, während der Dienststunden von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Ziel und Zweck der Planung ist die künftige Entwicklung im gesam-
ten Areal zu steuern und die städtebauliche Konzeption planungs-
rechtlich zu sichern.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 14.775 m² und wird begrenzt:
- im Norden von der Wilderichstraße
- im Osten von der Schloßstraße
- im Süden von der Kaiserstraße

-  im Westen von der Bebauung westlich des Bleichwegs (Wilderich-
straße 29 – Flst. Nr. 1119/4 und Kaiserstraße 19 – Flst. r. 1119/1) 
und der Bebauung Kaiserstraße 25 (Flst. Nr. 1116/3)

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt 
umgrenzt:

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1.  eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4.  eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegenüber der 
Stadt Bruchsal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrig-

keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

Bruchsal, den 04.05.2022

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Baustellen in Bruchsal

Bauarbeiten auf der Kreisstraße K 3506
Ab Montag, 16. Mai, beginnen die Bauarbeiten zur Erneuerung der 
Kreisstraße K 3506 zwischen Jöhlingen und Gondelsheim. Die Stra-
ße erhält eine neue Fahrbahndecke und wird hierfür zwischen Bins-
heim und dem Ortseingang von Gondelsheim bis voraussichtlich  
4. Juni voll gesperrt. Eine außerörtliche Umleitung wird über die  
L 559 / Weingarten, B 3 / Untergrombach und K 3501 / Obergrom-
bach eingerichtet.
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat 3. Mai 2022
TOP2 Bestellung neu gewählter Funktionsträger der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Heidelsheim und Untergrombach
Einstimmig fiel das Votum der Stadträt/-innen für die Bestellungen 
der neu gewählten Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr Bruch-
sal, Abteilungen Heidelsheim und Untergrombach aus. Peter Kase-
rer wurde von den Feuerwehrmännern und –frauen zum Abteilungs-
kommandant der Abteilung Heidelsheim und Jürgen Köstens zum 
ersten stellvertretenden Abteilungskommandant gewählt. Die Wahl 
zum Abteilungskommandant der Abteilung Untergrombach fiel auf 
Manfred Wolf. Die Wahlen wurden aufgrund der andauernden Pan-
demielage entsprechend den Vorgaben des Innenministeriums als 
Briefwahlen durchgeführt.
TOP3 Einwohnerantrag für die Errichtung einer Hundewiese - Wei-
tere Vorgehensweise
Am 31. Mai 2021 ging ein Einwohnerantrag zur Einrichtung einer 
Hundewiese bei der Stadt Bruchsal ein, der allerdings nicht das for-
mal notwendige Quorum erreichte. Dennoch wurde die Verwaltung 
beauftragt, den Vorschlag zu prüfen und eine Grundlage für die wei-
tere Diskussion im Gremium zu erstellen. Dieser Vorschlag wurde 
jetzt vorgelegt. Nach einigen Diskussionen im Gemeinderat kam es 
zu einer modifizierten Abstimmung des zweigeteilten Beschlussvor-
schlages. Mehrheitlich nahm der Gemeinderat die Informationen zur 
Errichtung einer Hundewiese als Diskussionsgrundlage zur Kenntnis 
und stimmte den Überlegungen zur Standortsuche grundsätzlich zu. 
Ebenfalls mehrheitlich entschieden die Stadträt/-innen, dass die Er-
richtung einer Hundewiese unter den gegebenen Umständen aktuell 
nicht befürwortet werden kann.
TOP4 Abschluss eines Partnerschaftsvertrages mit der italieni-
schen Stadt Volterra
Die Partnerschaft mit der italienischen Stadt Volterra wird weiter 
ausgebaut. Das hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen. So 
soll der bestehende Freundschaftsvertrag in einen Partnerschafts-
vertrag umgewandelt werden. Die offizielle Unterzeichnung soll in 
Heidelsheim und in Volterra stattfinden. Auf Bruchsaler Seite ist 
dazu das Wochenende 15. bis 18. Juli 2022 in Heidelsheim geplant. 
Seit über 30 Jahren gibt es zwischen dem Stadtteil Heidelsheim und 
der toskanischen Stadt Volterra Kontakte. Bürger, Vereine und ande-
re Institutionen haben enge Bande geknüpft, die sich seit der Unter-
zeichnung des Freundschaftsvertrages im Jahr 2008 noch intensi-
viert haben. Nach 14 Jahren der ‚Freundschaft‘ ist im Herbst 2021 
bei einem Besuch der Oberbürgermeisterin in Volterra im Gespräch 
mit dem dortigen Bürgermeister Sindaco Giacomo Santi der Wunsch 
entstanden, die Städtefreundschaft in eine verbindlichere Städte-
partnerschaft umzuwandeln. Dadurch entstehen keine zusätzlichen 
Kosten.
TOP5 Verlängerung Weihnachtsmarkt / „Wintermarkt“
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, die Veranstaltungs-
dauer des Bruchsaler Weihnachtsmarktes als „Wintermarkt“ jährlich 
vom 27. Dezember bis einschließlich 5. Januar zu verlängern.
TOP6 Erlass von Sondernutzungsgebühren für Einzelhandels- und 
Gastronomiebetriebe für das Jahr 2022
Mit nur einer Enthaltung hat der Gemeinderat beschlossen, Einzel-
handelsbetrieben mit Warenauslagen oder transportabler Werbung 
oder Gastronomiebetrieben mit Außenmöblierungen die Sondernut-
zungsgebühren für das Jahr 2022 zu erlassen. Hintergrund für die-
sen Beschluss sind die weiterhin andauernden pandemiebedingten 
Einschränkungen. Bereits in den vorangegangenen Kalenderjahren 
2020 und 2021 wurde auf die Erhebung von Sondernutzungsgebüh-
ren für Einzelhandels- und Gastronomiebetriebe verzichtet, um die 
erheblichen (finanziellen) Belastungen für die örtlich ansässigen Be-
triebe abzumildern.
TOP7 Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über die Benutzung 
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften
Die derzeit gültige Satzung der Stadt Bruchsal über die Benutzung 
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften wurde am 19. Mai 
2020 vom Gemeinderat der Stadt Bruchsal verabschiedet. Jetzt 
stimmte der Gemeinderat einstimmig deren Überarbeitung zu. Sie 
ist eine Fortentwicklung. Mit der geänderten Satzung wird eine 
Rechtsgrundlage für die Räumung und Entsorgung privater Möbel 
und Haushaltsgeräte in Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften 
geschaffen. Das Verbot des Mitbringens und des Einlagerns von 
Waffen beziehungsweise waffenähnlichen Gegenständen dient der 
Verbesserung der Sicherheit in den Unterkünften. Zur Räum- und 

Streupflicht enthält die Neufassung eine Klarstellung.
TOP8 Aufhebung der Sperrvermerke auf 0,5 Stellenanteile für die 
Hausverwaltung der Anschluss- und Obdachlosenunterbringungen 
sowie 1,0 Stellenanteile für eine/n Sozialarbeiter/in zur Betreuung 
von Geflüchteten
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Aufhebung der Sperrvermerke 
auf den 1,5 Stellen im Stellenplan Sozialbereich für die Stellen 0,5 
Hausverwaltung der Anschluss- und Obdachlosenunterbringungen 
und 1,0 Sozialarbeit in Bereich der Betreuung von Geflüchteten be-
schlossen. Die Stellen sollen zum nächst möglichen Zeitpunkt be-
setzt werden. Damit wird auf den gestiegenen Bedarf durch den Zu-
strom von Flüchtlingen aus der Ukraine reagiert.
TOP9 Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Abwasserbe-
triebs Bruchsal
Mit einer Enthaltung hat der Gemeinderat dem Jahresabschluss 
2020 des Bruchsaler Abwasserbetriebes nach dem Eigenbetriebsge-
setz zugestimmt. Zudem stimmte er der Zuführung der Überdeckung 
aus dem Jahr 2020 in Höhe von gut 250.000 Euro zu den Rückstellun-
gen zu. Die Entlastung der Betriebsleitung wurde ebenfalls beschlos-
sen. Die Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2020 schließt in 
Erträgen und Aufwendungen jeweils mit gut 10,5 Millionen Euro und 
damit mit einem ausgeglichenen Ergebnis ab.
TOP10 Baugebiet „Gärtenwiesen West“ in Büchenau, Verlängerung 
von Fristen im Zuge des Erschließungsvertrags
Mehrheitlich hat der Gemeinderat der Änderung des Erschließungs-
vertrags vom 1./10./16./19. Februar 2021 zwischen der Stadt 
Bruchsal, der Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH, dem 
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“ und der PRO KOM-
MUNA KIRN GmbH als Erschließungsträgerin zugestimmt. Damit 
wird der Erschließungsvertrag Baugebiet „Gärtenwiesen West“ in Bü-
chenau mit der Unanfechtbarkeit der Umlegung und der Vorlage der 
bereits im Vertrag vereinbarten Vertragserfüllungsbürgschaft durch 
den Erschließungsträger in vollem Umfang wirksam. Die Verwaltung 
wird ermächtigt, alle für die vorgenannten Änderungen des Erschlie-
ßungsvertrags und dessen Wirksamkeit erforderlichen Erklärungen 
abzugeben und Verträge abzuschließen. Dies gilt auch für eventuelle 
unwesentliche Ergänzungen und Korrekturen am vorhandenen Ver-
tragstext. Die Erschließungsträgerin rechnet mit einer Bauzeit von 
rund einem Jahr ab Beginn der baulichen Maßnahmen.
TOP11 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Unterer Gei-
ersberg“, Gemarkung Bruchsal (Areal alte Landesfeuerwehrschule) 
- Entscheidung über die Anordnung einer Veränderungssperre gem. 
§ 14 ff. BauGB - Satzungsbeschluss über die Veränderungssperre 
gem. § 16 BauGB i.V.m. § 4 GemO
Einstimmig hat der Gemeinderat zur Sicherung der städtebaulichen 
Zielsetzungen beziehungsweise Planung im Geltungsbereich des 
künftigen Bebauungsplans „Unterer Geiersberg“ die Anordnung einer 
Veränderungssperre beschlossen und der beigefügten Satzung über 
die Veränderungssperre zugestimmt. Bereits im Jahr 2016 hatte der 
Gemeinderat der Stadt Bruchsal die Einleitung des Verfahrens zur 
Aufstellung des Bebauungsplans „Unterer Geiersberg“ beschlossen. 
In der Folge wurde die Landesfeuerwehrschule ins Gewerbegebiet 
verlagert und in diesem Zusammenhang ein städtebaulicher Ver-
trag mit dem Land abgeschlossen, der eine Nachnutzung des Are-
als mit Wohnungsbau vorsieht. Seit mehreren Jahren ist die Stadt 
Bruchsal im Kontakt mit dem Amt Karlsruhe der Vermögen und Bau 
Baden-Württemberg, um die Wohnbauentwicklung auf diesem lan-
deseigenen Grundstück in Bruchsal auf den Weg zu bringen und die 
gemeinsamen Entwicklungsziele abzustimmen. Der Erlass einer Ver-
änderungssperre ist notwendig, um die städtebaulichen Zielsetzun-
gen zu sichern.
TOP12 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Bleichweg“, 
Gemarkung Bruchsal - Satzungsbeschluss
Mit der städtebaulichen Weiterentwicklung im Bleichweg geht es vo-
ran. Mit einem einstimmigen Beschluss des Gemeinderats für den 
Bebauungsplan „Bleichweg“ und dessen Satzung kann die geplante 
Baumaßnahme beginnen. Konkret soll der Baublock zwischen Kai-
serstraße, Schlossstraße, Wilderichstraße und Franz-Bläsi-Straße im 
Bestand saniert werden. Damit wird der Blockinnenbereich, der über 
den Bleichweg erschlossen wird, entwickelt und neu geordnet.
TOP13 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Kurpfalzstr. 6 und Kantstr. 42“, Gemarkung Helmsheim
Mehrheitlich hat der Gemeinderat den Entwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans „Kurpfalzstraße 6 und Kantstraße 42“ in der Ge-
markung Helmsheim mit örtlichen Bauvorschriften gebilligt. Danach 
ist ein Bauvorhaben „Bäckerei-Café mit einer Reihenhausbebauung“ 
an der B35 geplant.
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TOP14 Bestellung einer Vertreterin des Finanzamtes Durlach in den 
gemeinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt Bruchsal und Ab-
berufung der bisherigen Vertreterin
Im gemeinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt Bruchsal hat es 
einen Wechsel gegeben. Für die Amtszeit von 1. Mai 2022 bis 30. 
April 2024 wird Kerstin Bachmann als Vertreterin des Finanzamtes 
Durlach als Gutachterin bestellt. Sie löst Tanja Simon, die bisherige 
Vertreterin des Finanzamtes Durlach, von ihrem Amt als Gutachterin 
im Gemeinsamen Gutachterausschuss ab. Der Neubestellung und 
der Abberufung stimmte der Gemeinderat einstimmig zu.
TOP15 Erweiterung Kindergarten Sankt Bartholomäus in Büchenau 
- Vergabe von Bauleistungen
Mit dem einstimmigen Beschluss des Gemeinderates für die Ver-
gabe verschiedener Bauleistungen schreitet der Erweiterungsbau 
des Kindergartens Sankt Bartholomäus in Büchenau weiter voran. 
Konkret wurden folgende Bauleistungen vergeben: Holzbau- und 
Zimmererarbeiten mit einer Auftragssumme von gut 235.000 Euro, 
Fensterbau- und Sonnenschutzarbeiten mit einer Auftragssumme 
von knapp 173.000 Euro und Elektroinstallationsarbeiten mit einer 
Auftragssumme von gut 285.000 Euro.
TOP16 Lieferung und Installation von Laser- und Multifunktions-
systemen - Vergabe des Auftrags
Einstimmig hat der Gemeinderat die Auftragsvergabe für die Liefe-
rung und Installation von Laser- und Multifunktionssystemen mit ei-
ner Gesamtsumme von knapp 186.000 Euro zugestimmt. Mit diesen 
werden die Dienststellen der Stadt Bruchsal ausgestattet.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

6. Mai
Christina Elisa Stich‚ geb. Blum und Philipp Jörg Nico Stich
Herzlichen Glückwunsch

SterbefälleSterbefälle

28. April
Philippine Luise Wachter geb. Häcker
30. April
Kurt Karl Kölmel
1. Mai
Irene Schneider geb. Fäßler
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

14. Mai
Silberhorn, Peter Hans  75 Jahre
16. Mai
Feldmann, Wilhelm  85 Jahre
Staiber, Anton Hermann  75 Jahre
Rjazancev, Igor  70 Jahre
17. Mai
Ex, Gerda Helga Rosemarie  75 Jahre
Baier, Arthur  75 Jahre
Mural, Valerij  70 Jahre
19. Mai
Hiller, Ewald Paul  85 Jahre
Dietze, Heidi  85 Jahre
Rohleder, Norbert Karl Rudolf  70 Jahre
Schäfer, Brigitte Annelore  70 Jahre
Glavasic, Marica  70 Jahre
Benitez de Loris, Erna Rutti  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
5. Mai
Rosa und Viktor Brotsmann
Christa und Janos Verebes
Zum besonderen Ehrentag alles Gute!

Diamantene Hochzeit
11. Mai
Waldtraud und Karl Müßig
Zum besonderen Ehrentag alles Gute!

Eiserne Hochzeit
25. Mai
Monika und Albert Werner
Zum besonderen Ehrentag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Sommertagszug: Das ist die Zugfolge
Am Sonntag, 15. Mai, findet endlich wieder der beliebte Sommer-
tagszug statt. Ab 14.15 Uhr marschieren die Kinder von der Stirum-
schule Richtung Schloss.
 1. Täfelesbuben – Konrad-Adenauer-Schule
 2. Standarte – Jonathan Dörr, Robin Mamic
 3. Brezelwagen – Werner Kling
 4. Brusler Brezelbäcker – Kinderhaus St. Raphael
 5. Musikalische Zugbegleitung – Stadtkapelle Bruchsal
 6.  Smileys – Mit einem Lächeln in den Sommer – Kindergarten  

St. Elisabeth
 7. Auf der Wiese summt und brummt es – Kindergarten St. Peter
 8. Erdbeerzwerge – Elternbeirat Kindergarten St. Paul
 9. Marienkäfer – Kindergarten Käthe-Luther
10. Waldzwerglein – Waldkindergarten
11. Blumen und Frösche – Wichernkindergarten
12 Musikalische Zugbegleitung – Schlabbedengla Bruchsal
13. Sommerblumen und Gärtner – Kindergarten St. Michael
14. Sommertagsstecken – Hebelschule (Kl. 3a,b)
15. Raben – Hebelschule (Kl. 2d)
16. Komm lieber Mai – Hebelschule (Kl. 3c,d)
17. Frühling in Fahrt – Hebelschule (Kl. 4c,d)
18 Tierische Zugbegleitung – Katrin Dickgießer-Weiß
19.  Frühling lässt sein blaues Band … – Dietrich-Bonhoeffer-Schule 

(Kl. 3)
20.  Helmsheimer Gärtnerinnen und Gärtner – Grundschule Helms-

heim
21. Frösche im Teich – Joß-Fritz-Schule
22. Bienen und Marienkäfer – Konrad-Adenauer-Schule (Kl. 1a,b)
23. Grashüpfer – Konrad-Adenauer-Schule (Kl. 3a)
24.  Sonnenblumen, Die Kraft des Südens – Bürger v. Bruchsal-Süd-

stadt e.V.
25. Musikalische Zugbegleitung – Sinfonieorchester 1837
26. Butzenmänner – Familie Rapp, Obergrombach
27. Schneemann – Skiclub Bruchsal
Sommertagsstecken-Verkauf am Sonntag, 15. Mai, während des 
Sommertagszugs beim Finanzamt Bruchsal.

Büchenauer Spargelfest

 
Spargelfest Foto: GV Harmonie Büchenau
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Nach dreijähriger Pause heißt es wieder: „Spargelessen wie Gott in 
Büchenau!“ Am 21. und 22. Mai lädt der Gesangverein Harmonie Bü-
chenau zum 31. Spargelfest im Bruchsaler Stadtteil mit seinen über 
80 Jahren Anbautradition des „königlichen Gemüses“. Festbeginn ist 
am Samstag, 21. Mai, um 16.30 Uhr mit Fassanstich um 18 Uhr, am 
Sonntag startet der Festbetrieb um 11.30 Uhr. Geöffnet ist die Küche 
samstags bis 21 Uhr, sonntags bis 20 Uhr. Der Weg zum Festgelände 
ist ausgeschildert.
Längst hat sich das Büchenauer Spargelfest zu einem kulinarischen 
Aushängeschild in Bruchsal und der weiteren Umgebung entwickelt 
und wird von den Besuchern aus nah wie fern mit großer Resonanz 
angenommen. Gemeinsam bieten die beiden Chöre des Gesangver-
eins Büchenau, der Frauchenchor All Cantare und der Männerchor 
Prachtkerle, eine breite Palette an Spargelgerichten – ehe es dann 
bald darauf, Mitte Juni, wieder heißt: „Kirschen rot, Spargel tot!“
Begleitend zum Büchenauer Spargelfest ist die Heimatstube (Gus-
tav-Laforsch-Straße 27) geöffnet und der Arbeitskreis Ortsgeschich-
te bietet verschiedene handwerkliche Schauaktionen aus dem Dorf-
leben vergangener Tage an. (tam)

Friedensdemo zog durch Bruchsal

Rund 100 Bürger/-innen nahmen an der Friedensdemo teil 
 Foto: Pressestelle

„Nie wieder Krieg, nie wieder Faschismus – nicht weltweit, nicht 
in Europa und auch nicht hier in Bruchsal“, sagte Cornelia Petzold-
Schick. Bei der Friedensdemo am 8. Mai in Bruchsal erinnerte die 
Oberbürgermeisterin an die besondere Sinnbildlichkeit dieses Tages, 
um für den Frieden auf die Straße zu gehen. Am 8. Mai 1945 ende-
te der Zweite Weltkrieg und damit auch die zwölf Jahre währende 
Nazi-Diktatur mit ihrem Terror und der systematischen Ausrottung 
von Andersgläubigen und Andersdenkenden. Mit Blick auf den Krieg 
in der Ukraine forderte Cornelia Petzold-Schick, dass man der kriege-
rischen Eskalationsspirale friedliche Begegnungen entgegensetzen 
müsse. Das sei es, was die Kommunen tun könnten.
Rund 100 Bürger/-innen nahmen am Sonntag an der Friedensdemo 
teil, zu der ein breites Bündnis aus Parteien, Friedensinitiativen, Ge-
werkschaften, die Kirchen sowie karitative Einrichtungen und Insti-
tutionen aufgerufen hatten. Die Friedensveranstaltung startete mit 
einem Demozug vom Bahnhof über den Friedrichs- und den Markt-
platz zum Otto-Oppenheimer-Platz. Dort folgten Redebeiträge von 
Vertreter/-innen der beteiligten Institutionen. Außer der Oberbürger-
meisterin sprachen Marieluise Gallinat-Schneider (Kirchengemein-
de), Sabine Stemann-Fuchs (Caritas/Wohlfahrtsverbände), Rainer 
Wacker (IG Metall), Christian Jung (FDP-Landtagsabgeordneter), 
Rüdiger Czolk (Friedensinitiative) und Organisator Christian Holzer 
(SPD). Inhaltlich stand im Mittelpunkt aller Reden der Krieg in der 
Ukraine.

Preisverleihung „Du und Dein Schloss“ fand statt
Lebendig ging es bei der Preisverleihung des Schulwettbewerbs an-
lässlich des 300. Geburtstags des Schlosses Bruchsal zu, der jetzt 
im Mai groß gefeiert wird. Unter dem Titel „Du und Dein Schloss“ 
hatte die Stadt im vergangenen Herbst die Schulen aufgerufen, sich 
an einem Mal- und Kunstwettbewerb zu beteiligen. Dabei konnten 
ganz beliebige Formen der Umsetzung und Darstellung gewählt wer-
den. Insgesamt rund 200 Arbeiten wurden eingereicht, die von einer 
Jury bewertet und diskutiert wurden. Jetzt erhielten die Bestplatzie-
ren ihre Preise. Diese gingen an Schüler/-innen der Stirumschule, der 
Pestalozzischule, des Schönborn-Gymnasiums, des Paulusheims 
und des Heisenberg-Gymnasiums. „Doch unabhängig von einem 
Preis hat jede/-r von Euch gewonnen“, sagte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick bei der Übergabe der Preise. Denn alle Wer-
ke werden im Lauf des Sommers im Schloss ausgestellt – bis Mitte 
Juni der erste Teil der Bilder und von Juni bis Juli dann der zweite 
Teil.

Mehr Infos zur Preisverleihung gibt es unter den Rubriken der Schu-
len.

Einige der Preisträger/-innen mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick Foto: Pressestelle

Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit im Handel
„Global denken und lokal handeln – das ist 
meine Maxime, um Schritt für Schritt 
mehr Gerechtigkeit in den internationa-
len Handelsbeziehungen zu schaffen“, 
sagt Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. „Deshalb wollen wir 
Bruchsal weiterentwickeln als Fair-
Trade-Town, als Stadt, die fairen Han-
del unterstützt.“
Fair Trade korrespondiert mit den 
Nachhaltigkeitszielen der Vereinten 
Nationen wie zum Beispiel Bekämp- fung 
von Hunger und Armut, sauberes Wasser, 
menschenwürdige Arbeitsbedingungen mit nachhaltiger Produktion, 
einem entsprechenden Wirtschaftswachstum sowie einem sparsa-
men und überlegten Konsum. Das Ziel von Fair Trade ist eine Welt, in 
der alle Produzenten ein gerechtes und sicheres Auskommen haben 
und die sozialen Rechte der Arbeiter/-innen gesichert werden. Damit 
durchbricht fairer Handel den Kreislauf von Armut sowie Ungerech-
tigkeit und leistet einen wichtigen Beitrag zu nachhaltiger Entwick-
lung.
2017 ist es der Stadt Bruchsal erstmals gelungen – durch die Zu-
sammenarbeit mit engagierten Unterstützern/-innen – dem fairen 
Handel so viel Gewicht zu geben, dass sie die Auszeichnung zur 
Fair-Trade-Stadt erhalten hat. „Jetzt sind wir zum dritten Mal in Folge 
zertifi ziert worden“, sagt die Oberbürgermeisterin. „Das freut mich 
und macht mich stolz.“
Die kommunale Wirtschaftsförderung hat auf Wunsch und mit Unter-
stützung der Oberbürgermeisterin vor fünf Jahren die Zertifi zierung 
initiiert und weiter begleitet. Fair Trade bedeutet für Bruchsal, dass 
die Verwaltung Kooperationspartner hat, die sich für fairen Handel 
stark machen wie zum Beispiel Einzelhandelsgeschäfte, Gastrono-
men, Vereine, kirchliche Institutionen oder Schulen. Aktuell sind es 
34 Partner mit zunehmender Zahl. Fair-Trade-Partner bieten fair ge-
handelte Produkte an oder leisten Bildungsarbeit zum Thema „Fair 
Trade“. Ebenso verwendet die Verwaltung der Stadt Bruchsal Fair-
Trade-Produkte für Besprechungen und Veranstaltungen.

Frauenpower mit Flowerpower - Das Team Wirtschaftsförderung/City-
management verteilt faire Rosen: Patricia Erdel, Eva Häntsch und Lisa 
Christofzikd Foto: PRMS

„Global denken und lokal handeln – das ist 
meine Maxime, um Schritt für Schritt 
mehr Gerechtigkeit in den internationa-

Fair Trade korrespondiert mit den 
Nachhaltigkeitszielen der Vereinten 
Nationen wie zum Beispiel Bekämp- fung 
von Hunger und Armut, sauberes Wasser, 
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Bei der jüngsten öffentlichen Aktion am 9. März informierte ein Team 
der Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing über internati-
onalen Blumenhandel unter dem Motto: „Flower Power – Sag es mit 
fairen Blumen“. Die Mitarbeiterinnen verteilten in der Fußgängerzone 
Rosen, unter fairen Bedingungen produziert und gehandelt, um auf 
das Fair-Trade-Kennzeichen bei Schnittblumen aufmerksam zu ma-
chen. Die nächste öffentliche Aktion ist am kommenden Samstag, 
14. Mai, der Weltladen-Tag. Der Bruchsaler Weltladen hat für diesen 
Tag eine Straßenaktion geplant zum Thema „Mächtig unfair – Ge-
setzliches Verbot von Dumping-Preisen“.
Koordinierungsstelle und Ansprechpartner zum Thema „Fair-Trade-
Stadt“ ist im Rathaus die Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadt-
marketing. Sie hat heuer den Info-Flyer im neuen Corporate Design 
überarbeitet und die Website www.bruchsal.de/fairtrade-stadt ak-
tualisiert. Hier sind alle Informationen, aktuellen Aktionen und An-
sprechpartner zu fi nden.

Neuer Freizeitexpress Albtäler gestartet
Umsteigefrei vom Kraichgau über Karlsruhe ins Albtal können Wan-
derbegeisterte ab 1. Mai bis zum 16. Oktober immer sonntags mit 
dem Freizeitexpress Albtäler gelangen. Der Freizeitzug ist ein neues 
Angebot und wird vom Land Baden-Württemberg sowie den Land-
kreisen Karlsruhe und Calw gemeinsam fi nanziert. Der Freizeitex-
press Albtäler fährt zwischen Mai und Oktober – zur besten Aus-
fl ugszeit einmal hin und wieder zurück – und ergänzt das reguläre 
dichte Netz der Stadtbahn-Verbindungen ins Albtal um eine neue 
Linienführung über Ettlingen West. Fahrgäste können die Züge zum 
normalen KVV-Tarif nutzen. Für einen Tagesausfl ug aus Richtung 
Bruchsal nach Bad Herrenalb bietet sich eine Tageskarte Regio an.
Was es im Albtal alles zu erleben gibt, verrät eine gemeinsam mit der 
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V. konzipierte Faltbroschüre, 
die in den KVV-Kundenzentren und online erhältlich sein wird. Die 
Broschüre enthält auch den Fahrplan des Freizeitexpress Albtäler. 
Dieser besagt, dass es am späten Nachmittag um 16.35 Uhr von Bad 
Herrenalb zurückgeht in Richtung Bruchsal.
Weitere Infos unter www.avg.info.

Mit einem Sonderzug von Karlsruhe nach Bad Herrenalb eröffneten 
die Projektbeteiligten die erste Saison des Freizeitexpresses Albtäler. 
Mit an Bord waren geladene Gäste: Allen voran Baden-Württembergs 
Verkehrsminister Winfried Hermann, der Geschäftsführer der NVBW 
Volker Heepen, Karlsruhes Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, der 
Landrat des Kreises Calw, Helmut Riegger, der Geschäftsführer der 
Albtal-Verkehrs-Gesellschaft und des Karlsruher Verkehrsverbunds, 
Dr. Alexander Pischon, Ettlingens Oberbürgermeister Johannes 
Arnold und der Bürgermeister von Bad Herrenalb sowie Erster Vorsit-
zender der Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V., Klaus Hoffmann. 
 Foto: AVG

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Servicecenter H7
Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: g eschlossen
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt 
zum Buchungssystem!

Die Behördennummer 115 hilft Ihnen weiter!
Neuer Job? Ein Führungszeugnis wird be-
nötigt? Aber woher bekomme ich ein Füh-
rungszeugnis und welche Unterlagen muss 
ich mitbringen? Antworten auf diese Fragen 
und zahlreiche weitere Auskünfte rund um 
die Verwaltung erhalten Bürger/-innen von 
Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr, über die Be-
hördenhotline 115. Ein Anruf lohnt sich!

 Foto: BMI

Die Behördennummer ist in der 
Regel zum Festnetztarif und da-
mit kostenlos über Flatrates er-
reichbar. Viele Mobilfunkanbie-
ter haben ihre Preise den 
Festnetztarifen angepasst.
Alle Unterlagen bereits zu-
sammen? Für solche schnellen 
Angelegenheiten dürfen Sie un-
seren Servicepoint im Service-
center H7 terminfrei besuchen!

Büro der GleichstellungsbeauftragtenBüro der Gleichstellungsbeauftragten

Von den Kriegsversehrten bis zur Rechtsberatung
Der Sozialverband VdK stellt sich vor
Herzliche Einladung zum monat-
lichen Treffen am Donnerstag, 
den 19. Mai 2022 in das Haus der 
Begegnung, Tunnelstraße 27. Um 
9.30 Uhr beginnt das Frauencafé 
Bruchsal. Wie jeden Monat ha-
ben wir ein besonderes Thema: 
Nach dem Zweiten Weltkrieg stand die Abkürzung VdK für Verband 
der Kriegsbeschädigten, Kriegshinterbliebenen und Sozialrentner 
Deutschlands e. V. Heutzutage wird Menschen aller Altersstufen 
Hilfe und Beratung angeboten. Neben der sozialpolitischen Interes-
sensvertretung berät der VdK seine Mitglieder im Sozialrecht, vor al-
lem im Bereich der gesetzlichen Sicherungssysteme. Die Referentin 
Frau Markgraf gibt einen Überblick zu den Leistungen der lokal Akti-
ven im VdK-Kreisverband Bruchsal und stellt die vielfältigen Kontakt-
möglichkeiten für Hilfesuchende vor.
Es gibt Kaffee, Tee, Getränke und Brezeln zum Selbstkostenpreis.

Fragen und Kontakt
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Tel.: 07251 79-5865, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal 
Tel: 07251 79-364, E-Mail: gleichstellung@bruchsal.de

Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr, über die Be-

Aktuelles aus dem Bürgerbüro

 Foto: contactgrafi k.de

Sie möchten mehr über Bruchsal 
erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere 
Homepage 

www.bruchsal.de
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UmweltstelleUmweltstelle

Der Juniriss – eine traditionelle Obstbaumpflege
Der Juniriss ist eine altbekannte 
Sommerpflegemaßnahme, die 
auf einfache Weise den Obster-
trag und die Baumgesundheit 
fördert. Der Baumschulgärtner 
Martin Rausch zeigt, wie auf 
einfachste Art und Weise Holz-
triebe reduziert werden können. 
Das Entfernen der sogenannten 
Wasserschosser sorgt für opti-
malen Lichtgenuss der Früchte 
und fördert die Blütenbildung im 
nächsten Jahr. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
Der Kurs findet am Samstag, 4. Juni, von 10 bis 12 Uhr im städti-
schen Streuobstmuseum, 300 Meter Feldweg in Verlängerung des 
Mozartweges statt. Die Kosten betragen 5 Euro/Person; Kinder unter 
14 Jahren sind kostenfrei. Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung 
unter stadtplanungsamt@bruchsal.de unter Angabe der Personen-
zahl, Adresse und Telefonnummer oder unter Telefon (072 51) 79-
386 erforderlich. Hinweis: Bei Anreise mit dem Pkw im Mozartweg/
Haydnstraße parken.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
12. großes Bruchsaler Unternehmer-Netzwerktreffen  
in der Landesfeuerwehrschule Bruchsal

 
Die großen Netzwerktreffen bieten seit nunmehr sieben Jahren eine 
wichtige Plattform zur Begegnung und zum Netzwerken  
 Foto: Jonas Wilke

Bereits das 12. Mal fanden sich am 26. April rund 130 Unternehmer/-
innen aus Bruchsal zum großen Unternehmer-Netzwerktreffen 
zusammen. Das jüngste Treffen Ende April fand in der Landesfeu-
erwehrschule Bruchsal statt. Bei der Führung durch diese außerge-
wöhnliche Bildungseinrichtung ging der Schulleiter Frieder Lieb auf 
die Vielfalt der Angebote ein. „Jährlich werden mehr als 6.500 Feuer-
wehrangehörige ausgebildet“, so Lieb. 50 verschiedenen Lehrgänge 
biete die Feuerwehrschule an, was die enorme Bandbreite des Auf-
gabenfeldes zeige. Erfolgskonzept sei das Ineinandergreifen theore-
tischen Wissens und praktischer Anwendung.
Dafür stehen bei der Landesfeuerwehrschule extra Praxis-Szenarien 
zur Verfügung, an welchen der Ernstfall geprobt und damit beim tat-
sächlichen Einsatz in Sekundenschnelle Entscheidungen getroffen 
werden können. „Aber vor allem der Katastrophenschutz gewinnt 
zunehmend an Bedeutung. Ob Naturereignisse, Schadstoffe in Was-
ser oder Luft oder andere Gefahrenlagen – auch darauf müssen 
Führungskräfte, Feuerwehren oder Hilfskräfte vorbereitet werden“, 
schließt Frieder Lieb den Gang durch die Räumlichkeiten der Landes-
feuerwehrschule ab und gab damit das Wort an Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick.
Diese konnte zunächst über die positiven Entwicklungen des Wirt-
schaftsstandortes Bruchsal berichten. Unter anderem ging es dabei 

 
Sommerriss Foto: pr

um Neuansiedlungen und Umsiedlungen sowie die Erweiterung des 
Unternehmens Volocopter. Zudem präge das aktuelle Jahr die Feier-
lichkeiten zum 300-jährigen Schlossjubiläum. Neben der Festwoche 
Ende Mai sei auch das Schlossfestival Anfang August ein so noch 
nie dagewesenes Highlight mit erstklassigen Musikern verschiede-
ner Genres. Sie sprach damit verbunden eine herzliche Einladung 
aus, die Konzerte und das einzigartige Ambiente auf den Schlosster-
rassen selbst zu erleben.
Im Folgenden griff Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
aber auch noch einmal die aktuellen Auswirkungen des Ukrainek-
riegs auf die ansässigen Firmen auf. Besonders die Energiefrage sei 
brisant und stehe in den nächsten Monaten im Fokus.
Auf dieses Themenfeld konzentrierten sich auch die Nachredner, 
Birgit Schwegle, Geschäftsführerin Umweltenergieagentur Land-
kreis Karlsruhe und Armin Baumgärtner, Geschäftsführer Stadtwer-
ke Bruchsal, mit ihrer professionellen Präsentation und standen im 
Anschluss für Fragen der anwesenden Unternehmer/-innen zur Ver-
fügung.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

CappuKino am 16. Mai: „Hannes“
Der deutsche Spielfilm „Hannes“ behandelt das Leben zweier 19-jäh-
riger Freunde, die unterschiedlicher nicht sein könnten. Seit ihrer 
Geburt sind die zwei völlig unzertrennlich. Ihr Leben wird auf den 
Kopf gestellt, als Hannes bei einem gemeinsamen Motorradausflug 
schwer verletzt wird und keiner weiß, ob er jemals wieder aus dem 
Koma erwachen wird. Moritz glaubt fest an ein Wunder, dass Hannes 
es schaffen wird. Von nun an verändert sich sein Leben in unglaub-
licher Weise. – Ein Film mit dem letzten Auftritt der unvergessenen 
Hannelore Elsner.
Montag, 16. Mai, im Cineplex Bruchsal um 16.30 Uhr. Einlass 16 Uhr. 
Die Maskenpflicht und die Abstandsbeschränkungen in Kinos wur-
den aufgehoben, die 3G-Kontrolle am Einlass entfällt. Die ehrenamt-
lichen NAIS-Aktiven empfehlen jedoch, im Kino freiwillig weiterhin 
eine Maske zu tragen. Lesen Sie vor dem Kinobesuch die geltenden 
Hygienehinweise: 
https://www.cineplex.de/infos/covid-19-infos/bruchsal/.
Tickets kauft man entweder online 
https://www.cineplex.de/mein-cineplex/bruchsal/#login/ oder an 
der Kasse des Cineplex Bruchsal, nachmittags ab 15.30 Uhr. 
Weitere Infos auf: https://www.neuesaltern.de/cappukino/. 
Achten Sie bitte auf Pressemeldungen über Zusatzvorstellungen.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
• Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
(bis Entgeltgruppe 9b TVöD)

- Stellenkennziffer 2022-0030 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Eigenverantwortliche Abwicklung von Bauvorhaben in der Straßenunterhaltung sowie Mitwirkung bei der Planung und Ausschrei-

bung von Bauvorhaben durch externe Fachingenieure.
• Behebung von Schäden und sicherheitsrelevanten Mängeln im öffentlichen Verkehrsraum sowie Beseitigung von Mobilitätsbarrie-

ren im Stadtgebiet.
• Mitwirkung bei der Planung und fachtechnische Umsetzung von Maßnahmen aus dem Radverkehrskonzept.
• Überwachung, Kontrolle und Abrechnung der LSA- und Tunnelwartung.
• Erteilen von Aufgrabungsgenehmigungen in öffentlicher Verkehrsfl äche.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einer erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung als staatlich geprüfte/r Techniker/-in oder 

mit einer vergleichbaren Qualifi kation.

Bewerbungsschluss: 31. Mai 2022

Sachgebietsleitung ‚Straßenverkehrsrecht und Straßenrecht‘ (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 11/Entgeltgruppe 9c TVöD)

- Stellenkennziffer 2022-0031 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Leitung des Sachgebiets ‚Straßenverkehrsrecht und Straßenrecht‘ inkl. Personalverantwortung für derzeit fünf Mitarbeiter/-innen 

sowie der Bearbeitung von Vorlagen und Anfragen von Gemeinderäten und Ortschaftsräten.
• Einführung neuer Software sowie neuer rechtlicher und konzeptioneller Vorgaben.
• Prüfung und Entscheidung in rechtlich schwierigen Einzelfällen.
• Bearbeitung von Widerspruchsverfahren.
• Durchführung von Verkehrsschauen sowie Erarbeitung von Schulwegeplänen.
• Bearbeitung von verkehrsrechtlichen und straßenrechtlichen Genehmigungen und Erlaubnisse.
• Mitwirkung bei Verkehrsplanungen und Baugenehmigungsverfahren.
• Prüfung, Genehmigung und Versagung von Versammlungen.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einem abgeschlossenen Studium als Bachelor of Arts – Public Management oder mit 

einer vergleichbaren Qualifi kation.
• Berufserfahrung im entsprechenden Bereich und Führungserfahrung sind von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 6. Juni 2022
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Diplom-Sozialpädagogen/-in, Diplom-Sozialarbeiter/-in,
Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)

(bis Entgeltgruppe S 11 b TVöD)
- Stellenkennziffer 2022-0029 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Begleitung bei der Einweisung in eine Anschlussunterbringung mit Hilfestellungen bei der Organisation des neuen Lebensumfeldes.
•  Individuelle und bedarfsorientierte Integrationsunterstützung der Asylbewerber/-innen in Zusammenarbeit mit dem für Integrati-

onsmanagement zuständigen Landkreis.
• Hilfestellung bei Anträgen und ggfs. bei Behördengängen.
• Vermittlung an weitere Fachstellen und Institutionen (Jobcenter, Schule, Kindertagesstätte, Migrationsberatung etc.).
• Weitervermittlung bei psychosozialen Fragen und Problemstellungen.
• Vermittlung in Konfl iktsituationen z. B. im sozialen Umfeld oder mit der Nachbarschaft.
• Zusammenarbeit mit ehrenamtlich Tätigen.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium als Dipl.-Sozialpädagoge/-in, Dipl.-Sozialarbeiter/-in bzw. Bachelor of Arts in 

Sozialer Arbeit.
• Zeitliche Flexibilität mit Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten bei Bedarf.
• Kenntnisse im Sozialleistungs- und Ausländerrecht sowie Führerschein Klasse B sind wünschenswert.

Bewerbungsschluss: 12. Juni 2022

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Familienzentrum
Familienbesuche starten! Ehrenamtliche besuchen Familien, die ein 
Baby bekommen haben.

 Foto: Bg

Die erste Zeit mit Baby zuhause ist wunderschön, voller Emotionen 
und gleichzeitig herausfordernd. Die Stadtverwaltung möchte von 
Beginn an den Familien zur Seite stehen und startet das neue Pro-
gramm Familienbesuche. Gemeinsam mit dem Landratsamt Karlsru-

he, Frühe Hilfen, wurden Ehrenamtliche zu Familienbesucher/-innen 
ausgebildet. Diese besuchen die Familien, die ein Kind geboren ha-
ben, gratulieren zum freudigen Ereignis und bringen der Familie In-
formationen über die Angebote in Bruchsal für diese Lebensphase 
mit.
Die ersten Besuche starten jetzt in der Kernstadt, dort in den Stadt-
teilen Nord-Ost und Nord-West. Nach und nach sollen die Besuche 
auf alle Stadtteile in Bruchsal ausgeweitet werden. Dazu suchen wir 
weitere Personen, die Lust auf dieses Ehrenamt haben.
Wir informieren Sie gerne näher über das Programm Familienbesu-
che. Bitte melden Sie sich beim Familienbüro, Tel.: (072 51) 79 78 78 
oder unter familienzentrum-hdb@bruchsal.de.

MustertextSeniorenrat

Bericht aus dem Seniorenrat vom 3. Mai
In seiner letzten Sitzung hatte der Seniorenrat den Geschäftsführer 
der Stadtwerke Bruchsal, Armin Baumgärtner, als Referent zu Gast. 
Er berichtete über die Aufgabe, die ihn derzeit stark beschäftigt, wie 
die Abhängigkeit von Energieimporten reduziert und dabei der Weg 
zur CO2-Freiheit begangen werden soll. Als Baumgärtner vom Seni-
orenrat eingeladen wurde, ahnte man noch nicht, wie dringlich diese 
Aufgabenstellung zwischenzeitlich geworden ist. Er berichtete an-
hand einer „roadmap“, was in der Vergangenheit bereits getan wurde 
(z.B. e-carsharing, PV-Freifl ächenanlage an der A 5, Holzhackschnit-
zelanlage in der Südstadt) und was noch auf der Agenda steht (z.B. 
Nutzung der Wärme aus dem Abwasser der Kläranlage Bruchsal und 
der oberfl ächennahen Geothermie, weitere Fernwärmenetze). Auch 
die Windkraft erfahre in jüngster Zeit eine steigende Akzeptanz, so 
Baumgärtner. Er stellte sich anschließend den vielen Fragen des in-
teressierten Rats.
Als Fazit nahm der Seniorenrat mit, dass nicht nur das Personal der 
Stadtwerke viel Energie besitzt, auch wir als Gesellschaft haben 
genügend Alternativen, um die Energieversorgung unserer Stadt zu-
kunftssicher und „enkelkindertauglich“ zu machen. Wir müssen noch 
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eine Wegstrecke gehen, sie wird nicht einfach sein, auch wird sie 
nicht zum Nulltarif zu haben sein, aber die Lichter werden in unserer 
Stadt dank innovativer Ideen und großem Engagement der Stadtwer-
ke nicht ausgehen.

Neuberufung des Seniorenrates
Stadtverwaltung Bruchsal bittet um Vorschläge
Im Juni wird der Seniorenrat Stadt Bruchsal für eine weitere zwei-
jährige Amtsperiode neu berufen. Der Seniorenrat ist die Arbeitsge-
meinschaft der in der Gesamtstadt von Bruchsal bestehenden Grup-
pierungen, Organisationen, Einrichtungen, Vereine, Verbände und 
Personen, die vorwiegend im Bereich der Altenarbeit und Altenhilfe 
ehrenamtlich tätig sind. Es können Personen aus Bruchsal (Kern-
stadt und Stadtteile) berufen werden, die das Mindestalter von 55 
Jahren erreicht haben. Eine berufliche Tätigkeit darf dabei in keinem 
Interessenskonflikt zu dieser Aufgabe stehen.
Bewerber müssen zur Berufung durch eine wie der oben genann-
ten Organisationen vorgeschlagen werden. Eine Eigenbewerbung 
ist nicht möglich. Die eingehenden Vorschläge werden unter Be-
teiligung der Vorsitzenden des amtierenden Seniorenrates und der 
Stadtverwaltung Bruchsal geprüft. Die Berufung erfolgt durch die 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.
Vorschläge können bis zum 10. Juni bei der Stadtverwaltung Bruch-
sal, Amt für Familie und Soziales, Campus 1, 76646 Bruchsal schrift-
lich eingereicht werden.
Die Mitglieder des amtierenden Seniorenrats stehen für eine weitere 
Berufung mehrheitlich wieder zur Verfügung. Auskünfte erteilt ger-
ne der Seniorenbeauftragte der Stadtverwaltung Volker Falkenstein, 
Tel.: (072 51) 79 357.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Lernen mit Kopf, Herz und Hand
Große Ehre für das HBG: Die UNESCO-Projekt- und MINT-EC-Exzel-
lenzschule ist jetzt auch „Kulturschule Baden-Württemberg“. Schul-
leiter Manuel Sexauer und Initiator Heinz Huber nahmen die von Kul-
tusministerin Theresa Schopper unterzeichnete Urkunde entgegen, 
die dem HBG vorerst bis 2024 das Recht verleiht, diesen Titel zu 
tragen. „Das ist eine fantastische Auszeichnung für unsere Schulge-
meinschaft, die sich auf vielfältigste Art und Weise um das kulturelle 
Leben verdient macht“, freute sich der HBG-Chef. Das Landespro-
gramm „Kulturschule Baden-Württemberg“ geht auf eine Idee des 
Kultusministeriums zurück und wird von der Karl-Schlecht-Stiftung 
sowie der Stiftung Mercator gefördert. Ministerin Schopper wünsch-
te dem HBG für die Weiterentwicklung als Kulturschule „alles Gute 
und viel Erfolg“.
Sexauer und Huber nannten vor allem drei Merkmale als ausschlag-
gebend für die Auszeichnung. Zum einen sei es der ganzheitliche 
Lernansatz („Lernen mit allen Sinnen – Kopf, Herz und Hand!“), zum 
anderen die an der Ganztagesschule im Sportzentrum gelebten Wer-
te. „Gemeinschaft, Vertrauen, Wertschätzung, Kooperation, Freiheit 
und Achtsamkeit sind uns sehr wichtig!“, unterstrich Sexauer. Als 
dritter Punkt seien die „kulturelle Vielfalt, die vielfältigen kulturell-
ästhetischen Angebote“ zu erwähnen, so Musiklehrer Huber, selbst 
jahrelanger Organisator der Veranstaltungsreihe „Kultur macht Schu-
le“ (KmS). Man beschränke sich gerade nicht auf den Alltag mit Mu-
sik- und Kunstunterricht, Nutzung der Bibliotheken, Exkursionen oder 
diversen Arbeitsgemeinschaften. Huber: „Außerschulische Koopera-
tionspartner und Feste sind ebenfalls fester Bestandteil des Schulle-
bens, und auch die ästhetische Gestaltung des Gebäudes, der Klas-
senräume und Flure spielen bei uns eine wichtige Rolle.“ Highlights 
seien die regelmäßige Fahrt zu einem Entwicklungshilfeprojekt in 
Kerala/Südindien sowie die Austausche mit Partnerschulen in China 
und den USA.
Als Ziele für die nahe Zukunft nennen die HBG-Macher unter anderen 
die „Verstetigung und den Ausbau unseres KmS-Programms sowie 
kulturell-ästhetischer Methoden.“ Man strebe etwa an, die regionale 
Zusammenarbeit zu intensivieren und gemeinsame Veranstaltungen 
und Projekte voranzutreiben. Auch seien vermehrt Fortbildungen so-
wie die Integration von erweiterter Realität, sogenannter „Augmen-
ted Reality“, und der Aufbau eines Video- und Audiostudios geplant. 
Umso mehr freue man sich über die mit der Auszeichnung verbunde-
nen Fördermittel. hb

Konrad-Adenauer-Schule

Naturschutz handmade by 7b

 
 Foto: U.W.

Am Freitag, den 8. April, haben 
wir, die Klasse 7b eine Exkursion 
mit Bahn und Traktor zu einem 
Natur- und Vogelschutzverein im 
Kraichgau unternommen. Dort 
haben wir ein sorgfältig vorberei-
testes Areal mit über 100 Pflan-
zen wie Frühblüher, Sträucher 
und Blumenzwiebeln bei strö-
menden Regen bepflanzt. Damit 
wollen wir den dort lebenden Tie-
ren wie Singvögeln, Insekten und 
Reptilien einen Lebensraum ge-

stalten, in dem sie in vielfältiger Art Nahrung und Schutz finden kön-
nen. Mit unserer Schulleiterin Frau Walther und Herr Geißler haben wir 
mit großem Interesse und trotz aufgeweichter Kleidung mit unge-
bremster Arbeitslust dieses neue Projekt gestartet und sind sehr ge-
spannt, welche Beobachtungen wir machen werden. Darüber werden 
wir unsere Leserinnen und Lesern auf dem Laufenden halten.
Marie, Maria und Stella

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Collagen und Drucke im Bruchsaler Schloss

 
Greta Gust erhält den ersten Preis 
für ihr Blumenstraußstilleben  
 Foto: K. Ex

„Werdet zu Künstlerinnen und 
Künstlern, deren Werke im 
Schloss ausgestellt sind!“ Mit 
diesem Aufruf an Bruchsaler 
Schulklassen sämtlicher Alters-
stufen startete im Herbst 2021 
das Mal- und Kunstprojekt „Du 
und dein Schloss“. In den beiden 
Kunstkursen der Jahrgangsstu-
fe 1 setzten sich die Schülerin-
nen und Schüler mit der Epoche 
„Barock“ auseinander und entwi-
ckelten mit Blick auf das Bruch-
saler Barockschloss ganz unter-
schiedliche Ideen.

Die Klasse von Hanna Heinzelmann gestaltete Blumenstraußstil-
leben, allerdings nicht als Ölgemälde, wie sie im Schloss zu finden 
sind, sondern als Collage. Diese farbenfrohen Werke hätte sich Ama-
lie von Baden heute sicherlich lieber in ihre Gemächer gehängt als 
die dunklen Blumenstraußstilleben ihrer Zeit. Die Klasse von Lukas 
Baden setzte das Thema Stilleben als Druck um. Die eingereichten 
Werke überzeugten auch die Jury gleich dreifach. Greta Gust wurde 
mit dem ersten Preis, Laura Milla mit dem zweiten Preis und Jean-
Louis Boppré mit dem dritten Preis in der Gruppe „Schülerinnen und 
Schüler der Oberstufe“ ausgezeichnet, und alle drei durften sich bei 
der Feier im Gartensaal des Schlosses jeweils über eine Urkunde 
und einen Buchgutschein aus den Händen der Oberbürgermeisterin  
Cornelia Petzold-Schick freuen.
Die Arbeiten sind noch bis Ende Juni in den Fluren des Schlosses 
ausgestellt und können dort betrachtet werden. Im Rahmen des 
Schlossjubiläums ist am letzten Wochenende im Mai der Eintritt ins 
Schloss sogar frei. (K. Ex)

Stirumschule

Das Schloss wird 300 Jahre – Preisverleihung Kunstwettbewerb
Anlässlich des 300. Jubiläum des Bruchsaler Schlosses hat die Sti-
rumschule bei dem Kunstwettbewerb „Du und dein Schloss“ teilge-
nommen. Hierfür haben die Klassen 1a, 3b, 4a und 4c verschiedene 
Werke zum Thema Schloss angefertigt. Es wurden Zeichnungen aus 
Ölpastellkreiden sowie aus Bunt- und Bleistiften, Schlossfassaden 
aus Salzteig und Fotocollagen erstellt. Wir haben uns besonders da-
rüber gefreut in der Kategorie „Grundschule“ zahlreiche Preise und 
sogar den ersten Platz gewonnen zu haben. Bis zum 31. Juli 2022 
können die Werke noch in der Ausstellung betrachtet werden.
Wir bedanken uns bei der Stadt Bruchsal und den Veranstaltern des 
Wettbewerbs für die Gelegenheit, bei der Ausstellung mitwirken zu 
können. Santana Beideck
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Stolze Künstler Foto: U. Schnizler

Pestalozzischule Bruchsal

Der 17. Vortrag der Fördergemeinschaft der Pestalozzischule war 
wieder ein Erfolg

 
 Foto: SuHi

Mathe lernen mit Erfolgsgaran-
tie, lautete der vielversprechen-
de Titel des Vortrages. Insge-
samt 100 Interessierte fanden 
den Weg zum Bürgerzentrum, 
um Uta Streit zu hören. Die Dip-
lom-Psychologin schilderte ein-
drücklich, wie wichtig das Auto-
matisieren der wichtigen 
Basiskenntnisse der Mathema-
tik ist. Sie zeigte, wie es möglich 
ist, über die Beziehungsebene, 
durch ein Lob an der richtigen 
Stelle, Kinder beim Lernen opti-
mal zu unterstützen. Dies mach-
te sie durch viele kleine Videose-

quenzen den Zuhörer/-innen sehr anschaulich. Am nächsten Morgen 
schulte Uta Streit Kolleginnen der Pestalozzischule und einige Kolle-
ginnen aus umliegenden Grundschulen im Rahmen eines vertiefen-
den Workshops. Informationen zur Arbeit der Fördergemenschaft 
der Pestalozzischule e.V. finden Sie hier: 
www.pestalozzischule-bruchsal.de/foerdergemeinschaft.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

„Det is nu ’n Karussell, det is nu ne Kaffeemihle“
Letzte Vorstellung in Bruchsal: 13. Mai, 19.30 Uhr, Großes Haus

 
Der Hauptmann von Köpenick  
 Foto: Peter Empl

Endlich ist es so weit: Nach jah-
relanger Haft ist der Schuster 
Wilhelm Voigt zurück in Freiheit. 
Getrieben vom Wunsch, von nun 
an ein rechtschaffenes Leben zu 
führen, macht er sich sofort auf 
Arbeitssuche. Aber das ist leich-
ter gesagt als getan! Denn Arbeit 
bekommt nur, wer eine Aufent-
haltsgenehmigung hat. Und die-
se bekommt nur, wer Arbeit hat. 
Mit „Der Hauptmann von Köpe-
nick“ schrieb Carl Zuckmayer 
eine humorvolle Satire auf das 

Kaiserreich, in der er Militarismus und blinden Gehorsam aufs Korn 
nimmt.
Um wieder in die Stadtgesellschaft integriert zu werden, lässt Wil-
helm Voigt nichts unversucht. Seine wiedergewonnene Freiheit er-
weist sich schnell als ihr Gegenteil, weil er keine Resozialisierung 
erfährt. Diesem tragikomischen Teufelskreis kann er auf legalem 
Wege nicht entkommen. Um an seine Personalakten zu gelangen, 

bricht er ins Potsdamer Polizeirevier ein, was ihn erneut hinter Gitter 
bringt – nun ganze zehn Jahre. Zum Zeitvertreib lernt er dort die mili-
tärischen Dienstregeln auswendig. Als Voigt erneut aus dem Gefäng-
nis kommt, steht er obdachlos einer ihm fremd gewordenen Stadt 
gegenüber, die keinen Platz für einen vorbestraften Arbeitslosen hat. 
Doch Wilhelm Voigt gibt nicht auf und bezwingt die herrschende Ord-
nung mit ihren eigenen Waffen. Er kauft sich eine Hauptmannsuni-
form. Ausgestattet mit ihrer Autorität, gelingt ihm ein einzigartiger 
bürokratischer Racheakt: Kurzerhand kommandiert er einen vorbei-
marschierenden Zug Soldaten ab und besetzt das Köpenicker Rat-
haus. Die „Köpenickiade“ nimmt ihren Lauf.
Noch heute ist die Geschichte des Schusters Voigt eine eindringli-
che Warnung vor Gesellschaften, in denen der Schein wichtiger ist 
als das Sein und starre Hierarchien mehr zählen als die Würde des 
Einzelnen.
Die Vorstellungen finden unter Berücksichtigung der aktuellen Coro-
na-Verordnung des Landes Baden-Württemberg statt.
Mit: Martin Behlert, Stefan Holm, Hannes Höchsmann, Vivien Prahl, 
Lukas Maria Redemann, Tobias Strobel, Elena Weber, Sina Weiß, In-
szenierung: Arne Retzlaff, Bühnenbild: Tilo Schwarz, Kostüme: Rita 
Richter/Mitarbeit Kostüme: Annette von Bodecker
Karten für die Vorstellung in Bruchsal: 
Telefon: (072 51) 72 723, 
E-Mail:ticket@dieblb.de, www.reservix.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Ein Hauch Bella Italia in der Hoheneggerstraße
Anlässlich der Auszeichnung zur 
Kulturhauptstadt der Toskana 
2022 waren am Mittwoch, den 
27.04.2022 und Donnerstag, den 
28.04.2022 Gäste aus der Part-
nerstadt Volterra zu Gast in der 
Touristinformation im „H7“. Die 
zwei Veranstaltungsabende der 
Bruchsaler Tourismus, Marke-
ting und Veranstaltungs-GmbH 
lockten insgesamt fast 100 be-
geisterte Besucherinnen und 
Besucher in die Hohenegger-
straße 7. Gemeinsam mit Ober-
bürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick erlebte man einen 
spannenden und kulinarischen 
Ausflug in die toskanische Perle.
Neben informativen Vorträgen genossen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zahlreiche Köstlichkeiten, welche die extra angereiste 
„Cantina di Fabio“ aus Volterra im Zuge der Verköstigungen reichte. 
Einige der angebotenen Delikatessen sind noch in limitierter Stück-
zahl exklusiv in der Touristinformation im „H7“ erhältlich.
Ob getrocknete Steinpilze, toskanische Wurst-Spezialitäten, außer-
gewöhnliche Pasta-Kreationen, feine Cantucci oder traditionelle Wei-
ne – spätestens hier wird jeder zum Italien-Fan.
Das Team der Touristinformation Bruchsal freut sich auf Ihren Be-
such.

Kommende Termine der Touristinformation:
Sonntag, 14.05.2022, 10:00 Uhr: Kleine Wanderung „vom Belvede-
re über Feldkirchle und Michaelsberg nach Untergrombach“, Treff-
punkt: Parkplatz Belvedere
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen und Termine erhalten Sie in der Touristinfor-
mation im „H7“, Hoheneggerstr. 7, 76646 Bruchsal, 
Tel.: (072 51) 50 594 61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de und auf 
www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Frau Musica: 
Ein Streifzug durch die musikalische Geschichte der Frauen
Themenführung zum Internationalen Museumstag: 
Sonntag, 15. Mai, 14 Uhr mit Samantha McLean
Künstlerinnen und Dirigentinnen der heutigen Zeit, die selbstbewusst 
aus dem Schatten ihrer männlichen Kollegen hervorgetreten sind. 

 
 Foto: BTMV I Mariangela Elisii
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Diese – von der Kirchenlieder 
komponierenden Nonne, über 
die mindestens genauso talen-
tierten im Hintergrund stehen-
den Schwestern oder Ehefrauen 
der Komponisten, bis hin zu 
Komponistinnen – Zeitreise, u.a. 
durch die Sonderpräsentation 
„Frau Musica“, wird musikalisch 
mit Hilfe verschiedenster Musik-
automaten untermalt.
Keine Anmeldung erforder-
lich, Teilnehmer/-innenzahl be-
grenzt, Kosten: Eintritt (inklusive 
Schloss Bruchsal) 8 Euro, ermä-
ßigt 4 Euro, zzgl. 2 Euro Füh-
rungsgebühr.
Infos zu aktuell geltenden Coro-
na-Regeln unter: 
dmm@landesmuseum.de oder 
Telefon (072 51) 742-652 (Diens-
tag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr).
Porträt der Komponistin und Pia-
nistin Teresa Carreño, Notenrolle 
Militärmarsch von Schubert, Tau-
sig, Ludwig Hupfeld, Leipzig, um 
1910 Foto: Klaus Biber, Deut-
sches Musikautomaten-Museum

MustertextExil theater

Ein Dieb als Titelheld? – Matinee zum Stück „Herr der Diebe“
Fast jeder kennt ihn ... den „Co-
ming-of-Age-Roman“ von Cor-
nelia Funke: Inzwischen in 37 
Sprachen übersetzt, ist der „Herr 
der Diebe“ fester Bestandteil der 
Kinderzimmer-Bücherregale auf 
der halben Welt und zieht junge 
wie erwachsene Leser in seinen 
Bann. Zum einen wegen der Raf-
finesse der Diebesbande und 
zum andern wegen ihres Mutes. 
Und das alles an einem Sehn-
suchtsschauplatz: Venedig.  
In unserer Matinee am 15. Mai 
um 11 Uhr wollen wir in knapp 50 
Minuten dem Geheimnis auf die Schliche kommen, warum unser „ach 
so deutsches“ Moralempfinden angesichts dieser Bande Kleinkrimi-
neller so bereitwillig und auch noch schmunzelnd in die Knie geht. Da-
bei schielen wir auch ein bisschen auf die „Kirschen in Nachbars Gar-
ten“ und klopfen augenzwinkernd ab, wie und warum uns das virtuose 
Jonglieren der Italiener mit juristischen Grauzonen so sehr fasziniert. 
Wie wir janusköpfig zwischen Bewunderung und Rechtsempfinden, 
zwischen „Deutscher Gründlichkeit“ und „Dolce Vita“ oszillieren. 
Dieses „akustische Programmheft“ wird erzählt von Ines Unser, So-
phie Dubovy, Leonardos Plakoutsis-Papavasiliou und Volker Langen-
bacher. Die Texte hat Bernhard Wendel zusammengestellt.
Der Eintritt ist frei. Plätze können auf www.exiltheater.de reserviert 
werden.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Die Kunst des Origami – Das kannst Du knicken
Das schönste an Origami ist, etwas Neues auszuprobieren. Eine 
Windmühle, ein Medaillon, ein Frosch, ein gefährlicher Drache und 
viele andere Figuren entstehen aus einem einfachem Blatt Papier! 
Gemeinsam mit der MuKs-Dozentin Larissa Ermakova können hier 
Kinder ab 8 Jahren die Papierfaltenkunst kennenlernen und Schritt 
für Schritt tolle Spielzeuge oder kleine Geschenke falten. Das macht 
nicht nur viel Spaß und gute Laune, sondern fördert auch die Feinmo-
torik und das logische Denken.
Am Sonntag, den 22. Mai ist von 14.00 bis 17.00 Uhr der Malersaal 
im Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal für die Papierwerk-

 
 Foto: Thomas Maier –  
 Exil Theater

statt geöffnet. Werdet Zeuge davon, wie viele Möglichkeiten ein ein-
ziges Blatt nur so zu bieten hat.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 21,-. 
Informationen unter 07251/9134-0. Anmeldung über die Homepage 
der MuKs Bruchsal (www.muksbruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert!
MuKs-Ensembles im Rockkonzert am 15. Mai
Im Vorprogramm des Benefiz-Rockkonzertes für St. Peter am 15. 
Mai im Bauzentrum Steinbach werden ab 17 Uhr auch Perkussi-
onsensembles mit begabten Nachwuchsschlagzeuger/-innen und 
Wettbewerbspreisträger/-innen der Musik- und Kunstschule Bruch-
sal mitwirken: Aus der Schlagzeugklasse von Heidi Merz, der Drum-
merin in der ROck’nTARY-Band, spielen Beatrix Pawlak, Anton Wie-
der, Maximilian Oberländer, Merlin Scherb, Dario Grgic und Julius 
Schade. Und ein zweites Ensemble aus der Klasse von Ulrich Dürr 
an der Jugendmusikschule Bretten spielt in der Besetzung: Leah 
Faulhaber, Fredric Stürner, Vincent Stürner, Jan Knauss, Elias Konrad, 
Tico Pfettscher, Luca Gern und Leonard Weinmann. jobei.

 
 Foto: MuKs

StadtarchivStadtarchiv

Preis an Gewinner des Schätzrätsels übergeben
Vor Ostern fragte das Stadt-
archiv, wie schwer wohl das 
Amtsbuch aus Obergrombach 
von 1749 ist. 15,9 kg war die 
Antwort, mit 16,359 lag Alexan-
der Winkler nur knapp daneben. 
Unter allen Teilnehmern war er 
damit am nächsten dran. Letz-
te Woche kam er zu Besuch ins 
Stadtarchiv, um seinen Buch-
preis abzuholen. Der geschichts-
interessierte Gewinner nahm 
die Chance wahr, das ca. 275 
Jahre alte Amtsbuch bei dieser 
Gelegenheit vor Ort zu sehen 
und auch selbst einmal darin zu 
blättern.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Ausstellung von Janosch Bindschädel im Städtischen Museum 
Bruchsal
Liebe Leserinnen und Leser,
bis Ende Juli sind im Städtischen Museum vier großformatige Ge-
mälde von Janosch Bindschädel zu sehen. In abstrakten Formen 
thematisiert der Künstler in dieser Serie die Zerstörung und den 
Wiederaufbau des Bruchsaler Schlosses. Er zeigt auf kreative Weise 
seine persönliche Sicht auf das Schloss und sein Verständnis von 
dessen Vergangenheit im 20. Jahrhundert.
Von der Zerstörung über die Situation nach der Bombardierung bis 
hin zum Wiederaufbau entsteht so ein vierteiliger Zyklus, der die Ge-
schichte des Schlosses im Fokus hat und dabei Parallelen, Verbin-
dungen und Gegensätze mitdenkt.

 
Preisübergabe im Stadtarchiv  
 Foto: Stadtarchiv
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Janosch Bindschädel, der aus Unteröwisheim stammt, drückte 
schon als Kind seine Kreativität und Phantasie in verschiedenen 
künstlerischen Techniken aus. Seit mehr als zehn Jahren ist er in 
den Werkstätten der Lebenshilfe Bruchsal aktiv und widmet sich 
dort in der Künstlergruppe „Die Füchse“ der abstrakten Malerei, 
der Holzschnitzerei oder der Herstellung großformatiger Skulptu-
ren aus verschiedensten Materialien. „Der Rufer der Stimmen“ oder 
„Tri-Ironman“ sind zwei Beispiele plastischer Arbeiten von Janosch 
Bindschädel. Aktuell ist seine Kunst außer in Bruchsal auch in Wehr 
am Rhein ausgestellt, wo ein durch die „Lothar Späth Förderpreis-
Stiftung“ ausgezeichnetes Werk Bindschädels zu sehen ist.

 
Der Künstler Janosch Bindschädel neben einem seiner Werke  
 Foto: Städtisches Museum Bruchsal

Internationaler Museumstag – Michis Geschichtenzaun
Liebe Leserinnen und Leser,
diesen Sonntag findet der Internationale Museumstag statt und 
ruft zum 45. Mal dazu auf, die Vielfalt der Museumslandschaft in 
Deutschland und im Ausland zu erkunden. Das Motto des diesjäh-
rigen Internationalen Museumstags lautet: „Museen mit Freude ent-
decken“.
In diesem Sinne lädt Museumsmaskottchen Michi am 15. Mai alle 
Besucherinnen und Besucher dazu ein, anhand eines „Geschichten-
zauns“ die Bruchsaler Museumsobjekte genauer zu erkunden.
Lassen Sie sich überraschen und schauen Sie am Sonntag vorbei! 
Wir freuen uns auf Sie!
Städtisches Museum Bruchsal im Bruchsaler Barockschloss (3. OG)
Schlossraum 4, 76646 Bruchsal
Öffnungszeiten: Di-So, 10-17 Uhr

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10618 Glücklich sein – Packen wir es an Vortrag Dienstag, 17. Mai, 
19.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 1, Abendkasse 7 €. Wie gehe 
ich mit mir selbst um? Kann ich andere Menschen verändern? In die-
sem Vortrag werden Wege aufgezeigt, wie wir durch einen liebevollen 
Umgang mit uns selbst und unseren Mitmenschen unseren persönli-
chen Weg ins Glück finden und zufrieden und gelassen werden.
10619 Persönliche Standortbestimmung – Workshop Samstag,  
28. Mai, 10 - 18 Uhr, Hof Siedental, Siedental 2, 76356 Weingarten, 
Gebühr: 145,- EUR inkl. Getränke und Mittagssnack. Beschäftigen Sie 
sich mit Fragen wie „Wo stehe ich?“, „Wo möchte ich hin?“, „Was brau-
che ich, um dorthin zu gelangen?“, „Was ist zieldienlich?“ und „Was 
ist möglicherweise hinderlich?“. Quälen Sie sich mit Entscheidungen, 
die Konsequenzen für Ihre Zukunft haben? Benötigen Sie Klarheit, in 

welche Richtung Sie streben möchten? Welche Ressourcen sind Ih-
nen auf Ihrem Weg förderlich und wie können Sie diese aktivieren? In 
einer Kleingruppe von max. 6 Teilnehmern haben Sie die Möglichkeit 
Ihren persönlichen Standort zu erkunden und Impulse für mögliche 
Antworten, auf Ihre Fragen hin zu erhalten. Mit der Unterstützung von 
Pferden, die den Coaching-Prozess begleiten, werden wir uns Ihrem 
„Standort“ und Ihrem „Weg“ in entspannter, wertfreier und urteilsfrei-
er Atmosphäre annähern. Dabei werden wir uns weitere Methoden 
zu Nutze machen. Es werden keine Kenntnisse im Umgang mit den 
Pferden vorausgesetzt. Das Seminar findet im Freien statt, daher 
denken Sie bitte an Wetter angepasste Kleidung.
30305 Waldbaden – Entspannung und Achtsamkeit für unsere Ge-
sundheit, Sonntag, 15. Mai, 11-15.30 Uhr. Gebühr: 24,- EUR. Wälder 
sind wahre Meister der Gesundheitsvorsorge. Stress kann durch 
Waldbaden nachhaltig gesenkt werden. Pflanzliche Botenstoffe in 
der Luft haben eine stärkende Wirkung auf unser Immunsystem. 
Durch gezielte Atem- und Bewegungsübungen unterstützen wir beim 
Waldbaden die gesundheitsfördernde Wirkung dieser natürlichen 
Umgebung. Treffpunkt ist in Münzesheim.
Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle der VHS Bruchsal,
Tel. (07 251) 793 04 oder 793 05

Mitteilungen anderer Institutionen

Studienplatzbewerbung über Hochschulstart.de
Mitte Mai fällt der Startschuss für Bewerbungen an den Hochschu-
len für das Wintersemester 2022/23. Doch wie genau funktioniert 
das eigentlich? Das erfahren interessierte Schüler/-innen und deren 
Eltern am Mittwoch, 18. Mai, um 16 Uhr in einer kostenlosen Online-
Infoveranstaltung, organisiert von der Studien- und Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt.
Die Studien- und Berufsberater haben Experten von Hochschulstart 
zu Gast. Die Serviceplattform Hochschulstart koordiniert Bewer-
bungen für grundständige Studiengänge und vergibt außerdem die 
bundesweit zulassungsbeschränkten Studienplätze in den Fächern 
Humanmedizin, Tiermedizin, Zahnmedizin und Pharmazie.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, für die Teilnahme wird allerdings 
ein internetfähiges Gerät benötigt. Die Zugangsdaten zur virtuellen 
Vortragsplattform erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig vor dem 
Veranstaltungstermin.
Interessierte können sich per E-Mail an Karlsruhe-Rastatt.
BIZ@arbeitsagentur.de anmelden. Bei Rückfragen ist die Studien- 
und Berufsberatung der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt unter 
der Rufnummer (07 21) 823 50 50 erreichbar. 
Weitere Infos unter www.arbeitsagentur.de/karlsruhe-rastatt.

Wichtige Mitteilung des Zweckverbands 
„Wasserversorgung Mittelhardt“
Neuer Störungsdienst Wasser
Haben Sie einen Notfall zu melden, bspw. einen Wasserrohrbruch, 
dann rufen Sie bitte zukünftig unter der Telefon-Nr. (07244) 96 92 70 
an.
Hier erreichen Sie den diensthabenden Wassermeister.
Möchten Sie einen Termin vereinbaren, um einen Hausanschluss 
herzustellen oder zu erneuern, einen Wasserzähler zu tauschen 
oder einbauen zu lassen, dann rufen Sie bitte unter der Telefon-Nr.:  
(072 44) 96 92 43 an.
Ihr Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

SchlossfestivalSchlossfestival

Ein Schlossfestival zum 300. Geburtstag
Außergewöhnliche Künstler, mitreißende Konzerte und ein sommer-
lich lebendiges Ambiente in der spektakulären Schlossarena offerie-
ren den idealen Rahmen für eine musikalische Sommerreise nach 
Bruchsal.
Ein Programm der Extraklasse
Die Staatsoper Stuttgart eröffnet am 28. Juli mit der Puccini-Oper 
Tosca, mit der Sopranistin Maria Agresta, dem Tenor Martin Muehle 
und dem Bass-Bariton Tomasz Konieczny. 
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Beim Gala-Abend am 29. Juli erklingen Höhepunkte aus Wagners 
Lohengrin, gesungen von Simone Schneider und Klaus Florian Vogt, 
sowie Beethovens 7. Symphonie, ebenfalls mit der Staatsoper Stutt-
gart.
Am 30. Juli geht es mit Jazztrompeter Till Brönner und seinem 
Album „On Vacation“ auf Reisen, gefolgt von einer Zeitreise in die 
„Swinging 60s“ mit der „Las Vegas Show“ von Curtis Stigers und der 
SWR Big Band am 31. Juli. 
Der Geigenvirtuose Daniel Hope und das Orchester l‘arte del mondo 
stellen am 1. August Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ der modernen „Vi-
valdi-Recomposed“ Version von Max Richter gegenüber, und Ger-
man Brass verwöhnt die Ohren mit sattem Blechbläser-Sound am 
2. August.
Gesanglichen Hochglanz liefert am 3. August Jazz-Sänger Gregory 
Porter mit der SWR Big Band und am 4. August Marc Martel, der mit 
„One Vision of Queen“ Freddie Mercury gesanglich zurück auf die 
Bühne bringt.
Am 5. August sorgen DJ Alex Christensen & The Berlin Orchestra 
mit „Classical 90s Dance“ für Tanz-Fieber.
Mit allen Sinnen genießen
Neben dem atemberaubenden Konzertprogramm erwartet die Gäste 
ein kostenfrei zugänglicher Festivalbereich im Ehrenhof des Schlos-
ses. Kulinarische Angebote, gespickt mit vielen Genuss-Highlights, 
runden den Open-Air-Sommer in Bruchsal ab.
Die Karten für die Konzerte sind erhältlich in der Bruchsaler Tourist-
information im „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal oder über 
die Tickethotline: (040) 2 37 24 00 30. Online sind die Tickets exklu-
siv auf schlossfestival.de zu erwerben. Hier sind ebenfalls weitere 
Informationen zu finden.

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Rechtliche Herausforderungen für efeuCampus
Ein Forschungsprojekt wie efeu-
Campus bringt nicht nur einige 
inhaltliche Herausforderungen 
mit sich. Der Rahmen des Pro-
jekts bedingt ebenso rechtliche 
Herausforderungen, die sich 
aus dem Projektinhalt ergeben. 
Dazu gehört zum Beispiel der 
Datenschutz. In der letzten Wo-
che haben wir Ihnen schon eini-
ge Fakten dazu erläutert. Heute 
möchten wir die rechtliche Seite 
der Thematik beleuchten.
Um eine smarte, autonome Gü-
terlogistik zu ermöglichen, braucht es unterschiedliche Daten. Im 
efeuCampus stehen dabei die Sicherheit und die Gewährleistung 
der Privatsphäre der Bürgerinnen und Bürger an erster Stelle. Unsere 
Expertinnen und Experten achten deshalb darauf, in allen Bereichen 
unseres Projekts eine Konformität mit den betreffenden Bestimmun-
gen zu gewährleisten.
Da unsere autonom fahrenden Transportfahrzeuge im efeuQuartier 
auf den Straßen unterwegs sind, spielt auch das Verkehrsrecht eine 
große Rolle – auch wenn sich unsere Fahrzeuge momentan auf dem 
Gehweg nur in Schrittgeschwindigkeit bewegen. Das Thema „auto-
nomes Fahren“ ist auch politisch relevant. Wir treten daher mit un-
serer Expertise und Erfahrung in den direkten Austausch mit politi-
schen Entscheidern und setzen das Thema auf die Agenda.
Weitere Hintergründe zum Transportfahrzeug finden Sie auf unserer 
Wissensdatenbank unter: https://efeu-wissen.ieem-ka.de/
Allgemeine Informationen zum Projekt finden Sie unter:
https://efeucampus-bruchsal.de
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neu-
igkeiten aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine 
Partner, zukünftige Veranstaltungen und was es sonst Neues gibt. 
Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeuCampus Bruchsal 
GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-
gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik in Karlsruhe, der 
Hochschule Karlsruhe – University of Applied Sciences (HKA), dem 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und der PTV Group eine Idee 
entwickelt, wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum 
emissionsfrei, generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig ge-
stalten lässt.

 
Für unser Forschungsprojekt gibt 
es auch rechtliche Herausforde-
rungen Foto: Jana Straub

Landratsamt Karlsruhe

Kreisintegrationsstelle sucht Gesundheitslots/-innen
Die Kreisintegrationsstelle im Landratsamt Karlsruhe bietet bereits 
zum dritten Mal einen dreitägigen Kompaktkurs für die Qualifizierung 
zur Gesundheitslots/-in an. Die zukünftige Tätigkeit besteht darin, 
Menschen mit Migrationshintergrund die Orientierung im deutschen 
Gesundheitssystem zu erleichtern.
Der Kurs ist in Karlsruhe geplant und soll als ganztägige digitale und 
Präsenzveranstaltungen am 21. Mai und 4. sowie am 11. Juni statt-
finden. Um Menschen mit eingeschränkten Deutschkenntnissen zu 
erreichen, werden insbesondere Interessent/-innen gesucht, die ne-
ben der deutschen mindestens eine weitere Sprache beherrschen.
Weitere Informationen zur Qualifizierung und zum Projekt gibt es per 
E-Mail an amt33.gesundheitundmigration@landratsamt-karlsruhe.de 
und unter Telefon 0721 936 – 72 760.

Neuer Förderkreis Migration und Altenpflege
Die Kreisintegrationsstelle hat den Förderkreis Migration und Al-
tenpflege ins Leben gerufen. Beim ersten Treffen im Landratsamt 
Karlsruhe kamen Berufsfachschulen, ausbildende Unternehmen, 
Ehrenamtliche, ehemalige Auszubildende und weitere begleiten-
de Akteure zusammen. Erklärtes Ziel des Förderkreises ist es, den 
Zugang von Neuzugewanderten für eine Ausbildung in der Pflege 
zu fördern. Erste Ansätze wurde dazu bereits im Förderkreis vorge-
schlagen. Diese sollen zukünftig ausgebaut werden: das Ernennen 
von Ausbildungsbotschafter/-innen, die Einrichtung einer Online-
plattform zur Einstellung von freien Praktikums- und Ausbildungs-
plätzen, die Stärkung der Sprachentwicklung der Auszubildenden 
und der Einsatz von Mentorinnen und Mentoren direkt in Betrieben.
Weitere Informationen gibt es über Ansprechpartnerin Bettina Lich-
ter telefonisch unter (07 21) 936-7 70 80 sowie per Mail an 
amt33.arbeitsmarktintegration@landratsamt-karlsruhe.de.

Angebote des Ernährungszentrums
Das Ernährungszentrum im Landkreis Karlsruhe bietet am Montag, 
16. Mai, einen Praxisworkshop für Eltern mit Säuglingen zum Thema 
Beikost an. Am Mittwoch, 25. Mai, folgt ein Praxisseminar zum The-
ma „Essen am Familientisch“. Beide Praxisworkshops finden von 10 
bis 12 Uhr im Ernährungszentrum, Am Viehmarkt 1 in Bruchsal statt. 
Die Kosten betragen jeweils 5 Euro.
In einem Online-Vortrag am Montag, 23. Mai, von 18 bis 19 Uhr zeigt 
das Ernährungszentrum, wie durch die Ernährung bereits im Mutter-
leib eine gute Grundlage für die Gesundheit des Kindes gelegt wer-
den kann. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist für alle Veranstaltungen per Mail unter 
ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de oder telefonisch 
unter (07 21) 936-8 86 30 ist erforderlich.

Zweite Kommunale Pflegekonferenz fand gute Resonanz
Mit über 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmern erfreute sich die 
zweite Kommunale Pflegekonferenz im Landkreis Karlsruhe einer 
sehr guten Resonanz. „Zusammen pflegt man weniger allein“, mit 
diesem Motto beschrieb Landrat Dr. Christoph Schnaudigel die In-
tention der Veranstaltung. Die Koordinatorin der Pflegestützpunkte 
im Landkreis Karlsruhe Sabrina Menze stellte in ihrem Vortrag das 
Konzept und die weiteren Ziele der Pflegekonferenz vor. Clarissa 
Simon und Kai Käßhöfer, beide Mitglieder des Vorstandes des Pfle-
gebündnis TechnologieRegion Karlsruhe, zeigten Möglichkeiten für 
Impulse für die Fachkräftegewinnung auf. Babette Frank von der 
Agentur Tatendrang erläuterte Methoden zur Vernetzung und zeigte 
die wichtigsten Faktoren zum Gelingen von Kooperation auf. Prof. 
Dr. Thomas Klie, Rechtswissenschaftler und einer der führenden 
Sozialexperten Deutschlands, erweiterte das Thema „Pflege“ auf 
das gesamte Sorgenetzwerk im Sozialraum durch das Zusammen-
wirken von staatlichen, verbandlichen und zivilgesellschaftlichen 
Ressourcen. Der Altenhilfefachberater im Landratsamt Karlsruhe 
Robert Roßkopf, der die Veranstaltung moderierte, lud anschließend 
zu vier Workshops zur Gestaltung der Kooperationsbeziehungen vor 
Ort, Chancen von Krisen, Netzwerkarbeit als Baustein zur Fachkräf-
tegewinnung und zum Dialog zwischen Hausarztpraxis und Pflege-
einrichtungen. Die Ergebnisse und Stimmen aus den Workshops 
sammelte Sozialdezernentin Margit Freund und gab Impulse für das 
weitere Vorgehen.

Streift ein Wolf durch den Landkreis?
In den vergangenen Tagen verdichten sich Anzeichen, dass ein Wolf 
durch den Landkreis Karlsruhe gestreift ist. Entsprechende Hinweise 
wurden aus den Städten und Gemeinden Bruchsal, Stutensee, Phi-
lippsburg und Linkenheim-Hochstetten gemeldet und zur weiteren 
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Auswertung an das Wildtierinstitut der Forstlichen Versuchs- und 
Forschungsanstalt (FVA) nach Freiburg weitergeleitet. Eine zweifels-
freie Bestätigung ließen die Meldungen aber nicht zu.
Eine konkrete Gefahr für die Bevölkerung bestehe nicht, es wird je-
doch empfohlen – wie generell bei allen Wildtieren – Abstand zu 
halten, keine Streichel- oder Fütterungsversuche zu unternehmen, 
befestigte Waldwege nicht zu verlassen und Hunde an der Leine zu 
führen.
Die für das Wolfsmonitoring zuständige Forstliche Versuchsanstalt 
Freiburg bittet, Beobachtungen direkt an info@wildtiermonitoring.de 
oder (01 73) 604 11 17 (auch außerhalb der Bürozeiten erreichbar) zu 
melden. Meldungen werden auch unter kreisjagdamt@landratsamt-
karlsruhe.de entgegengenommen. Für eine sichere Bestätigung ist 
eine scharfe Foto- oder Videoaufnahme oder ein DNA-Nachweis wie 
z.B. Speichel an einem Riss oder abgesetzter Kot hilfreich.

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

Bewerbungsstart für den Kulturpreis
Ab sofort können sich Amateurtheater für den KULT2022 bewerben, 
den Kulturpreis der TechnologieRegion Karlsruhe (TRK). Gesucht 
werden dieses Mal Theaterstücke und Büh neninszenierungen „für 
eine bessere Welt“. Sie sollen das Publikum für aktuelle gesell-
schaftliche oder umweltbezogene Herausforde rungen sensibilisie-
ren, Lösungsmöglich keiten aufzeigen, für deren Umsetzung motivie-
ren oder einfach nur zum Nachdenken anregen. Es dürfen eigene 
Ideen und Konzepte sein oder auch Interpretationen bereits existie-
render Bühnenstücke. Mitmachen dürfen alle Theateramateure aus 
der Technolo gieRegion Karlsruhe. Die offizielle Ausschreibung und 
die Bewerbungsunterlagen gibt es online unter www.trk.de/kult. Der 
Einsendeschluss für den KULT2022 ist am Montag, 25. Juli.
In Zusammenarbeit mit dem Landesverband Amateurtheater Baden-
Württemberg und Theaterland gibt es für Interessierte bei einem 
kostenlosen Workshop am 21. Mai in Karlsruhe Fragemöglichkeiten 
zum Ausschreibungsthema und Tipps für die visuelle Aufbereitung 
der Bewerbung.
Bewerben können sich alle Amateurtheater und alle Altersklassen 
– von der Theater gruppe in der Schule bis zum Seniorentheater. Be-
sonders willkommen sind Projekte mit einem integrativen und/oder 
inklusiven Anspruch. Erlaubt sind alle Formen der darstel lenden 
Kunst, vom „klassischen“ Theaterstück über die Pantomime bis zum 
Improvisati onstheater, von der Tanzperformance bis zum Musical. 
Es können auch analoge mit digi talen Kulissen und Szenen kombi-
niert werden. Zugelassen sind Bewerbungen aus der Technologie-
Region Karlsruhe.
Die TechnologieRegion Karlsruhe GmbH stellt für den KULT2022 
Preisgelder in Höhe von insgesamt 3.000 Euro in Aussicht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Jury beste hend aus Fach-
leuten und Repräsentanten der TechnologieRegion Karlsruhe und 
der Kultur Region Karlsruhe wird die Bewerbungen sichten und nach 
dem Kriterien katalog der Ausschreibung bewerten. Die Preisverlei-
hung mit einer Präsentation der nominierten Bühnenstücke ist für 
Dezember in der TechnologieRegion Karls ruhe geplant.

EU-PROJEKT tetRRIS
In der TechnologieRegion Karlsruhe (TRK) entsteht derzeit das 
„Praktiker*innen-Netzwerk für Bürger- und Stakeholder-Beteiligung“, 
das ein qualitativ hochwertiges öffentliches Engagement bei Tech-
nologie- und Entwicklungsprojekten etablieren soll. Es ist Teil des 
EU-Projektes tetRRIS, dessen Name für Territorial Responsible Re-
search and Innovation and Smart Specialization steht (auf Deutsch 
etwa: verantwortungsvolle Forschung, Innovation und intelligente 
Spezialisierung in den Regionen).
Bei der ersten tetRRIS-Veranstaltung des „Praktiker*innen-Netzwerk 
für Bürger- und Stakeholder-Beteiligung“ tauschten sich 20 Teilneh-
mende zu erfolgreicher Projekt-Kommunikation, Marketing, Co-Crea-
tion, Bürgerbeteiligung und Technologie-Akzeptanz am Beispiel von 
efeuCampus aus.
efeuCampus Bruchsal ist ein Reallabor für autonome Fahrzeugrobo-
ter, die Güter auf der letzten Meile bis an die Haustür liefern. „Öf-
fentlich geförderte Innovationsprojekte wie efeuCampus müssen 
Akteur/-innen aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft informieren 
und sie aktiv an den Entwicklungsschritten beteiligen“, sagte Thomas 
Anderer, CEO von efeuCampus Bruchsal GmbH. „Junge Menschen 
müssen über agile Methoden in den Entwicklungsprozess einge-
bunden werden. Dafür braucht es eine stetige Kommunikations- und 
Beteiligungsstrategie“, so Anderer weiter. Bei efeuCampus werden 
diese von der Hochschule Karlsruhe in der angegliederten efeuAka-
demie erarbeitet. „Wir haben eine Wissensdatenbank erstellt, spielen 

Infos zu den Technologien crossmedial aus und animieren interes-
sierte Bürger/-innen auf Events, das Projekt aktiv mitzugestalten“, so 
Philipp Reichenbach, Leiter der efeuAkademie.
Weitere Informationen zum EU-Projekt tetRRIS finden Sie unter 
www.trk.de/eu-projekt-tetrris.

 
tetRRIS-Workshop zum Thema Erfolgreiches Projektmarketing, Co-
Creation und Community-Building bei efeuCamp Bruchsal: Referen-
ten Thomas Anderer (efeuCampus GmbH) und Philipp Reichenbach 
(efeuAkademie, Hochschule Karlsruhe IEEM) (i. d. Mitte)  
 Foto: TRK GmbH

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Haushaltsplan auf der Tagesordnung
Am Freitag, 13. Mai, tagt die Bezirkssynode des Evangelischen Kir-
chenbezirks Bretten-Bruchsal in der Stadtparkhalle in Bretten. Die 
Veranstaltung ist öffentlich und beginnt um 18.30 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht zunächst die Vorstellung des Haushalts-
plans durch den Vorsitzenden der Bezirkssynode, Axel Wermke. Der 
Haushalt des Kirchenbezirks umfasst für 2022 ein Volumen von rund 
47.200 Euro, für 2023 noch rund 44.900 Euro.
Anschließend referiert Jörg Augenstein, Ansprechpartner für Struk-
turfragen im Evangelischen Oberkirchenrat in Karlsruhe, über mögli-
che Organisationsformen für die Regionen im Kirchenbezirk. Dabei 
geht es um konstruktiven Umgang mit den aktuellen Herausforde-
rungen wie sinkende Einnahmen und Mitgliedszahlen und nicht mehr 
zu besetzende Pfarrstellen.
Es folgen Berichte von der Frühjahrstagung der Landessynode. Die 
Landessynode hat beispielsweise eine „Gebäudeampel“ für die Lie-
genschaftsplanung der Kirchenbezirke beschlossen und einen An-
trag des Bezirkskirchenrats Bretten-Bruchsal hinsichtlich der zeitli-
chen Umsetzung des Liegenschaftsprogramms beschieden. 
(mar)
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Gerne laden wir Sie zum Gottesdienst mit Konfirmation am Sonntag, 
den 15. Mai um 10 Uhr in die Stadtkirche ein. Dieser wird online über-
tragen. Wir bitten Abstand zu halten und eine FFP2-Maske zu tragen. 
Es werden konfirmiert:
Leni Amend
Nyah Brown
Leonie Hantschel
Marlene Klingler
Sophia Kolbinger
Mika Oswald
Lisa Schlindwein

Sofia Schlindwein
Evelina Sehl
Merja Spitz
Julian Steinhauer
Maja Stumpf
Luisa Wagner

Nutzen Sie die Möglichkeit, den Gottesdienst online mitzufeiern, da 
die meisten Sitzplätze bereits durch die Festgesellschaft belegt sind.
Die Konfirmand/-innen möchten mit dem Konfi-Dank zwei Projekte 
beim Kinderkrankenhaus Karlsruhe unterstützen. Je zur Hälfte für 
den Kindernotfallwagen und für den Förderverein zur Unterstützung 
der onkologischen Abteilung. Wir freuen uns, wenn Sie mit einer 
Spende unterstützen. Die Spende richten Sie bitte auf das Konto der 
Kirchengemeinde mit dem Betreff „KonfiDank2022“.

Erreichbarkeit Pfarramt
Öffnungszeiten Pfarramt:
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten: 
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Bläsermusik der Hoffnung
Herzliche Einladung zur Bläsermusik der 
Hoffnung am Samstag, 14. Mai 2022, um 
19 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim. 
Unter dem Motto „Alle Knospen springen 
auf“ spielt der Bezirksbläserchor Bretten 
anspruchsvolle Musik aus unterschiedli-
chen Epochen unter der Leitung von Mat-
thias Gromer.
Wir freuen uns auf Sie. 
Der Eintritt ist frei.

Foto: BBC Bretten

Altes Pfarrhaus in neuen Händen
Nach 300 Jahren geht eine Ära zu Ende. Das imposante und prä-
gende alte Fachwerkhaus am Marktplatz 9 in Heidelsheim hat den 
Besitzer gewechselt.
Auf Drängen des EOK hat die Evangelische Kirchengemeinde Hei-
delsheim im Rahmen des Liegenschaftsprojektes der Evangelischen 
Landeskirche ihr Pfarrhaus verkauft. Bereits am 1. Juli 2022 wird 
eine junge Familie mit ihren Kindern in die Wohnräume einziehen und 
das Haus wieder mit Leben füllen.
Wir freuen uns, die Familie als neue Mitbürger in Heidelsheim im Juli 
willkommen heißen zu können, und wünschen ihnen Gottes Segen in 
ihrem neuen Domizil.
Das Pfarramt und die Diensträume von Pfarrer und Diakon bleiben 
bis zum Bezug des neuen Gemeindezentrums in den gewohnten 
Räumen am Marktplatz 9.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Gerne laden wir Sie zum Gottesdienst am Sonntag, den 15. Mai um 
17 Uhr in die Melanchthonkirche Helmsheim ein, mit anschließen-
dem Wunschlieder-Singen.
Wir bitten Sie, im Gottesdienst während des Gemeindegesangs eine 
Maske aufzusetzen.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur 
Verfügung.

Konfirmation 2022
Am 22. Mai werden um 10 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim 
konfirmiert:
Alisa Braun, 
Emily Kistner, 
Lennard Los, 

Daniel Meinzer, 
Zoe Metzger, 
Lea Molitor

Herzlichen Dank, dass Sie bedenken, dass die Gäste der 
Konfirmand:innen bereits einen großen Teil der Sitzplätze belegen.
Die Konfirmand/-innen möchten mit dem Konfi-Dank zwei Projekte 
beim Kinderkrankenhaus Karlsruhe unterstützen. Je zur Hälfte für 
den Kindernotfallwagen und für den Förderverein zur Unterstützung 
der onkologischen Abteilung. Wir freuen uns, wenn Sie mit einer 
Spende unterstützen. Die Spende richten Sie bitte auf das Konto der 
Kirchengemeinde mit dem Betreff „KonfiDank2022“.

Erreichbarkeit Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten: Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Luthergemeinde

Sonntag, 15. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst zu Kantate mit dem CVJM-Posaunenchor, Orgel und 
Streichern. Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfarrer Tobias Man-
gold.
Ebenfalls um 10 Uhr: Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus.
Korrektur: Der Gottesdienst zu Himmelfahrt/26. Mai bei der Paul-
Gerhardt-Gemeinde findet um 10.30 Uhr statt und nicht, wie veröf-
fentlicht, um 11 Uhr.

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag, 19:30 Uhr: Luther-Projektchor im Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: 
Posaunenchor im Saal des Martin-Luther-Hauses
Mittwoch, 20 bis 21.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor in der Kirche
Freitag, 18.30 bis 20.00 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Saal
Zu „Freitags im Gespräch“: Unter der Überschrift „Wie ich Deutsch-
land/Deutsche erlebe“ spricht Eleanor McCormick, seit fünf Jahren 
Pfarrerin in der Badischen Landeskirche und ursprünglich Pfarrerin 
der United Church of Christ in Oklahoma/USA, über ihr Leben in 
Deutschland. Spannende Fragen sind zum Beispiel wie sie uns und 
unser Land erlebt, unsere Mobilität, Essgewohnheiten, den Sozi-
alstaat, die Kirche in Deutschland, Rassismus und Wohlstand. Wir 
möchten an diesem Abend gerne erfahren, wie der Blick einer Ameri-
kanerin auf uns Deutsche ist.

Vorschau:
Meditativer Tanz: am Donnerstag, 19. Mai, von 19 bis 20:30 Uhr fin-
det die Tanzmeditation unter der Leitung von Frau Conny Prenzlow 
statt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Frau Prenzlow bittet aber 
um Voranmeldung über ihr Handy.
Die offene Kirche beginnt wieder. Samstags von 10 bis 12 Uhr. Falls 
Sie Interesse haben, das Team der offenen Kirche zu verstärken, mel-
den Sie sich gerne im Pfarramt.
Die Krabbelgruppe „MINI LU´s“ für Mamas, Papas und Kinder von 
null bis drei Jahren startet wieder ab dem 18. Mai! Immer mittwochs 
von 9.30 bis 11 Uhr im großen Saal des Martin-Luther-Hauses,  
Luisenstraße 1 a.
Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht und das Abstandsgebot blei-
ben nach Beschluss des Ältestenkreises für Veranstaltungen und 
Gottesdienste bis zum 31. Mai 2022 bestehen.

Öffnungszeiten im Pfarramt: Vormittags: Montag, Dienstag, Mitt-
woch und Freitag von 9 bis 13 Uhr. Nachmittags: Montag: 14 bis 16 
Uhr und Mittwoch: 13 bis 16.30 Uhr.
Donnerstag ist das Pfarramt geschlossen.

Bei Anliegen und Fragen erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstra-
ße 6 unter Telefon: (072 51)  20 04. Sie erreichen uns auch per E-Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de. 
Unsere Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de.
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Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Freitag, den 13. Mai
19 Uhr Konfi-Gottesdienst mit Abendmahl und Pfarrer Achim Schow-
alter
Sonntag, den 15. Mai
10 Uhr Festgottesdienst mit Band und Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst

Gruppen und Kreise
Freitag, den 13. Mai
16.15 Uhr Mädchenjungschar
Montag, den 16. Mai
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal. Ansprechpartnerin ist Katharina 
Heiler. Hierzu eine ganz herzliche Einladung
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, den 18. Mai
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 19. Mai
17 Uhr Bubenjungschar

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Fon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de, www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: 
Dienstag + Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis18 Uhr

Wir feiern normal GOTTESDIENST, empfehlen jedoch FFP2- / medi-
zinische Maske und 1,50 m Abstand.
Am PREDIGT-TELEFON (08 21) 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags 
unsere Predigt eine Woche lang anzuhören.
Die KIRCHE ist täglich circa 9 bis 18 Uhr geöffnet, um dort für den 
Frieden in unserer Welt zu beten.
Friedensgebet: jeden Mittwoch, 18 Uhr: Wir beten mehrsprachig für 
den Frieden in der Ukraine und weltweit, mit Menschen guten Willens 
und aller Konfessionen. Leitung: Älteste und Pfarrer Müller.

15. Mai‚ Sonntag „Kantate“
„Singet dem HERRN ein neues Lied, denn Er tut Wunder.“ Psalm 98,1
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Pfarrer i. R. Walter Ludwig, Mar-
garita Rempel, Orgel, und Pfarrer Müller
21. Mai‚ Samstag
14 Uhr Traugottesdienst in Staffort für Isabel Ruf & Daniel Morlock 
aus Pfinztal, mit Pfarrer Heiko Bräuning (Wilhelmsdorf-Esenhausen)
22. Mai‚ Sonntag „Rogate! – Betet!“ – Konfirmation
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.“ (Ps 66, 20)
10 Uhr Einsegnungs-Gottesdienst in Büchenau mit PosaunenChor 
und Pfarrer Müller

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Freitag 14.45 bis 15.45 Uhr, LGH, Seestraße 3: 
ab circa drei Jahren bis erste Klasse
Kl. Buben-JS: Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr, Evangelisches Gemein-
dehaus Staffort (EGH): Jungs zweite bis vierte Klasse
Kl. Mädchen-JS: Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: 
Mädels zweite bis vierte Klasse: EGH
Gr. Jungschar: Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr, LGH: 
gemischt ab fünfte Klasse
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

Motto: „Superhelden“! – KIDS-TAG 14. Mai, 11 Uhr, Liebenzeller Ge-
meinschaftshaus, Seestraße 3. Für alle Kinder der ersten bis sechs-
ten Klasse!
Hüpfburg bei trockenem Wetter ab 10.30 Uhr.
Ab 16.30 Uhr Familien-Bistro!

17 Uhr Familiengottesdienst im Liebenzeller Gemeinschaftshaus, ge-
staltet von den Kindern des Kids-Tags! – Predigt: Samuil Rabrovaliev.
Infos & Anmeldung: 
Marie Barié (01 76) 30 14 39 60, Melanie Ernst (01 72) 38 75 972.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 15. Mai, 10.30 Uhr: Bezirks-Gottesdienst draußen (CVJM-
Platz Bruchsal, Giesgrabenweg) mit Ulrike Salzgeber; parallel Sonn-
tagschule, nur für die Vorschulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 12. Mai, 18.30 Uhr: Sporttreff draußen in Kraichtal-Go-
chsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 16. Mai, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, 
EmK Unteröwisheim
Mittwoch, 18. Mai, 17.10 Uhr: KU, Vorbereitung Einsegnung 
(EmK Münzesheim)
Donnerstag, 19. Mai, 18.30 Uhr: Sporttreff draußen in Kraichtal-Go-
chsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/
Persönlicher Kontakt: Pastor Knut Neumann, 
Telefon (072 51) – 38 130 36
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard-Büchenau, Gus-
tav-Laforsch-Str. 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: 07251-3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste vom 13. bis 19. Mai
Freitag, 13. Mai Unsere Liebe Frau in Fatima
19.00 Ne Eucharistiefeier

Samstag, 14. Mai
10.30 Ka Eucharistiefeier mit Erstkommunion (Kinder 

aus Neuthard 2)
10.30 Ne Eucharistiefeier mit Erstkommunion in Karls-

dorf
18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 15. Mai 5. Sonntag der Osterzeit
9.00 Ne Eucharistiefeier
10.30 Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
10.30 Ka Konfirmation (Härer)
11.45 Bü Feier der Taufe (Baumstark)
18.00 Ka Friedensgebet
19.00 Bü Maiandacht (Baumstark)

Dienstag, 17. Mai
19.00 Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 18. Mai
9.00 Ka Eucharistiefeier
19.00 Ka Maiandacht (Frauengemeinschaft)

Donnerstag, 19. Mai
19.00 Ka Eucharistiefeier

Spendenaufruf der Tafeln für Geflüchtete aus der Ukraine
Die Tafeln im nördlichen Landkreis Karlsruhe, insbesondere die gro-
ßen Tafeln in Bruchsal, Philippsburg und Bretten, bereiten sich auf 
die Ankunft von immer mehr Flüchtenden aus der Ukraine vor. Wer 
sie unterstützen möchte, kann das mit Sachspenden tun. Gebraucht 
werden vor allem Bekleidung und Schuhe, Bettwäsche und Handtü-
cher, Drogerie- und Hygieneartikel sowie haltbare Lebensmittel.
Ihre Spenden können Sie direkt bei den Tafeln abgeben oder in die 
gekennzeichneten Boxen in unseren Kirchen St. Bartholomäus,  
St. Sebastian und St. Jakobus legen.
Vielen Dank!
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Katholische Junge Gemeinde Büchenau
Raus aus dem Zimmer und weg vom Handy – Abenteuer und Spaß 
im Freien für Kinder im Zeltlager der KJG Bruchsal-Büchenau
Die KJG Bruchsal-Büchenau veranstaltet in den ersten beiden Wo-
chen der Sommerferien wieder ein Zeltlager für Kinder und Jugendli-
che zwischen 8 und 13 Jahren.
Wer Lust auf 12 Tage Action, Spaß und Abenteuer im Freien hat, soll-
te sich schnell anmelden!
Dieses Jahr fahren wir auf den Zeltplatz in Steinbachmatt, nahe der 
Schweizer Grenze.
Bevor es für die Kinder am 01.08.2022 mit dem Bus von Büchen-
au aus losgeht, haben die Gruppenleiter einige Tage zuvor den Zelt-
platz auf Vordermann gebracht, eine Waschstelle errichtet und Zelte 
gestellt, darunter auch unser Küchenzelt und das große Gemein-
schaftszelt in dem gegessen, getanzt und gelacht wird.
Nach Ankunft der Kinder auf dem Zeltplatz und einem ersten Ken-
nenlernen werden die Kinder in Achterzelte (Jungs und Mädels ge-
trennt) eingeteilt und bekommen zwei Zeltgruppenleiter zugeteilt, 
welche für die nächsten 12 Tage Ersatz-Mamas und -Papas sein 
werden. Wir Gruppenleiter bestehen aus einem 25-köpfigen Team, 
alle im Alter zwischen 16 und 27 Jahren. Mit dabei haben wir jedes 
Jahr unser Küchenteam, bestehend aus ehemaligen Gruppenleitern, 
die uns jeden Tag mit frisch zubereiteten Mahlzeiten und gesunden 
Snacks versorgen.
Die 12 Tage füllen wir auch mit der ein oder anderen Aktion, die nicht 
nur auf dem Zeltplatz stattfindet, dieses Jahr eingeplant ist wieder 
unser Dorfspiel und natürlich mehrere Besuche im Schwimmbad.
Ansonsten erwarten die Kinder neben gemütlichen Abenden am La-
gerfeuer auch actionreiche Abendprogramme wie Motto-Shows und 
die Disco. Nachdem die Kinder sich ausgetanzt haben, geht es für 
alle ins Bett, bis auf ein Zelt, welches in drei Schichten die Nachwa-
che übernehmen darf und sich gemeinsam mit zwei Gruppenleitern 
um das Lagerfeuer kümmert und unser Banner vor möglichen Besu-
chern aus dem Dorf oder anderen KJGs beschützt.
Wir sind sehr zuversichtlich, dass wir in diesem Jahr ohne Einschrän-
kungen in ein weiteres erfolgreiches Zeltlager starten können. Trotz 
der pandemiebedingten Zwangspause 2020 haben wir es im letzten 
Jahr geschafft, mit einem entsprechenden Hygienekonzept ein La-
ger auf die Beine zu stellen, dem kommenden Lager steht von unse-
rer Sicht also nichts mehr im Wege.
Nähere Informationen sowie Anmeldungen sind auf der Homepage 
www.kjg-bruchsal-buechenau.de zu finden. Solltet Ihr vorab noch 
Fragen haben, sind wir jederzeit über folgende Mail erreichbar info@
kjg-bruchsal-buechenau.de.

 
Sommer-Zeltlager Foto: KJG

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 14. Mai, 
Obergrombach St. Martin: 16 Uhr: Taufe von Laura Eileen Lindörfer 
(Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 15. Mai, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team); 
11.45 Uhr: Taufe von Leon und Isabella Asam (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – anschlie-
ßend Pfarrfest.

Bitte beachten: Der Gottesdienst findet im Pfarrzentrum statt! 
(Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 8.30 Uhr: Fußwallfahrt des 
Kath. Männerwerks Dekanat Bruchsal zum Michaelsberg (Treff-
punkt: Pfarrkirche Untergrombach); 10.30 Uhr: Konfirmation der ev. 
Kirchengemeinde
Untergrombach Michaelskapelle: 9.30 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst 
des Kath. Männerwerks Dekanat Bruchsal (Pater Stephan)
Montag, 16. Mai, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Donnerstag, 19. Mai, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Ministrantenkurs
Am Freitag, 20. Mai, um 17.00 Uhr in der Kirche: Neuer Ministranten-
kurs, eingeladen sind alle Kommunionkinder. Auch von den letzten 
Kommunionjahrgängen sind Kinder für die Ministrantengruppe will-
kommen.

Vesper+
Am Donnerstag, 19. Mai, um 17.00 Uhr im Pfarrsaal des Gemeinde-
zentrums ist wieder Zusammentreffen zum Vesper+. Es sind alle 
Generationen der Gemeinde eingeladen, so dass auch Jung und Alt 
miteinander ins Gespräch kommen können. 
Bitte anmelden bis Dienstag, 17. Mai bei Margot Rudy, Tel. 51 58 oder 
per Mail an margot.rudy@email.de.

Heidelsheimer Orgelforum

„Orgelduo Esprit“ spielt in Heidelsheim

 
Rudolf Müller und Maria Mokhova 
 Foto: pr

Auf Einladung des Heidelshei-
mer Orgelforums gibt das „Or-
gelduo Esprit“ am Sonntag, 15. 
Mai um 19 Uhr in der Kath. Pfarr-
kirche St. Maria Heidelsheim, 
Schwabenstraße 18 ein selten 
zu hörendes Orgelkonzert zu vier 
Händen und zu vier Füßen. Im 
Jahre 2007 gründeten Maria 
Mokhova und Rudolf Müller mit 
einem Konzert in der Würzburger 
Klosterkirche Mariannhill das 
„Orgelduo Esprit“. Maria Mokho-
va wurde in Russland geboren, 
schloss in Nischnij Nowgorod 
ein Klavier- und Orgelstudium ab 
und setzte anschließend in 

Frankfurt am Main und Heidelberg ihre Ausbildung zur Konzertorga-
nistin fort. Der in Würzburg geborene Rudolf Müllern studierte Kir-
chenmusik und das Konzertfach Orgel in Frankfurt am Main. Beide 
geben erfolgreich im In- und Ausland Konzerte und sind mehrfache 
Preisträger internationaler Orgelwettbewerbe. Beim Konzert werden 
auf der Lenterorgel Opus 4 unter anderem Werke von Johann Pachel-
bel, wie der Kanon in D, das „Präludium und Fuge in C“ von Georg 
Friedrich Händel sowie „Fantasie“ in d-moll opus 87 von Adolph 
Friedrich Hesse und „Der Mond ist aufgegangen“ von Zsolt Gardonyi 
zu vier Händen erklingen. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Sonntag, 15. Mai, Pfarrfest in Obergrombach
Das Gemeindeteam Obergrombach lädt herzlich ein zum Pfarrfest!
Es beginnt am Sonntag, 15. Mai, um 10.30 Uhr im Pfarrzentrum mit 
einer Eucharistiefeier mit unserem Pfarrer und dem Kirchenchor. 
Im Anschluss gibt es ein leckeres Mittagessen sowie Kaffee und Ku-
chen. Ein Infoblock durch das Gemeindeteam rundet unser Pfarrfest 
ab. 
Wir laden Sie dazu herzlich ein und würden uns sehr freuen, mit Ih-
nen gemeinsam feiern zu können.
Das Gemeindeteam Obergrombach
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 12. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)

Freitag, 13. Mai, 
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)

Samstag, 14. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Zwick)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Zick)

Sonntag, 15. Mai, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst 
(Pfr. Ritzler); anschl. Abschlussfest; 12.30 Uhr: Heilige Messe der 
kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Zwick )

Montag, 16. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 17. Mai, 
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Mittwoch, 18. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)

Donnerstag, 19. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 14 Uhr: Maiandacht (Diakon Wilhelm) für ALLE Senio-
rengemeinschaften
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Di-
eudonné) mit NGL-Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. 
Anbetung

Kirchliche Verbände
Informationsabend zu Palliativ Arista

 
 Foto: privat

Frau Rathgeb, die Vorsitzende der Frauengemeinschaft St. Paul, 
begrüßte das Ehepaar Hofmeister. Frau Hofmeister engagiert sich 
ehrenamtlich beim Hospizverein Ettlingen und im Förderverein, Herr 
Hofmeister ist der Architekt des Bruchsaler Hospizes.
Es wird wahr, in Bruchsal wird nach Anfangsschwierigkeiten ein Hos-
piz gebaut. Es trägt den Namen Palliativ Arista (Arista bedeutet Ähre 
und Ernte). Das Weizenkorn ist schon immer ein Symbol für Leben, 
wenn es in die Erde kommt und wächst, aber auch für Sterben und 
Vergänglichkeit.
Im Hospiz werden Menschen aufgenommen, die am Ende ihres Le-
bens stehen, sie werden liebevoll Gäste und nicht Patienten genannt. 

Die Verweildauer im Hospiz ist durchschnittlich 21 Tage. Jeder, der 
vom Arzt bescheinigt bekommt, dass er nicht mehr lange leben wird, 
darf kommen. Es gibt keine starren Tagesabläufe, so Frau Hofmeis-
ter.
Die meisten Menschen haben weniger Angst vor dem Tod, eher vor 
den Schmerzen, die mit ihrer Krankheit verbunden sind. Durch eine 
intensive palliative Betreuung kann den Gästen diese Angst genom-
men werden. Sie haben eine lange Krankheitsgeschichte hinter sich, 
im Hospiz stehen die Bedürfnisse jedes Einzelnen im Vordergrund.
Frau Hofmeister zeigte an Bildern aus Ettlingen, dass im Hospiz kei-
neswegs eine gedrückte und traurige Stimmung herrscht, dass es 
keine Krankenhausatmosphäre gibt, sondern dass Musik- und Kunst-
therapeuten ins Haus kommen, die Gemeinschaftsräume zum Fern-
sehen genutzt werden können, auch die Gartenanlage ist besonders 
wichtig für die Gäste. Besucher können jederzeit kommen, sogar 
Haustiere dürfen zu einem kurzen Besuch vorbeischauen.
Der Aufenthalt im Hospiz ist kostenfrei, 95 Prozent übernimmt die 
Krankenkasse, der Rest wird durch Spenden finanziert. Frau Hof-
meister sprach über die Möglichkeit zu spenden, denn jeder Euro 
ist willkommen, aber auch über die Möglichkeit, dem Förderverein 
beizutreten.
Herr Hofmeister erläuterte die Baupläne, die Finanzierung und den 
Fortschritt des Neubaus.
Zum Schluss bedankte sich Frau Rathgeb für diesen außerordentli-
che informativen Vortrag und überreichte als Baustein einen ansehn-
lichen Spendenscheck der Frauengemeinschaft St. Paul.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Festkonzert 300 Jahre Schloss Bruchsal
Chor- und Orchesterkonzert zum 300. Schlossjubiläum:
Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791): Vesperae solennes de 
Confessore KV 339, Ave verum u. a.
Johann Evangelist Brandl (1760-1837): Te Deum
Esther Sieber (Sopran), Regina Grönegreß (Alt), 
Gert Bachmaier (Tenor), Florian Kontschak (Bass)
Kath. Bezirkskantorei Bruchsal
Bruchsaler Hofkapelle
Kammerphilharmonie Mannheim
Bezirkskantor Dominik Axtmann (Leitung)

 
Kath. Bezirkskantorei Bruchsal Foto: Annette Göring

Was passt zum 300. Jahrestag der Grundsteinlegung des einstigen 
fürstbischöflichen Residenzschlosses – und damit auch der Hof-
kirche – besser als Musik von zwei bedeutenden Komponisten, die 
selbst „vor Ort“ waren? Der eine besuchte Bruchsal nur kurz: Wolf-
gang Amadeus Mozart, dessen „Vesperae solennes de Confessore“ 
und weitere festliche Werke für Soli, Chor und Orchester erklingen 
werden, darunter auch das berühmte „Laudate Dominum“ und das 
„Ave verum“ in der Originalfassung.
Und natürlich Johann Evangelist Brandl, der als letzter Bruchsaler 
Hofmusikdirektor Blütezeit und Niedergang der Bruchsaler Hofka-
pelle erlebte: Sein Te Deum ist eine prächtige Rarität.
Es musizieren die Kath. Bezirkskantorei Bruchsal, Gesangssolisten 
und die Kammerphilharmonie Mannheim unter der Leitung von Be-
zirkskantor Dominik Axtmann.
Eintritt auf Spendenbasis. Es besteht eine FFP2-Maskenpflicht. Das 
Konzert findet darüber hinaus unter Einhaltung der tagesaktuellen 
Verordnungen für Veranstaltungen statt.
Ort: Hofkirche Bruchsal (Schlossraum 8, 76646 Bruchsal), S-Bahn-
Haltestelle „Schlossgarten“.
Tipp: Am 22. Mai ist von 13 Uhr bis 18 Uhr verkaufsoffener Sonntag 
in der Bruchsaler Innenstadt. Die Schönbornstraße vor dem Schloss 
und der Parkplatz neben der Hofkirche sind solange Fußgängerzone.
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Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 15.05., 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam, Pre-
digtimpuls von Gemeindereferentin Deborah Sauer. Parallel Kinder-
gottesdienste. Die Teens haben während der Predigt ihr eigenes 
Treffen, genannt „T4C“.
Der Link zur Livestreamübertragung, bzw. zum Youtubekanal ist auf 
der Startseite der Gemeindehomepage zu finden.
Freitag, 13.05., 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack“ 
für Teens ab 13 Jahren – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 17.05., 9.30 bis 10.30 Uhr: 
„Eltern-Kind-Treff“ mit Kindern von null bis drei Jahren
Dienstag, 17.05., 19 Uhr: „Sport mit Spaß“ – 
Anmeldungen: sport@feg-bruchsal.de
Mittwoch, 18.05., 17 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder“ auf dem 
CVJM-Platz.
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, 
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737, 
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Samstag, 14. Mai
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 15. Mai
10.00 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Kleingebäck, für die Kin-
der gibt es Freispiel.
10.30 Uhr Er:lebt Gottesdienst mit Annette Mandel zum Thema: 
„Möge die Macht mit dir sein“, im Gemeindehaus in der Pfälzer Stra-
ße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Babys/Kleinkindern gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend gibt es ein gemeinsames Mittagessen.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!
Montag, 16. Mai
8.15 Uhr: Gebetskreis
Dienstag, 17. Mai
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(1. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 18. Mai
10.00 Uhr: Frauenevent

Vorschau:
Begegnungswochen vom 3.-17. Juli, 
Infos unter www.cg-heidelsheim.de
Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste
Sonntag, 15. Mai
Herzliche Einladung zum Er:lebt-
Gottesdienst, den wir gemein-
sam mit der Christlichen Ge-
meinde Heidelsheim e.V. in der 
Pfälzer Straße 15a in Heidels-
heim feiern wollen. Alle weiteren 
Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage www.erlebt-
bruchsal.de.
10 Uhr: Ankommen bei Kaffee 
und Gespräch
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Annette Mandel zum Thema „Möge die 
Macht mit dir sein“

 
 Foto: cb

Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 12. Mai:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International
Freitag, 13. Mai:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
Samstag, 14. Mai:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.
Mittwoch, 18. Mai:
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar
Donnerstag, 19. Mai:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Allgemeine Hinweise
Für die Kindergarten- und Schulkinder wird während jedes Gottes-
dienstes ein altersentsprechender Kindergottesdienst angeboten.
Wir verweisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf 
unsere Homepage www.stadtmission.de.

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 15. bis 20. Mai
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 15. Mai, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Den ‚Weg zum Leben‘ gehen“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Arbeite nach der Taufe weiter 

an der ‚neuen Persönlichkeit‘“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 15. Mai, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Mit Jehovas vereinter Organisation in Rich-

tung Ewigkeit“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Arbeite nach der Taufe weiter 

an der ‚neuen Persönlichkeit‘“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 19. Mai, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 20. Mai, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Was können wir aus dem Lied ‚Der Bogen‘ lernen?“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Samuel 

Kapitel 1-3
• Bibellesung aus 2. Samuel 3, 1-16

Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung

Unser Leben als Christ
• „Liebe … freut sich nicht über Ungerechtigkeit“
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Wer ist Gott?“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
1. Die Zusammenkünfte finden im Einklang mit den gesetzlichen 

Covid-19-Bestimmungen für Veranstaltungen statt. Unabhängig 
davon wird das Tragen von Masken in jedem Fall empfohlen.

2. Es besteht weiterhin die Möglichkeit, per Telefon oder Videokon-
ferenz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

3. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Wir unterbrechen unsere aktuelle Serie INTERNER für eine Woche. 
Wir freuen uns, dass Daniel Krug predigen wird.
Thema: „Sorge, die wir gemeinsam haben“.
* Einlass ab 10 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr
Parallel zum Gottesdienst findet KinderKirche statt für alle Kinder 
zwischen drei und zwölf Jahren. Wir freuen uns auf dich!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 
76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de
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ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Solidarisches Mittagessen der AWO in Bruchsal
Am Donnerstag, den 19. Mai, lädt der AWO Kreisverband Karlsruhe-
Land zum solidarischen, öffentlichen Mittagessen ein. Zu der Aktion, 
bei der sich die Besucherinnen und Besucher Kräuterbratlinge oder 
Wienerle mit Kartoffelsalat aus der hauseigenen Küche schmecken 
lassen können, ist jede und jeder eingeladen. Der solidarische Mit-
tagstisch funktioniert nach dem Solidaritätsprinzip. Gäste zahlen so 
viel sie können und möchten: „Wer viel hat, gibt viel; wer wenig hat, 
gibt wenig; und auch wer nichts hat, bekommt ein warmes Essen“, 
erklärt Angelika Nosal, Geschäftsführerin des AWO-Kreisverbands. 
Das gemeinsame Essen findet zwischen 11:30 Uhr und 14 Uhr in 
Bruchsal am nachhaltigen Sozialkaufhaus „Schatzgrube“ am Sie-
menskreisel (Kaiserstraße 2) statt.
„Die AWO hat in ihren Grundwerten die Solidarität tief verankert“, 
unterstreicht Kreisvorsitzender Roland Herberger den Kern dieser 
Aktion. „Wir müssen solidarisch mit unseren Mitmenschen bleiben, 
durch praktisches Handeln füreinander einstehen und die Gleichgül-
tigkeit am Schicksal anderer überwinden.“ Die Arbeiterwohlfahrt als 
einer der Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege setzt sich für 
eine sozial gerechte Gesellschaft ein.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

DM-Fünfte
Johanna Derendorf ist immer für verrückte Aktionen bekannt und 
das auch am DM-Wochenende 
der Juniorinnen. Der Freitag be-
gann für sie mit der Abiprüfung 
in Geschichte und direkt im An-
schluss machte sie sich in ihrem 
Kleinwagen und mit knurrendem 
Magen auf die Fahrt nach Lan-
genlonsheim/Rheinhessen, um 
pünktlich am vereinbarten Treff-
punkt zu sein. 400 Gramm zu 
viel bedeuteten dann, wenig es-
sen und trinken, um am nächs-
ten Morgen die letzten Gramm 
runterschwitzen zu können fürs 
62-Kg-Limit.
Gleich im ersten Kampf traf sie 
dann auf die spätere Deutsche 
Meisterin Luisa Scheel (SV War-
nemünde) und konnte als eine 
von nur 2 Gegnerinnen gegen sie 
punkten, bevor die 13:2-Punkt-
niederlage feststand. Im 2. Kampf hielt sie gegen Josie Schröder (SC 
Dynamo Hoppegarten) lange mit, ehe sie nach 5 Minuten Kampfzeit 
doch auf die Schultern musste. Im nächsten Fight traf sie auf Norah 
Röttgen (AC Ückeradt), unterlag mit 4:14 Punkten und verletzte sich 
dabei. Dadurch konnte sie zum Abschlusskampf leider nicht mehr 

 
Johanna bei der DM Foto: ASV

antreten. Nach Platz 7 im Jahr 2021 durfte sie ihre Juniorinnenzeit 
mit Platz 5 abschließen.
Wir wünschen Dir, Johanna, nun schnelle Genesung und genieße die 
nächsten Tage nach dem Abistress.

MustertextBriefmarken-Sammelgilde Bruchsal

67. Briefmarken-Tauschbörse Bruchsal

 
Briefmarken-Tauschbörse Foto: pr

Die 67. Südwestdeutsche Briefmarken-Tauschbörse in Bruchsal fin-
det am 15. Mai von 9 bis 16 Uhr statt. Es treffen sich Sammler von 
Briefmarken, Ansichtskarten, Münzen und Telefonkarten aus ganz 
Baden-Württemberg und der Pfalz, aber auch aus den benachbar-
ten Bundesländern Hessen, Bayern und Nordrhein-Westfalen. Die 
Tauschbörse in der Städtischen Sporthalle, 76646 Bruchsal, Schwet-
zinger Straße zählt mit einer Fläche von 1215 m² zu den bekanntes-
ten Briefmarken-Tauschbörsen im weiten Umkreis. Zwei Jahre lang 
fiel die Börse wegen Corona-Bestimmungen aus. Es besteht also ein 
gewisser Nachholbedarf.
Es kann alles getauscht oder gehandelt werden, was unter die weiten 
Sammelbereiche der Philatelie und der Numismatik fällt, also Brie-
fe, Sonderstempel, Ganzsachen, Heimatdokumente, Motivbelege, 
Telefonkarten, Ansichtskarten, Medaillen, Banknoten, Literatur, Kata-
loge, Zubehör, antiquarische Sachen. Private Sammler können ihre 
Überbestände und Dubletten zum Verkauf anbieten. Unsere umfang-
reiche Bibliothek an Briefmarken- und Münzen-Katalogen steht zur 
Einsicht bereit; ebenso können Prüfgeräte benutzt und vorgeführt 
werden.
Es sind Fachleute zum Schätzen von Briefmarken durch den „Mo-
bilen Beratungsdienst des Landesverbandes Südwest“ sowie von 
Münzen vor Ort. Für Kinder und Jugendliche gibt es einen besonde-
ren „Wühltisch“ mit Briefmarken. Zusätzlich gibt es eine Briefmar-
kenschau mit 40 Rahmen im Foyer der Halle.
Veranstalterin der Tauschbörse ist die Briefmarken-Sammlergilde 
Bruchsal & Umgebung e.V. Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 
Der Eintritt ist frei und die vereinseigene Cafeteria steht mit kleineren 
und preisgünstigen Gerichten, Kuchen und Kaffee zur Verfügung. MH

BR-HOPE e.V.

Gebetsraum für Bruchsal
BR-HOPE ist der Gebets- und Heilungsraum für Bruchsal. Hier kön-
nen Sie von erfahrenen Gebetsteams für sich beten lassen, sei es 
für Heilung oder auch andere Anliegen. Außerdem laden Gebetssta-
tionen zu einem stillen Gebet ein. Kommen Sie in unserem Raum 
vorbei (Stadtgrabenstr. 25 in Bruchsal) und tauchen Sie ein in die 
Gegenwart Gottes.
Unsere Gebetsteams stehen an folgenden Zeiten für Sie bereit:
• donnerstags 15 bis 17 Uhr
• samstags 10 bis 12 Uhr (Heilungsgebet)
• montags 17 bis 18:30 Uhr
• dienstags 19 bis 21 Uhr (Heilungsgebet)
Darüber hinaus können Sie uns gerne unter info@br-hope.de kon-
taktieren und einen Termin für ein Online-Gebet ausmachen. Ge-
betsraum geschlossen? Sie können uns auch Ihr Gebetsanliegen 
aufschreiben und in den Briefkasten einwerfen oder per E-Mail 
schicken! Wir werden für alle Anliegen, die uns erreichen, in unseren 
Teams beten.
BR-Hope ist eine Initiative von Christen aus verschiedenen Gemein-
den Bruchsals und der Region. Wir haben die gemeinsame Vision 
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eines Gebets- und Heilungsraumes für Bruchsal. Gott hört auf jedes 
unserer Gebete, und er möchte, dass wir unsere Nöte vor ihn bringen. 
Kommen Sie zu dem, der alle Wunden heilen kann, denn: Er heilt, die 
zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden. Ps 147:3
BR-HOPE e. V. – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Polizei Prävention – Trickbetrug
Die Schrecken von Corona sind weitgehend überwunden, und der 
1. Bruchsaler Automobilclub im ADAC versucht den Vereinsalltag 
wieder aufleben zu lassen. Zum Clubabend am Freitag, dem 6. Mai, 
konnte der Verein als Referenten den Polizeihauptkommissar Krause 
vom PP KA gewinnen. Er klärte die recht zahlreich erschienen Ver-
einsmitglieder in Sachen Trickbetrügereien durch einen hoch brisan-
ten Sachvortrag auf. Eindringlich wies er auf die Gefährlichkeit des 
rücksichtslos vorgehenden Täterklientels hin, insbesondere wenn 
man sich auf ein Gespräch mit diesen einlässt. Ausführlich behan-
delt wurden „Gefahren an der Haustür“, „Falsche Polizeibeamte oder 
andere Amtspersonen“ sowie Haustürgeschäfte„, “Gefahren am Te-
lefon, Enkeltrick“ sowie weitere Gefahren.
Eindringlich informierte er über die 1. Maßnahmen, wenn man als 
Opfer angegangen oder Zeuge einer Straftat wird. Medial wurden in 
den vergangenen Wochen diese aktuellen Themen behandelt. Als 
Praktiker konnte Herr Krause über mehrere Fälle berichten, wobei ein 
Opfer sogar um ca. eine Million betrogen wurde. Viele ältere Opfer 
erstatten aus Scham keine Anzeige und offenbaren das Geschehen 
auch nicht ihren nächsten Angehörigen. Obwohl in den Medien im-
mer wieder über die verschiedenen Vorgehensweisen berichtet wird, 
gelingt es den Trickbetrügern immer wieder, an das Bare oder an den 
Schmuck von älteren Personen zu kommen. Man darf nicht glauben, 
dass einem selbst das nicht passieren kann.
Bei den Tätern handelt es sich um psychologisch geschulte Perso-
nen, die im schauerlichen in Stimme, Ausdruck und Gebärde, bei 
den Opfern unter hervorrufen eines psychologischen Schockzu-
stands eine apathische bzw. fast hypnotische geistige Vorstellung 
hervorrufen, hierdurch ihre Macht über das Opfer erreichen, mit dem 
Ziel, dass die Täuschung nicht bzw. zu spät erkannt wird. Die Täu-
schungskunst in Verbindung mit dem Betrug ist uralt, weshalb wie-
derkehrende Schulungen über die neuesten Verbrechen, gerade für 
ältere Menschen, als unumgänglich anzusehen sind.
Ein sehr bekannter Täuschungskünstler und Betrüger hat einmal ge-
schrieben: Die Menschen gehorchen so leicht den Bedürfnissen des 
Augenblicks, dass der, der betrügen will, immer einen findet, der sich 
betrügen lässt. Der Referent wurde von den aufmerksam lauschen-
den Zuhörern mit einem kräftigen Beifall belohnt und musste noch 
einige Fragen beantworten. Mit der Verabschiedung stellte er noch 
Informationsmaterial der Polizei für Senioren zur Verfügung.

 
Polizei Prävention – Trickbetrug Foto: pr

1. Bruchsaler Budo Club

6. Dan Aikido für Jürgen Preischl
Dem Cheftrainer der Aikidoabteilung des 1. Bruchsaler Budo Clubs 
e.V., Jürgen Preischl, wurde bei der letzten Sitzung der Technischen 
Kommission des Deutschen Aikido Bundes der 6. Dan Aikido verlie-
hen. Jürgen Preischl, der seit über zweiunddreißig Jahren aktiv Aiki-
do betreibt, war bei einigen Aikido-Vereinsgründungen in Nordbaden 
federführend beteiligt. Viele seiner Schülerinnen und Schüler hat er 
erfolgreich zu hochrangigen Aikido-Meistern ausgebildet. 

Beim 1. BBC e.V. war er zehn Jahre  
als Abteilungsleiter tätig und 
führte die Abteilung zur zeitwei-
se größten Aikido-Gruppe im 
Deutschen Aikido Bund. Als Leh-
rer ist er im ganzen Bundesge-
biet bei Vereins- und Landes-
lehrgängen gefragt. Sein 2012 
erschienenes Buch 'Aikido und 
Physik„ erläutert sportspezifi-
sche Zusammenhänge zum 
Thema “Warum funktioniert Ai-
kido?“ Jürgen Preischl besitzt 
die C- und B-Trainerlizenz Aikido 
des DOSB und ist zertifizierter 
Prüfer des Deutschen Aikido 
Bundes. Der 1. Bruchsaler Budo 
Club e.V. und seine Aikido Abtei-
lung freuen sich, einen solch 
hochrangigen Aikido Meister in 
ihren Reihen zu haben und wünschen Jürgen Preischl weiterhin viel 
Freude und Erfolg bei seiner friedfertigen Kampfkunst Aikido.

Caritasverband Bruchsal

Kostenlose Kindernotfallkurse
Sobald Kinder beginnen die Welt 
zu entdecken, gehören kleinere 
Verletzungen zum Alltag. Doch 
was ist zu tun bei „Alltags-
wehwehchen“ bis hin zu schwe-
ren Verletzungen oder gar einem 
Notfall? Mithilfe praktischer 
Übungen lernen Sie in den Kin-
dernotfallkursen Handgriffe, um 
im Ernstfall richtig reagieren zu 
können. Von Atemnot bis Kreis-
laufstillstand, Fieberkrampf, Ver-
brennungen/Verbrühungen bis zum Sturz – Referentin Andrea Ger-
weck, Kinderkrankenschwester und zertifizierte Ausbilderin für Erste 
Hilfe bei Kindernotfällen bespricht eine Vielzahl an Verletzungen und 
Notfällen und zeigt, wie zu reagieren ist.
Die zertifizierten Kurse werden über Spendenmittel des Hoffnungs-
laufes 2021 finanziert und können daher kostenlos angeboten wer-
den. Es finden drei Kurse à drei Einheiten statt, jeweils von 15 bis 
16.30 Uhr – erster Kurs im Kinder-, Jugend- und Familienzentrum 
„JUZE“ Graben-Neudorf, Fichtestraße 2 (24.05., 31.05., 02.06.); zwei-
ter Kurs im Caritasverband Bruchsal, Friedhofstraße 11 in Bruchsal 
(21.06., 23.06., 28.06.); dritter Kurs in der Pfinzhalle in Dettenheim, 
Ruchenstraße 2 (05.07., 11.07., 13.07.)
Anmeldung bitte telefonisch unter (072 55) 90 447 (Kinder,- Jugend- 
u. Familienzentrum „JUZE“ Graben-Neudorf). Anmeldeschluss ist 
jeweils eine Woche vor Kursbeginn. Kleinkinder können zum Kurs 
mitgebracht werden. Bitte denken Sie an eine Decke. Wir empfehlen 
das Tragen einer medizinischen Maske.
Eine Kooperationsveranstaltung des Caritasverbands Bruchsal und 
der Frühen Hilfen im Landkreis Karlsruhe.

15 Jahre ehrenamtliche Unterstützung
Die kostenlose Schuldnerberatung vom Caritasverband Bruchsal 
lebt von ehrenamtlicher Unterstützung. Seit nun 15 Jahren gehört 
Bruno Schilling zum Team der Schuldnerberatung und ist durch sei-
ne verständnisvolle Art und seinen respektvollen Umgang ein großer 
Gewinn. Mit seiner Fachkompetenz, seiner Ruhe und Verlässlichkeit 
ist er für seine Klientinnen und Klienten da und unterstützt, wo er 
kann. Für das langjährige ehrenamtliche Engagement erhielt Bruno 
Schilling als Zeichen der dankbaren Anerkennung für langjährige 
Mitsorge und Mitarbeit die silberne Ehrennadel des Diözesancaritas-
verbandes Freiburg und des Deutschen Caritasverbandes verliehen.
Wir gratulieren zu diesem tollen Jubiläum und bedanken uns von 
Herzen für das große Engagement!

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Gemeinsam auf dem letzten Lebensweg – Ehrenamtliche gesucht!
„Den letzten Lebensweg sollte niemand alleine bestreiten müssen,“ 
so Claudia Kraus – Koordinatorin des Ökumenischen Hospiz-Diens-
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tes (ÖHD). Dafür setzt sich der ÖHD mit ihren ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiterinnen und -begleitern ein: Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase nicht alleine lassen, sondern beim Abschiednehmen 
begleiten. 
Die beiden ÖHD-Koordinatorin-
nen Claudia Kraus und Tanja 
Wolbert suchen Menschen, die 
Zeit zu verschenken haben und 
einer sinnvollen und bereichern-
den Tätigkeit nachgehen möch-
ten. Die Ehrenamtlichen erhal-
ten eine Ausbildung, zu der vier 
Wochenendseminare und ein 
40-stündiges Praktikum gehören 
und werden während und auch 
danach engmaschig begleitet.
Bei Interesse melden Sie sich bei 
Claudia Kraus! Telefon: 07251 
8008-58 oder Mail: hospiz@
hospiz-bruchsal.de. Die nächste 
Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter startet Ende des 
Jahres. Mehr Infos finden Sie un-
ter www.hospiz-bruchsal.de.

CVJM

Sonntags im Park
Beim CVJM Bruchsal e.V. gibt es ein neues Angebot. Jeden Sonntag 
ab 12 Uhr gibt es Gelegenheit zum Chillen, Grillen und Spielen. Der 
Grill steht bereit und mitgebrachte Würstchen, Steaks oder andere 
Leckereien können gegrillt werden. Für spontane Besucher ist aber 
auch immer gesorgt. Der Park lädt ein zum Rutschen, Klettern, Be-
achvolleyballspielen oder Fußballspielen oder zu einem netten Ge-
spräch mit einer Tasse Kaffee. An der Feuerstelle können Stockbrot 
oder Marshmallows gegrillt werden. Das Team freut sich auf viele 
Besucher.
CVJM Park Bruchsal, Giesgrabenweg 3, zwischen Gartengolf und 
Skaterpark

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“
Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
ab der 30. Schwangerschafts-
woche einen Online-Infoabend 
rund um das Thema Geburt an. 
Eine Hebamme und eine Mit-
arbeiterin der Schwangerenbe-
ratung geben Einblicke, was zu 
einer sinnvollen Geburtsvorbe-
reitung gehört und beantworten 
die Fragen der Teilnehmerinnen.
Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 17. Mai, von 19 bis 21 Uhr. Das Angebot ist kostenfrei. An-
meldungen unter Telefon 07251 9150-0 oder über 
bruchsal@diakonie-laka.de. 
Ein Link zum Online-Portal geht den Teilnehmerinnen per E-Mail zu.

DLRG Bruchsal e.V.

Mitgliederversammlung 2022
Am 21. April fand die Mitgliederversammlung der DLRG Bruchsal 
statt. Der wichtigste Punkt waren die Neuwahlen des Vorstands. 
Jürgen Meger stand nach sechs Jahren als stellvertretender Vorsit-
zender und vier Jahren als erster Vorsitzender nicht mehr in diesen 
Ämtern zur Verfügung. Sein Nachfolger wurde Mika Seitz, der ein-
stimmig zum ersten Vorsitzenden gewählt wurde. Die weiteren Än-
derungen in der Vorstandschaft werden wir auf unserer Homepage 
aktualisieren.
In seiner Abschiedsrede blickte Jürgen Meger auf eine herausfor-
dernde Zeit zurück. Bedingt durch die Pandemie, war das Vereinsle-
ben stark eingeschränkt gewesen, und es zählte zu den größten He-
rausforderungen, Aktivitäten zu ermöglichen, ohne die Gesundheit 

 
Gemeinsam auf dem letzten Le-
bensweg – Reisebegleiter ge-
sucht Foto: ÖHD
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der Mitglieder zu gefährden. Dennoch konnte er auf auch auf viele 
schöne Momente zurückblicken. Dazu zählen unter anderem die gro-
ße Übung der Deutschen Bahn im Rollenbergtunnel, die Anschaffung 
des neuen Bootsfahrzeugs, aber auch die Hilfe der Einsatzkräfte in 
den Mobilen Impfteams. Sein ausdrücklicher Dank gilt der Vorstand-
schaft für die tolle Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren.
Ganz besonders bedankte sich der erste Vorsitzende bei den aus-
scheidenden Vorstandsmitglieder Bastian Eiseler, Paul Schmüser 
und Carolin Hetzel. Besonders das Engagement von Paul und Ca-
rolin ist dabei herauszustellen: Paul war vier Jahre im Ressort Me-
dizin, zuletzt als Leiter, tätig. Er war schon von klein auf in der DLRG 
Bruchsal und viele Jahre im Jugendvorstand aktiv. Carolin verant-
wortete das mit Blick auf unsere Kernaufgabe, die Schwimmausbil-
dung, wichtigste Ressort, das Ressort Ausbildung. Dieses Ressort 
wurde durch Carolin in den letzten zehn Jahren perfekt geleitet. Die 
Vorstandschaft konnte sich immer darauf verlassen, dass das Res-
sort reibungslos läuft, und ist Carolin mehr als dankbar für ihre tolle 
Arbeit.
Nach diesen Danksagungen wurde der Haushalt 2022 verabschie-
det und über den Antrag zur Anschaffung eines Sonar-Geräts abge-
stimmt, dem die Mitgliederversammlung zustimmte.
Der letzte Tagesordnungspunkt war die Ehrung langjähriger Mitglie-
der. Dabei wurde die Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft in der DLRG 
an Walter Scholer verliehen. Wir freuen uns über solche Treue zur 
DLRG und darüber, diese seltene Auszeichnung vergeben zu dürfen.
Wir schauen nun optimistisch auf das nächste Jahr, das hoffentlich 
einfacher für die Vorstandschaft, aber auch für unsere Mitglieder 
sein wird, und sicher viele spannende Aufgaben bereithalten wird.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Mächtig Unfair – Aktion zum Weltladentag 2022
Die Ausbeutung von Mensch und Umwelt bei der Produktion von 
Alltagsgütern zu stoppen, ist ein Kernanliegen der Weltläden. Am 
Samstag, 14. Mai 2022 wird vormittags in der Kaiserstraße Bruchsal 
die Aktionsausstellung des Bruchsaler Weltladens zum Weltladen-
tag 2022 stattfinden. Der Verein EineWelt-Partnerschaft Bruchsal 
e.V., der den Weltladen betreibt, lädt bei der Open-Air-Schau ein, sich 
über unfaire Handelspraktiken zu informieren.
Auch mit dem Smartphone ist eine Teilnahme möglich! Die Ehren-
amtlichen regen an, mit Unterschriftenlisten an der laufenden Peti-
tion zum verbesserten EU-Lieferkettengesetz teilzunehmen. Dazu 
Artikel 23 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte: Jeder, der 
arbeitet, hat das Recht auf gerechte und befriedigende Entlohnung, 
die ihm und seiner Familie eine der menschlichen Würde entspre-
chende Existenz sichert.
Kontakt:
Weltladen Bruchsal
Öffnungszeiten: 
Di – Fr von 9.00 Uhr – 18.00 Uhr, Sa von 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Ladentelefon: 07251 392 69 60
www.weltladen-bruchsal.de, 
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/, 
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
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Fachstelle Sucht macht Aktion zur Aktionswoche Alkohol „Weniger 
ist besser“
Die bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal veranstaltet am Mittwoch, 18.05. 
von 9-12 Uhr eine Aktion auf dem Marktplatz in Bruchsal. Kommen 
Sie vorbei und reden Sie mit uns über Mythen und Ihre Meinung dazu. 
Wir freuen uns auf Sie!

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Ein Leuchtturmprojekt für Bruchsal
Dieser Vortrag wurde Mitte April vom Förderverein für das Haus der 
jüdischen Geschichte und Kultur von Baden auf Einladung der Kom-
mission für Stadtgeschichte vor den Bruchsaler Stadträtinnen und 
Stadträten gehalten.
Ich freue mich, dass Sie so zahlreich gekommen sind, und bedanke 
mich im Namen des Fördervereins für Ihr Interesse an diesem für 
unsere Stadt so wichtigen Projekt und danke all denen, die bisher 
dazu beigetragen haben.
Hervorzuheben sind hier die 130 Unterzeichner der Petition „Für ein 
Haus der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden auf dem Gelän-
de der niedergebrannten Synagoge“. Das große, weltweite Interesse 
an dem Geschichtshaus, das die vier in Deutschland, der Schweiz, 
England und den USA lebenden Initiatoren unter ihren jüdischen Ver-
wandten und Bekannten auslösen konnten, ist Ansporn für den För-
derverein. Aus dem Petitionstext:
„Wir, die Nachfahren der Juden aus Bruchsal, wünschen uns für die 
Zukunft ein starkes Miteinan der mit dem Ort Bruchsal, in dem wir 
unsere Wurzeln haben. […] Jetzt ergibt sich die Gelegenheit, auf dem 
Terrain der im 3. Reich zerstörten Synagoge an die damaligen Juden 
in Baden zu erinnern. Vielleicht eine einmalige Chance, der Welt ei-
nen Eindruck zu vermitteln von der lange gemeinsam gelebten Kultur 
von Juden und Christen. Wir möchten an dem Platz, der für unsere 
Vorfahren von so besonderer Bedeutung gewesen ist, Brücken bau-
en von der Vergangenheit in die Zukunft.“
Die Petenten wünschen sich einen Ort der Erinnerung und der Gemein-
schaft für alle Bewohner von Bruchsal und die in alle Welt verstreuten 
Nachfahren der jüdischen Menschen, die hier ihre Heimat hatten.
Einige der Petenten waren bereits in Bruchsal. Viele weitere Nach-
fahren werden in den nächsten Jahren die Heimat ihrer Vorfahren 
besuchen. Diese Menschen wollen kommen, da ihre vertriebenen 
Vorfahren meist nicht mehr leben. Sie wollen sich umfassend infor-
mieren, ihrer Familiengeschichte ein Bild und ein Gedenken geben 
und sie möchten, das betonen sie immer wieder, mit offenen Armen 
und offenem Geist auf diesen Ort ihrer familiären Wurzeln zugehen. 
Dies sind die Erfahrungen aus den Stolpersteinverlegungen und aus 
Gesprächen mit den Gästen. Wir sollten dieses Geschenk anneh-
men. Ein würdevoller Umgang mit dem Synagogengrundstück baut 
Brücken in eine gemeinsame friedvolle Zukunft.
Teil 2 in der nächsten Ausgabe des Amtsblatt.
Kontakt: info@geschichtshaus-badischer-juden.de, 
Homepage: www.geschichtshaus-badischer-juden.de

Freundeskreis St. PaulusheimFreundeskreis St. Paulusheim

Vortrag über Viktor E. Frankl – Leben und Lehre
Als Grenzgänger zwischen Medizin, Psychologie und Philosophie 
entwickelte Viktor E. Frankl im 20. Jahrhundert ein Menschenbild, 
das den Willen zu einem sinnvollen Leben als wesentliche Motivati-
onsquelle enthält.
Professor Werner Schnatterbeck referiert am Mittwoch, 18. Mai, ab 
19.30 Uhr in der Aula des St. Paulusheims über Leben und Lehre von 
Viktor E. Frankl. Als Pädagoge befasst sich Werner Schnatterbeck 
seit Jahrzehnten mit der von Frankl in Wien begründeten Logothera-
pie und hat Frankls wert- und sinnorientierten Ansatz in seine Lehr-
tätigkeit in Schule, Hochschule und Fortbildung integriert. Der Freun-
deskreis St. Paulusheim setzt mit diesem von seinem Vorsitzenden 
gehaltenen Vortrag, der originale Film- und Tondokumente enthält, 
sein Programm fort. Die Veranstaltung spricht alle Interessierten 
an – ob sie sich bereits mit Frankl befasst haben oder sich seinem 
Schaffen erstmals nähern möchten. (or)

Jägervereinigung BruchsalJägervereinigung Bruchsal

Rehkitzrettung 2022: Erneute Kooperation mit der FFW Kronau
Auch im Jahr 2022 gibt es zusammen mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Kronau eine Kooperation zur Rehkitzrettung. Die Abteilung Drohne 
verfügt über eine hochwertige Wärmebilddrohne. 
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Gemeinsam mit der Jägerschaft 
sucht die Freiwillige Feuerwehr 
Kronau, mit Hilfe der Drohne, in 
den frühen Morgenstunden die 
Felder der Landwirte ab, um die 
dort liegenden Rehkitze vor dem 
grausamen Mähtod zu retten.
Ansprechpartner, Details zum 
Ablauf oder zur Feld-Anmeldung 
finden Sie auf unserer Home-
page: https://www.jaeger-bruch-
sal.de/rehkitzrettung.

MustertextJazzclub Bruchsal

Werner Acker – Roots Quartet, 28. Mai 2022 - 20:00 Uhr
Der Gitarrist und Hochschuldozent Werner Acker war bereits in jun-
gen Jahren als Studio- und Livemusiker aktiv und hat sich in den ver-
gangenen Jahrzehnten als vielseitiger Sideman in unzähligen musi-
kalischen Projekten präsentieren können. In seinem aktuellen Album 
und Projekt „Roots“ beruft er sich auf seine musikalischen Wurzeln, 
den Rhythm & Blues, den Soul, den Jazz und verarbeitet sie innovativ.
In seiner ausdrucksstarken Art Gitarre zu spielen, ist hörbar, dass 
Werner Acker sich in all den Jahren die Leidenschaft und Spielfreude 
bewahrt hat. Sound, Groove, Improvisationsfreude und das Zusam-
menspiel mit langjährigen, musikalischen Weggefährten sind die 
Fundamente des Projekts.

Band
Werner Acker (Gitarre) war von 
1983 bis 2021 Dozent an der 
Musikhochschule Stuttgart. Er 
spielte/spielt auf zahlreichen 
nationalen und internationalen 
Festival- und Konzertbühnen mit 
seiner Roots Band, mit Helen 
Schneider, der SWR4 Band und 
als Gast in der SWR Bigband 
feat. Jeff Cascaro / Paul Carrack 
/ Gerald Clayton / den Swing Le-
genden Paul Kuhn, Max Greger 
und Bill Ramsey. Als feste Größe 
der Jazz- und Bluesszene ist er 
ein Garant für stilistische Viel-
falt, exzellente Technik und für 
mit viel Feeling vorgetragener Musik.
Prof. Martin Schrack ist Komponist, Arrangeur, Pianist, Bandleader 
und Sideman in vielen hochkarätigen Projekten. Er spielt/spielte mit 
dem Martin Schrack String Quartett, der SWR Bigband, Wolfgang 
Hafner, Sheila Jordan, Dave Liebman und vielen anderen.
Hansi Schuller ist ein viel gefragter E- und Kontrabassist. Er stu-
dierte am Münchner Bassinstitut und spielt u.a. bei der SWR4 Band, 
der Sawubona Band, bei Heilbronn Soul und der Werner Acker Band 
„ROOTS“. Außerdem wirkte er bei zahlreichen Produktionen am 
Stadttheater Heilbronn und der Württembergischen Landesbühne 
Esslingen mit.
Herbert Wachter ist als vielseitiger Schlagzeuger ebenso gefragt 
wie als einfühlsamer Percussionist. Er ist Schlagzeuger des weltbe-
rühmten Blechbläserensembles „German Brass“ (Echo Preisträger 
2016) und hat zahlreiche Rundfunk-, TV-und CD-Produktionen. Seine 
musikalischen Zwischenstopps sind bei SWR Big Band, Stuttgarter 
Kammerorchester u.v.a.
Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal
Einlass: 19:30 Uhr Beginn: 20.00 Uhr
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!
Tickets: € 17  
(Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag je € 2,-)
Kartenreservierung: www.jazzclub-bruchsal.de

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Ausfahrt am Sonntag, 15. Mai an die Murr
Geplant ist am Sonntag eine Ausfahrt auf der Murr. Wir treffen uns um 
9 Uhr am Bootshaus. Die Murr ist zwischen Backnang und Marbach 
befahrbar und fließt von rechts in den Neckar. Mehrere Wehre sind 
zu befahren, einige zu umtragen, das geht problemlos mit einem Boo-
tswagen. Zwischen Backnang und Burgstetten ist der Fluss sportlich 

 
Werner Acker Foto: SA
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(WW1-2 ) und auch landschaftlich interessant. Falls der Mindestpegel, 
35 cm in Oppenweiler, nicht ausreichen sollte, findet unser Wander-
wart Bernd Schönig sicher eine ansprechende Alternative.
Interessenten und Gäste können sich gerne an die Geschäftsstelle, 
(072 51) 1 34 11 wenden.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Exkursion mit Förster Michael Durst
Vor 25 Jahren gab es die erste 
UN-Klimakonferenz in Rio de 
Janeiro. Seit dieser Zeit sind 
Klimawandel, Erderwärmung, 
Waldsterben weltweit Themen, 
die fast täglich in den Medien 
behandelt werden. Wir hören, 
sehen und lesen, wie sich auf 
unserer Erde die Vegetation – 
Flora und Fauna – entwickelt. 
Wir erhalten Berichte über den 
Zustand des Regenwaldes am 
Amazonas. Wissen wir auch, wie es in unserer Nähe – in unseren 
Wäldern - aussieht?
„Wie geht es dem Bruchsaler Wald?“ ist das Thema unserer Exkursi-
on durch den Bruchsaler Wald. Überzeugen Sie sich selbst von dem 
Zustand des Waldes in unserer Heimat. Unter fachkundiger Führung 
von Förster Michael Durst erhalten Sie ausführliche Information zur 
derzeitigen Situation.
Termin: Samstag, 14. Mai 2022, 15:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz bei der Grillhütte zwischen Obergrombach und 
Helmsheim
Anmeldung: Karin Krumteich, 07251/188 52 oder 
eck.krumteich@t-online.de
Die Führung ist kostenfrei. Bitte feste Schuhe tragen.

Liebe Wanderfreunde des Kneipp-Vereins Bruchsal
Am Sonntag, 15. Mai 2022, ist die nächste Wanderung des Kneipp-
Vereins Bruchsal. Gemäß Programm geht diese von Kaltenbronn 
nach Wildbad. Unterwegs passieren wir das faszinierende Hoch-
moor um den Wildsee. Im weiteren Verlauf ist die Einkehr in der 
Grünhütte geplant. Danach geht es nach Wildbad durch den Kurpark 
entlang der Enz zur Stadtbahnhaltestelle. Die Strecke ist ca. 13 bis 
14 km, überwiegend eben.
Treffpunkt: Sonntag, 15.05.2022, 8.00 Uhr Bahnhof Bruchsal
Abfahrt: 8.16 Uhr mit der S 3 nach Durlach
Bitte kurze Rückmeldung bzgl. der Fahrkarten, damit diese besorgt 
werden (RegioX, BWTarif 34,00 € je fünf Personen).
Information: Wolfgang Walter, Tel. (072 51) 982 71 17.
KaKr

Stammtisch
Nächster Stammtisch am 20.05. im Restaurant Poseidon, 
Otto-Oppenheimer-Platz 1, 3. Freitag im Monat, 18:30 Uhr
Kommen darf jede/-rmann/-frau. Bei Bedarf gibt es außer Gesellig-
keit und Gesprächen über diverse Themen auch Informationen über 
Sebastian Kneipp und die fünf Säulen seiner Lehre sowie über den 
Verein selbst. Frei nach dem Ausspruch Kneipps: „Vergesst die Seele 
nicht“.
Aktuelle Corona-Vorschriften beachten. K.-H.O.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Ehrungen des KBF Bruchsal bei der Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung des Komitee Bruchsaler Fas-
nachtsumzüge 1965 „ Die Holzlumpen“ e.V. am 6. Apr. 2022 in der 
Gaststätte „Graf Kuno“ in Bruchsal wurden zum Schluss der Ver-
sammlung noch einige ausstehende Vereinsehrungen durchgeführt. 
Für den neuen „Vize“ Martin Bauer war es eine Ehre seinen „Chef“ 
Oberzugmarschall Peter Dautermann die Vereinsehrennadel in Gold 
Halbkranz für 33 Jahre Aktivität zu überreichen. Alexander Würger 
und Kevin Tschöpp erhielten ebenso diese Auszeichnung. Erika 
Dautermann wurde für über 25-jährige Tätigkeit mit dem Verdienst-
orden des KBF ausgezeichnet. Eine besondere zusätzliche Ehrung 
wurde den passiven Mitgliedern und Wirtsleuten Rita und Heinz Vogt 
und Bedienung Andrea des „Grafen Kuno“, der ja leider Ende April 
schließt, zuteil. Es wurde der Holzlumpenorden mitsamt einer his-
torischer Urkunde über 100 Ster Holz aus dem „Brusl’er Stadwald 
überreicht.

 
 Foto: Kneippbund e.V.

 
 Foto: Alfred Blaschek

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Ein weiterer LKW unserer Behindertenhilfe geht in die Ukraine!
Die BNN berichtete gleich zu Beginn des Ukraine-Krieges über die 
große Hilfsbereitschaft der Fa. Skripnik aus Karlsruhe, die mit eige-
nen LKW Hilfsgüter in die Ukraine schafft. Vor vier Wochen wurde 
bereits ein LKW mit vielen Rollstühlen, Rollatoren, WC-Stühlen, Geh-
böcken, Krücken usw. bei unserer Rollstuhlwerkstatt beladen und 
diese Woche der nächste. Die Behindertenhilfsmittel werden mit der 
sog. „Rosinen-Initiative“ an kranke und behinderte Menschen in der 
Ukraine verteilt. So wurden in den letzten 10 Wochen mit dieser Ini-
tiative bereits 185 LKW Hilfsgüter verschiedenster Art in die Ukraine 
geliefert.
Wir geben seit Beginn des Krieges fast jede Woche kleinere Men-
gen dem „Caritas-Transporter“ in die Ukraine mit. Außerdem alle drei 
Wochen 30.000 Dosen Insulin für 20.800 €. Dabei hoffen wir auf ein 
baldiges Kriegsende, denn lange können wir diese Summen nicht 
mehr bewältigen.

 
Übergabe eines E-Rollstuhls an 
behinderten Mann. Aus Daten-
schutzgründen wurde das Gesicht 
unkenntlich gemacht.  
 Foto: Oleksander Viktor

Lassen Sie in Ihrer Spendenbe-
reitschaft bitte nicht nach und 
helfen Sie, um weiterhin das Le-
ben von Insulinkranken retten 
zu können. Das ist vielleicht das 
einzige, was jede und jeder von 
uns beitragen kann, um das Leid 
in der Ukraine etwas zu lindern!
Spendenkonto: Sparkasse: 
DE29 66350036 0007129481. 
Für Einzelspenden bis 300 Euro 
benötigen Sie jetzt keine Spen-
denquittung mehr. Es genügt der 
Kontoauszug.
Letzte Woche haben wir wieder 
einen LKW Hilfsgüter mit 8 Pfle-
gebetten, einer Physiotherapie-
Einrichtung und Sammelgütern 
beladen und an unser Zwischen-
lager in Südwest-Ungarn ge-

schickt. Auch von dort werden kleinere Mengen an Flüchtlinge aus 
der Ukraine verteilt, aber auch an bedürftige Ungarn abgegeben.
Nächste Entgegennahme von Sachspenden (auch für die Ukraine): 
4. Juni, 9-12 Uhr in Oberhausen, 
neben der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. (07254) 779770, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de, 
www.konvoi-der-hoffnung.de.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 15. Mai an die Enzschleife
Die Wanderung führt uns vom Bahnhof Illingen hinauf zu den 
Schmiechbergen auf 325m. Hier ist bereits der erste von vielen schö-
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nen Ausblicken über die Felsen-  
weinberge und das Enztal. Ein 
folgender kurzer An- und Abstieg 
durch die Weinberge erfordert 
Konzentration und Trittsicher-
heit. Danach wandern wir durch 
Wald und Wiese, immer die Enz 
und Weinberge im Blick, nach 
Mühlhausen, wo es möglicher-
weise eine Einkehr gibt. Noch-
mals ein kurzer Anstieg in die 
Weinberge und auf bekanntem 
Weg führt uns die Wanderung 
zurück zum Bahnhof in Illingen.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal 
um 8.20 Uhr, Strecke: ca. 18 km, 
„Nuff un Runa“: 370 Meter
Für unterwegs bitte nicht ver-
gessen: ausreichend Getränke, 
Vesper und FFP2-Maske Gästegebühr 3,- Euro plus Fahrtkosten. An-
meldungen/ Infos unter 07251 98843, ab 19 Uhr

Tag des Wanderns am 14. Mai mit dem Odenwaldklub Bruchsal
Was macht der Odenwaldklub Bruchsal am 14.05., dem Gründungs-
tag des Deutschen Wanderverbandes? Wir erraten eine Tour mit 
Geocaching! Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Park-und-Ride-Park-
platz „Gewerbliches Bildungszentrum“, Karlsruher Straße (B 3), 
76646 Bruchsal.
Auf ca. 17 km mit naturnahen Wegen suchen wir nach Koordinaten, 
um drei Verstecke zu finden, in denen wir Puzzleteile einer Karte ver-
steckt haben. Am Ende haben der/die Sieger eine Karte mit der Be-
schreibung des 42-km-Bruchsaler-Marathonweges in der Hand, den 
Wanderer der Ortsgruppe Bruchsal 2021 erwandert haben. Der erste 
Teil unserer Wanderung bewegt sich auf dem Original-Marathonweg. 
Dann kürzen wir ab und wandern wieder zurück zum Parkplatz, auf 
Wunsch mit Rast an der Hütte des Odenwaldklub Bruchsal (Heinrich-
Gaber-Hütte). Der/die Sieger kann/können dann mit ihrer Karte und 
der Wegbeschreibung den Marathonweg eigenständig nachwan-
dern.
Rucksackvesper und Getränke nicht vergessen. 
Gäste zahlen 3,- Euro. 
Anmeldung/Information unter (072 51) 10169 (bis 12.05.2022).

Pugilist Boxing Gym e.V.

Women Fit - der neue Kurs für Frauen im Pugilist
Dienstags und donnerstags 
von 18 bis 19 Uhr findet der 
neue Frauenkurs „WOMAN FIT“ 
statt. Woman Fit ist ein Mix aus 
Zirkeltraining, Boxelementen, 
Cardiotraining ... ein Training, 
welches Kraft, Ausdauer, Reak-
tionsvermögen und Koordinati-
on optimiert. Das Workout für 
Frauen! Mit viel Spaß und auf 
abwechslungsreiche Art und 
Weise verbrennst Du enorm viel 
Fett, straffst Deine Figur und 
hälst Deinen Skelettapparat sta-
bil. Von lizensierten DOSB-Trainern wird das Training vorbereitet und 
durchgeführt.
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
(072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Mit der Fähre über den Rhein
Ü60-Gruppe auf Rundkurs in die Pfalz
Mal wieder in die Rheinebene ging es vergangene Woche für die 
Senioren des Radsport-Teams Kraichgau. Vom gewohnten Freitags-
Treffpunkt in Untergrombach gings nach kurzer Beratung über Leo-
poldshafen zur Fähre und über den Rhein nach Leimersheim. Weiter 
dann auf schönen Pfälzer Radwegen am Rhein entlang zur Garni-
sonsstadt Germersheim mit seiner wechselvollen Geschichte. Dabei 
wurden die bergab fahrenden Frachtschiffe locker überholt. Zurück 

 
An der Enz Foto: B. Pankratz

 
 Foto: P.

ging‘s über die Brücke wieder in badische Gefilde nach Rheinsheim 
und Huttenheim. In Karlsdorf hat das prächtige Wetter die Radler zu 
einer Einkehr in eine Gartenwirtschaft geradezu aufgefordert. Nach 
einer kräftigen Stärkung war die letzte Wegstrecke von insgesamt 65 
Kilometern für die 12 Radler ein Klacks. Fahren in der Gruppe macht 
einfach mehr Spaß, da sind sich alle einig. Wer als Senior/-in mal 
im Radsport-Team reinschnuppern möchte, kann gerne mal mitfah-
ren. Gefahren wird mit Renn-Sporträdern, sowie E-Pedelecs moderat 
sportlich, wo immer möglich, über Rad- und Landwirtschaftswege. 
Einfach freitags kurz vor 10 Uhr zum Kiosk an der Ampelkreuzung in 
Untergrombach kommen. Fragen beantwortet gerne Gerhard Öfner, 
Radsport-Team Kraichgau, Mobil-Tel.: 01520 86 35 880.

 
Verdiente Pause Foto: Ferdinant Gambietz

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Rockmusik bei freiem Eintritt am 15. Mai
Die neu Rockband ROck’nTARY bietet am Sonntag, 15. Mai, ab 17 
Uhr im Bauzentrum Steinbach im St.-Peter-Benefizkonzert musi-
kalische Begegnungen mit: Elvis, Paul McCartney, The Monkees, 
Rolling Stones, Status Quo, Jethro Tull, Nathan Evans, Roy Orbison, 
Sportfreunde Stiller, City, Red Hot Chili Peppers, Cyrus, John Miles 
u.a. mit Pretty Woman, I’m a Believer, Wellerman, Mull of Kingtyre, 
Honky Tonk Women, Satisfaction, Imagine, Locomotive Breath, Kom-
pliment, Rock’n Roll Music, Jailhouse Rock, Am Fenster, Dark Neces-
sities und eigenen Titeln. Der Eintritt ist frei. Spenden für St. Peter 
sind erwünscht.

Drummer-Ensembles im Rockkonzert
Im Vorprogramm des Benefiz-Rockkonzertes werden ab 17 Uhr auch 
Perkussionsensembles mit begabten Nachwuchsschlagzeuger/-in-
nen und Wettbewerbspreisträger/-innen der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal mitwirken: Aus der Schlagzeugklasse von Heidi Merz, der 
Drummerin in der ROck’nTARY-Band, spielen Beatrix Pawlak, Anton 
Wieder, Maximilian Oberländer, Merlin Scherb, Dario Grgic und Julius 
Schade. Und ein zweites Ensemble aus der Klasse von Ulrich Dürr 
an der Jugendmusikschule Bretten spielt in der Besetzung: Leah 
Faulhaber, Fredric Stürner, Vincent Stürner, Jan Knauss, Elias Konrad, 
Tico Pfettscher, Luca Gern und Leonard Weinmann. jobei.

 
v.l.n.r. Beatrix Pawlak, Anton Wieder, Dozentin Heidi Merz, Maximilian 
Oberländer Foto: Musik- und Kunstschule Bruchsal
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Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, 7. Spieltag
Bruchsal – Neureut  4-4
Gemischte Gefühle löste dieses Remis aus: Einerseits ein weiterer 
großer Erfolg, gegen ein starkes Team mitgehalten zu haben, und 
zudem gibt es immer noch zumindest theoretische Chancen auf den 
Aufstieg in Liga 4! Andererseits hat letzteres Ziel nun doch einen klei-
nen Dämpfer erlitten.
Jenni Wellenreich konnte das Team mit einem sauber und sicher 
herausgespielten Sieg in Führung bringen, etwas wechselvoller ge-
staltete sich der Sieg von Joscha Schmitt-Schott. Dazu neutralisier-
ten Tim Geweniger, Martin Werner und Janosch Oberst die starken 
Spitzenbretter der Gegner mit jeweils remis. Ebenso unentschieden 
spielte Tim Wellenreich.
Unter dem Strich ist das Ergebnis aber dann doch als klarer Erfolg 
zu bewerten!
Bruchsal II – Odenheim  5-1
Wie schon letztes Mal war der Kampf lange enger, als es das Ergeb-
nis am Ende nahelegt. Schnell und souverän gewann nur Erik Eber-
hart, ebenso souverän, nur später gewannen auch Ralf Hammer und 
der Teamchef Klaus Wellenreich! Am Ende konnten sich dann auch 
noch Jan Bauer und Sven Holler nach Rettungsaktionen im Endpiel 
in die Siegerliste eintragen.
Bruchsal III war erneut spielfrei.
Weiter geht es in zwei Wochen mit dem vorletzten Spieltag der Sai-
son, dann spielen alle drei Mannschaften bei den SF Karlsruhe. JB

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Tag der Kinderbetreuung – Aktionswoche des Bundesverbands für 
Kindertagespflege „Gut betreut in Kindertagespflege“
Um allen Personen, welche in der Betreuung von Kindern tätig sind, 
zu danken, wurde der Tag der Kinderbetreuung ins Leben gerufen. In 
diesem Jahr bildet der Tag der Kinderbetreuung am 9. Mai zusätzlich 
den Start in die Aktionswoche „Gut betreut in Kindertagespflege“. Die 
Aktionswoche des Bundesverbands für Kindertagespflege soll bun-
desweit auf die Kindertagespflege und auf die wertvolle Arbeit von 
Tagespflegepersonen aufmerksam machen.
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um allen Tagespflegeperso-
nen unseren Dank für Ihren Einsatz, ihre liebevolle und individuelle 
Betreuung von Kindern entgegenzubringen! Sie sind neugierig ge-
worden auf die Kindertagespflege? Mehr unter www.tageselternver-
ein-bruchsal.de.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon-Nr.: 07251-981 987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Frau Petra Störmer, Telefon-Nr.: 07251-981 987 808, 
Mail: p.stoermer@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Ergebnisse vom Freitag/Samstag 06./07.05.
Herren1 dank starkem Schlussviertel siegreich / U14-Mädchen mit 
knapper Niederlage
Im Heimspiel gegen die PS Karlsruhe Lions ging es von Anfang an 
sehr ausgeglichen zu. Während Bruchsal vor allem am Brett und in 
der Mitteldistanz erfolgreich war, schaffte es die PSK sich in der Di-
stanz zu behaupten. Zwischenstand nach dem ersten Viertel: 19:17. 
Interessant wurde es dann im zweiten Viertel, denn die Gäste dreh-
ten mit einem Dreierregen von sechs Stück auf und zogen erstmals 
auf neun Punkte davon. Es ging also mit einem Rückstand in die 
Pause (30:41). Dieser vergrößerte sich nach der Halbzeit weiter, so 
dass man in das Schlussviertel mit einer Hypothek von zwölf Punk-
ten ging. Nicht schön, aber machbar, war die Devise.

Dank starker Ansprache von Coach Jones, sowie der Treffsicherheit 
unserer Center, gepaart mit einer tadellosen Verteidigungsleistung, 
holte man die Gäste schließlich ein. Dabei schaffte das Team einen 
15:0-Lauf, was zusätzlich Selbstvertrauen für die letzten Minuten 
gab. So brachten die Gäste aus Karlsruhe in diesen nicht mehr viel 
Zustande und Bruchsal konnte mit dem Endstand von 71:68 einen 
weiteren Heimsieg verbuchen.
Ein weiteres Ergebnis vom Wochenende ist noch nachzureichen: 
Unsere U14-Mädchen mussten am Freitag, 06.05. im Nachholspiel 
eine knappe Niederlage von drei Punkten hinnehmen. Endstand war 
demnach 45:48

Handball
Souveräner Heimsieg der HSG-Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach - TS Durlach II  35:20 (16:10)
Die erste Herrenmannschaft der HSG konnte am vergangenen Wo-
chenende souverän einen weiteren Heimsieg einfahren.
Gegen die Landesligareserve des TS Durlach übernahm die HSG 
schnell die Spielkontrolle und führte nach sieben gespielten Minuten 
mit 3:0. Bis zur Halbzeit gelang es, diesen Vorsprung noch auf sechs 
Tore auszubauen, wobei hier auch schon ein deutlicherer Vorsprung 
möglich gewesen wäre.
Nach der Halbzeitpause zog unsere Mannschaft dann weiter davon, 
beim Stand von 20:12 in der 39. Spielminute war bereits eine Vor-
entscheidung in diesem Spiel gefallen. Der Widerstand der Gäste, 
der sich zuvor bereits in Grenzen hielt, war nun gebrochen, bis zum 
Spielende wuchs der Vorsprung immer weiter an. Am Ende stand ein 
auch in dieser Höhe verdienter Heimsieg zu Buche.
Nach dieser souveränen und seriösen Vorstellung unserer Herren 
steht nun am kommenden Samstag das letzte Spiel dieser äußerst 
erfolgreichen Saison 2021/2022 an. In der Bundschuhhalle Unter-
grombach erwartet man die Handballer des SSC Karlsruhe, mit de-
nen man nach dem Unentschieden im Hinspiel noch eine Rechnung 
offen hat. Unsere Mannschaft möchte auch das letzte Heimspiel 
dieser Spielrunde gewinnen, um so daheim ungeschlagen zu blei-
ben. Wir hoffen, zum Saisonabschluss erneut viele Zuschauer in der 
Bundschuhhalle begrüßen zu dürfen.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), Simon Heß (8), Stefan 
Lamminger (5), Jannik Schlegel (5), Dominik Balog (5), David Kolb 
(4/2), Sebastian Raviol (2), Manuel Zwecker (2), Philippe Gramm (2), 
Tobias Bartsch (1), Max Weickum (1), Florian Mohler, Jan-Erik Max

 
1. Mannschaft der HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Die kommenden Spiele
Samstag, 14. Mai:
Herren 2: HSG II – SG Odenheim/Unteröwisheim II (15.00 Uhr)
Herren: HSG – SSC Karlsruhe (18.00 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt. Wir 
würden uns freuen, beim letzten Heimspieltag der Saison 2021/2022 
viele Zuschauer begrüßen zu dürfen.

Turnen
2. Platz der TSG bei der GesundheitsChallenge 2022
Die 4-wöchige GesundheitsChallenge des Sportkreises Bruchsal 
und der AOK Mittlerer Oberrhein ist beendet, und die TSG konnte am 
Ende den hervorragenden zweiten Platz belegen. Am Start waren 
zwölf Vereine des Sportkreises.
Gesund und fit in den Frühling gestartet sind unsere Sportler/-innen, 
die aus vier Abteilungen der TSG kamen (Leichtathletikabteilung, 
Turnabteilung, Volleyballabteilung und Hockeyabteilung). Sie wa-
ren mit Begeisterung bei der Sache, um für sich, ihre Fitness und 
Gesundheit etwas zu tun und gleichzeitig auch noch den Verein zu 
unterstützen. Die Challenge weckte natürlich auch den Ehrgeiz der 
Teilnehmer, was sich an den wöchentlichen Steigerungen der Teil-
nehmer- und Kilometerzahlen gezeigt hat. In diesen vier Wochen 
haben 393 TSG-Mitglieder insgesamt 9.141 km zurückgelegt, die 
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sich in 4.490,64 Walking-Kilometer, 1.320,30 Jogging-Kilometer und 
3.330,06 Rad-Kilometer aufteilt haben. Eine super Leistung, die ei-
ner Entfernung von Bruchsal bis fast nach Los Angeles entspricht. 
Positiv ist, dass bei dieser Aktion alle Altersstufen von „jünger bis äl-
ter“ angesprochen waren und mitmachen konnten. Es waren schöne 
Stunden, die an der frischen Luft auch gemeinsam mit Gleichgesinn-
ten verbracht wurden. Viel zu schnell waren die vier Wochen wieder 
vorbei. Wir betrachten die Challenge als tolle Motivation, weiterhin 
aktiv zu sein um fit und gesund zu bleiben.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer*innen für diese Gemeinschafts-
leistung. Ihr wart klasse!
Eure TSG Bruchsal
Gabi Klisch

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Volksbund dankt Bundeswehr und Reserve -  
Ehrung im Ministerium des Inneren
Bei der jährlichen Sammelaktion für den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. haben Soldatinnen und Soldaten sowie Reservis-
tinnen und Reservisten der Bundeswehr im letzten Jahr 238.810 € in 
Baden-Württemberg gesammelt, davon 52.853,01 € in Nordbaden. 
Damit haben die Sammler in Uniform zusammen wieder die Hälfte 
zum Gesamtergebnis in Nordbaden beigesteuert.
Am Mittwoch, 27. April, überreichten die Bundeswehr und der Reser-
vistenverband Baden-Württemberg symbolisch den Scheck über das 
Gesamtsammelergebnis dem Volksbund Baden-Württemberg. Bei 
dieser Feierstunde im Matthias-Erzberger-Saal im Ministerium des 
Innern des Landes Baden-Württemberg dankten der Staatssekretär 
im Innenministerium Wilfried Klenk und der Landesvorsitzende des 
Volksbunds, Guido Wolf MdL, den vielen Sammlerinnen und Samm-
lern.
Einzelne Sammlerinnen und Sammler aus dem Bezirksverband 
Nordbaden des Volksbunds, was dem Regierungsbezirk Karlsruhe 
entspricht, wurden stellvertretend für alle Sammlerinnen und Samm-
ler der Bundeswehr und der Reservisten für ihren Einsatz durch den 
Volksbund ausgezeichnet. So erhielten der Standortfeldwebel Lothar 
Falk die Nadel in Bronze und der Kompaniefeldwebel OStFw Heiko 
Steng die Nadel in Silber. Falk kümmert sich seit 2017 auf dem Ei-
chelberg um die Sammlung des gesamten Standortes, Steng seit 
2017 in seiner Kompanie, wobei er dies 4 Jahre lang am Standort 
Hammelburg getan hatte. Der Standort Bruchsal ist ein verlässlicher 
Sammler für den Volksbund und auch der Standort mit dem besten 
Sammelergebnis in Nordbaden. 2019 erreichten die Soldatinnen und 
Soldaten den bisherigen Rekordwert von 24.078,27 €.
Die Feierstunde in Stuttgart nutzte Bezirksgeschäftsführer Volker 
Schütze, um den Geehrten von Bundeswehr und Reservistenkame-
radschaft stellvertretend für alle Sammler für das gute Sammeler-
gebnis zu danken.
Auch wenn in Bruchsal und Umgebung die Sammlung beispielhaft 
durch die Bundeswehr wie auch die Reservistinnen und Reservisten 
durchgeführt wird, freut der Volksbund sich über jede weitere Unter-
stützung. Interessierte melden sich bitte unter 0721/23020.

 
 Foto: Volker Schütze

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; www.bw-lv.de/
Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon-Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche Treffen:
Stammtisch: Immer am letzten Dienstag eines Monats ab 19 Uhr in 
der Mineralix-Arena, „Germania-Gaststätte“ Weingarten, Ringstr. 67, 
76356 Weingarten
Termine: 31.05., 28.06.
Virtuelles Treffen: Stammtisch-Treffen immer am letzten Donners-
tag eines Monats, ab 19 Uhr über die Online-Plattform „Wonder.me“
Termine: 19.05. (Verschiebung wg. des Feiertags), 30.06.
Amsel-Talk: Einmal im Monat, donnerstags ab 18.30 Uhr im Restau-
rant / Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher 
(OT Weiher)
Termine: 12.05., 16.06.
Virtuelles Treffen: Frauen am Morgen – Famsel:
immer am 15. eines Monats von 10 – 11 Uhr. Mehr Infos und Anmel-
dung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Tel. (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Verwitwet mitten im LebenVerwitwet mitten im Leben

Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“ (bis 65 Jahre)
Die Treffen wollen Raum bieten, sich von diesem Leben mit all seinen 
Schattierungen, mit Schwerem, aber auch Schönem zu erzählen. Es 
darf geweint werden, aber es dürfen sich auch immer wieder Freu-
dentränen darunter mischen. Auch ganz praktische gegenseitige 
Unterstützung ist möglich, Freundschaften können geknüpft oder 
gemeinsame Unternehmungen geplant werden.
Jeden 3. Montag im Monat von 19 bis 21 Uhr in den Räumen der 
Ambulanten Hospizgruppe, Kaiserstraße 18 in Bruchsal.
Nächstes Treffen: Montag, 16. Mai
Informationen zu den derzeitigen Coronaschutzmaßnahmen der 
Ambulanten Hospizgruppe erhalten Sie bei der Anmeldung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10. 
Weitere Info unter: www.hospizgruppe.de.

Alle aktuellen Informationen zu Corona 
unter www.bruchsal.de/corona
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 13.05.
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 16.05

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Ausflug der Krippengruppe

 
 Foto: Kiga Büchenau

Das Spielen in der freien Natur 
ermöglicht es vor allem unseren 
Kleinsten, ganzheitliche Sinne-
serfahrungen zu machen und 
sich so die Welt zu erschließen. 
Auch die jüngsten Kinder vom 
Kindergarten St. Bartholomäus 
in Büchenau verbringen gerne 
viel Zeit draußen. Daher ist es 
immer schön, wenn wir den Bol-
lerwagen packen können und 
spazieren gehen!

Diese Woche machte die Krippengruppe einen Ausflug zum Spiel-
platz. Schon auf dem Weg dorthin konnten die Kinder viele spannen-
de Entdeckungen machen. Unterwegs fanden wir viele verschiedene 
Schnecken und auf dem Spielplatz versteckte sich der ein oder an-
dere Käfer. Der Vormittag endete für uns mit einem gemeinsamen 
Picknick auf der Wiese und die Kinder durften ihr Vesper von zu Hau-
se genießen. Danach machten wir uns wieder auf den Weg zurück in 
den Kindergarten, wo die Kinder noch eine frische Windel bekamen 
und dann ging es ab zum wohlverdienten Mittagsschlaf!

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Jahreshauptversammlung der BKG
Am 4. Mai begrüßte Vizepräsidentin Sabrina Geissler die zahlreich 
erschienenen BKGler. Nach einer Gedenkminute für unsere verstor-
benen Mitglieder gab sie bekannt, dass das Protokoll der letzten 
Generalversammlung ausliegt. Anschließend berichtete sie von den 
Ereignissen der letzten Kampagne, die wir trotz Corona durchführen 
konnten: Außer der Ordensverleihung fand am Fastnachtsdienstag 
anstelle des Umzugs zur Freude der Kinder ein Spaziergang einiger 
Aktiver durch den Ort statt.
Gardeministerin Christina Dres berichtete, dass es wegen Corona 
für alle Gruppen sehr schwer war, Trainingseinheiten durchzuführen. 
Trotzdem konnten Tanzmariechen, Grießknopf- und Jugendgarde 
kleine Tänze einstudieren, die sie bei der Jahresordensverleihung 
am 19.02. vorführen konnten. Inzwischen sind wieder alle Garden im 
aktiven Training. Erfreulicherweise konnten die Garden Neuzugänge 

vermelden. Der Kommandant der Bürgerwehr Timo Schulz berichte-
te von den Aktivitäten im vergangenen Jahr. Nach dem Bericht der 
Kassiererin Tanja Wolf und der Kassenprüfer Edeltraud Weih und 
Reinhold Speck wurde die Kassiererin einstimmig entlastet. Fried-
bert Knoch betonte, dass durch Corona vieles geschmälert wurde, 
aber in kleinen Kreisen schnell Entscheidungen getroffen werden 
mussten, und bat um die Entlastung des Präsidiums, der einstimmig 
zugestimmt wurde.
Die Neuwahl der laut Satzung in geraden Jahren zu wählenden Posi-
tionen – Kostümverwaltung Anita Kohlschreiber, Beisitzer/Sitzungs-
präsident Thomas Hauth, Präsidiumsminister Guido Kramer, Kassier 
Tanja Wolf – erfolgte einstimmig. Bestätigt wurden der Komman-
dant der Bürgerwehr Timo Schulz und der Vorstand des Förderver-
eins Reinhold Speck.
Eigentlich wäre auch der Präsident neu zu wählen gewesen. Der 
langjährige und von allen für seine persönliche und fachliche Kom-
petenz sehr geschätzte Steffen Hollerbach kann leider aus persönli-
chen Gründen nicht zur Wiederwahl antreten. Das Amt des Präsiden-
ten wurde nicht besetzt, aber wir haben eine gute Lösung für dieses 
Jahr gefunden, um auf der nächsten GV einen neuen Präsidenten 
wählen zu können.
Zum Abschluss betonte Sabrina, dass uns eine aufregende Kam-
pagne bevorsteht. Wir haben verlorengegangene Mitglieder wieder 
eingefangen, die Veranstaltungen werden wieder aufleben. Es wird 
bei einigen Veranstaltungen kosmetische Veränderungen geben, 
aber dazu werden alle rechtzeitig informiert. Sabrina verabschiedet 
alle in der Hoffnung, dass wir uns diese Kampagne öfters zu Gesicht 
bekommen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Ankündigung Altpapiersammlungen
Wir möchten Sie über die Termine zu den kommenden Altpapier-
sammlungen informieren. Aktuell ist es vorgesehen, am 02.07., am 
08.10. und am 14.01.2023 eine Altpapiersammlung durchzuführen. 
Wir werden kurz vor dem jeweiligen Termin nochmals Erinnerungen 
veröffentlichen. Sollte sich kurzfristig Änderungen ergeben, werden 
wir Sie selbstverständlich ebenfalls informieren.

1. Mannschaft
SV Philippsburg II – FSV Büchenau  0:2
Am vergangenen Sonntag gastierte der FSV bei der Reserve des 
SV Philippsburg. Obwohl der FSV als haushoher Favorit in das Spiel 
ging, war man nach dem 1:1-Unentschieden im Hinspiel gewarnt und 
stellte sich auf ein kampfbetontes Spiel ein.
Wie bereits in der Vorwoche startete der FSV offensiv druckvoll in 
die Partie, wodurch man sich umgehend gute Einschussgelegen-
heiten erarbeitete. Bereits in der 5. Spielminute konnte Dehm nach 
Vorarbeit von Foca den Ball im gegnerischen Tor unterbringen. In der 
11. Minute verletzte sich der etatmäßige Torhüter Simmerling ohne 
Fremdeinwirkung, sodass dieser nicht weiterspielen konnte. Für ihn 
wurde Allrounder Eisemann eingewechselt, welcher an diesem Tag 
sein unverhofftes Torwart-Debüt feiern durfte. Auch in der Folge ge-
lang es dem FSV immer wieder, gefährlich vor das gegnerische Tor 
zu gelangen. Man verpasste es jedoch, die sich zahlreich bietenden 
Torchancen in Zählbares umzumünzen und frühzeitig für klare Ver-
hältnisse zu sorgen. Dementsprechend ging es mit einer knappen 
0:1-Führung in die Halbzeitpause.
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit gelang es aufseiten des FSV 
nicht, den gegnerischen Torhüter zu überwinden. Aufgrund des en-
gen Spielstands witterten die Gastgeber mit fortschreitender Spiel-
dauer ihre Chance auf einen schmeichelhaften Punktgewinn. Die 
Offensive des SV Philippsburg II war jedoch nicht in der Lage, die 
stabil stehende Verteidigung des FSV zu überwinden und somit den 
souverän agierenden Torhüter Eisemann ernsthaft in Bedrängnis zu 
bringen. Aufgrund der mangelnden Chancenverwertung des FSV 
dauerte das Warten auf den erlösenden zweiten Treffer schließlich 
bis zur 89. Minute an. Nach einem Foulspiel an Hassmann im Straf-
raum war es Akharaz, welcher den fälligen Strafstoß kaltschnäuzig 
zum 0:2-Endstand verwandelte.
Am Ende steht ein verdienter Arbeitssieg in einem Spiel, das man 
ausschließlich durch den eigenen Chancenwucher über die gesamte 
Spieldauer spannend hielt. Mit nur noch vier verbleibenden Saison-
spielen thront der FSV Büchenau mit nun sechs Punkten Vorsprung 
vor dem Verfolger aus Hambrücken an der Tabellenspitze.
Am kommenden Sonntag gilt es gegen den VfR Kronau II im vorletz-
ten Heimspiel der Saison die drei Punkte in Büchenau zu behalten 
und einen weiteren großen Schritt in Richtung Aufstieg in die A-Klas-
se zu machen. Anpfiff zur Partie am 15.05. ist um 15:00 Uhr.
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2. Mannschaft

SV 62 Bruchsal II - FSV Büchenau II  1:3
Am vergangenen Sonntag gastierte unsere Mannschaft bei der Re-
serve des SV 62 Bruchsal zum Topspiel in der Kreisklasse C2. Da 
beide Mannschaften im Schnitt dreimal pro Spiel trafen, konnte man 
sich bereits im Voraus auf ein ereignisreiches Spiel einstellen. Au-
ßerdem war die Heimmannschaft nach dem deutlichen 9:0-Sieg des 
FSV im Hinspiel sicherlich auf Revanche aus.
Doch bereits in der sechsten Minute konnte unsere Mannschaft 
durch einen Eckball von Just, der kurioserweise direkt im gegneri-
schen Tor landete, in Führung gehen. Auf die frühe Führung sollte 
jedoch auch der schnelle, genauso spektakuläre Ausgleich folgen. 
Ein Angreifer des SV 62 Bruchsal konnte in der 13. Minute einen Klä-
rungsversuch aus der Innenverteidigung blocken, sodass der Ball in 
hohem Bogen über Torwart Diemer ins Büchenauer Tor flog. Kurz 
vor der Halbzeit scheiterte Lojewski noch aus spitzem Winkel am 
Bruchsaler Keeper, es blieb beim 1:1-Halbzeitstand.
Die zweite Halbzeit startete ähnlich kurios wie die erste Halbzeit. Di-
rekt nach Wiederanpfiff fand Vollmer mit einem langen Ball Rapp, der 
nur den Pfosten treffen konnte. Vom Pfosten sprang der Ball jedoch 
vor die Füße von Speck, der zur erneuten Führung für den FSV ein-
schieben konnte. Der SV 62 Bruchsal II drückte in der Schlussphase 
auf den Ausgleich, biss sich aber an der starken Abwehr um Fetzner 
und Rössler die Zähne aus. Torwart Diemer musste nur sehr selten 
eingreifen, war aber zur Stelle, wenn er benötigt wurde. In der 90. 
Minute schoss der frisch eingewechselte Belov im gegnerischen 
Sechzehner seine Gegenspieler gefühlt zehn Mal an, ohne jedoch 
den Ball zu verlieren. Mit dem „elften“ Schuss konnte er dann auch 
endlich den letzten Verteidiger überwinden, der Ball trudelte ins Tor 
zur 3:1-Führung für den FSV und damit zur Vorentscheidung. Unmit-
telbar nach dem Tor pfiff der Schiedsrichter das Spiel ab.
Am Ende steht ein verdienter Sieg für unsere Mannschaft in einem 
torchancenarmen, aber an kuriosen Toren nicht zu überbietenden 
Spiel. Positiv ist hervorzuheben, dass auch an einem Tag, an dem 
Toptorjäger Lojewski ausnahmsweise nicht das Tornetz finden konn-
te, trotzdem drei Treffer erzielet werden konnten. Unsere Mannschaft 
grüßt nun mit vier Siegen aus vier Spielen von der Tabellenspitze.
Bereits am kommenden Donnerstag, den 12.05., geht es für unsere 
Mannschaft gegen den Tabellendritten FZG Münzesheim III mit dem 
nächsten Topspiel weiter. Anpfiff der Partie ist um 19.15 Uhr in Mün-
zesheim.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Endlich wieder Vatertag feiern beim Musikverein Büchenau
Wir haben es vermisst: das traditionelle Vatertagsfest des Musikver-
eins an Christi Himmelfahrt. Deshalb freuen wir uns (und drücken 
auch ganz fest die Daumen!), dass wir nach der coronabedingten 
Pause in diesem Jahr wieder Vatertag in und an der Büchenauer 
Sommerfesthalle feiern können!
Damit alle Gäste am Donnerstag, 26. Mai ein unbeschwertes Vater-
tagsfest feiern können, bitten wir alle Besucher/-innen, die empfoh-
lenen Hygienemaßnahmen (Abstandhalten, Tragen einer geeigneten 
Maske etc.) zu beachten. Bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein 
wird zum Frühschoppen der Musikverein Spöck die Besucher mu-
sikalisch unterhalten. Am Nachmittag dann wird das Blasorchester 
des Musikvereins Büchenau für die musikalische Unterhaltung sor-
gen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zum Jahresempfang am 15. Mai 2022
Wir laden alle Mitglieder des TV herzlich zum „Jahresempfang“ am 
Sonntag, den 15. Mai,um 10.30 Uhr im Proberaum der MZH ein. Bei 
diesem kleinen Event werden die diesjährigen Jubilare sowie die 
Sportabzeichen-Absolventen ihre Auszeichnungen erhalten. Wir 
freuen uns auf euer Kommen.
Eure Vorstandschaft

Handball

Erste Mannschaft
Ergebnisse vom Wochenende
TV Büchenau - TV Knielingen II  28:22 (16:7)

TVB siegt im letzten Rundenspiel und sichert sich den Klassener-
halt Dank eines tollen dritten Platzes
Der TV Büchenau gewinnt sein letztes Rundenspiel gegen den TV 
Knielingen II mit 28:22 (16:7) und spielt kommende Saison weiterhin 
in der Landesliga. Dank einer konzentrierten Leistung - vor allem in 
der zweiten Hälfte - feierte der TVB den Klassenerhalt und den Sai-
sonabschluss mit den eigenen Fans in der MZH Büchenau. In den 
ersten Minuten schauten einige Zuschauer allerdings etwas ungläu-
big an die Anzeigetafel. Nach zwei Minuten führten die Gäste mit 
0:2 und es dauerte sage und schreibe 4:33 Minuten, bis die Haus-
herren durch einen 7-Meter-Treffer ihr erstes Tor erzielten. In den 
folgenden Minuten tat sich der TVB weiterhin schwer und wirkte et-
was nervös. Als Mitte der ersten Hälfte dann die erste TVB-Führung 
an der Anzeigetafel stand (6:5 in der 14. Minute), kam etwas Ruhe 
und Sicherheit ins Spiel der Büchenauer. Die Abwehr stand immer 
besser und der TV Knielingen II wurde zu leichten Fehlern und Ball-
verlusten gezwungen. Bis zur Pause erarbeitete der TVB sich eine 
beruhigende 16:7-Führung. Auch in der zweiten Halbzeit ließen die 
Büchenauer nichts mehr anbrennen. Am Ende freute man sich in Bü-
chenau über einen deutlichen Heimsieg und ging zum gemütlichen 
Teil des Abends über. Vor dem Anpfiff wurden drei Spieler der aktuel-
len Mannschaft verabschiedet: Jens Hardock und Chris Meier haben 
ihre gesamte Handballkarriere dem TVB geschenkt, Kai Schlereth 
kam 2016 nach Büchenau. Mit unzähligen Toren, einer stets kämp-
ferischen Einstellung (die zu vielen blauen Flecken führte) und mit 
tollen Reflexen habt ihr uns begeistert – vielen Dank dafür!

Chris Meier als sicherer 7-Meter-Schütze Foto: TVB

Für den TV Büchenau spielten: Christian Fuchs (5), Jonas Werner (4), 
Maximilian Greil (4), Chris Meier (3/3), Eric Zöllner (3), Nico Schäff-
ner (3), Benedikt Speck (2), Alexander Hellermann (2), Nils Mandel 
(1), Jonathan Bauer (1), Nikolas Zöller (TW), Tim Winter, Lukas Trunk, 
Manuel Arbogast.

Spielankündigungen

Die nächsten Spiele
Jugend
Sonntag, 15. Mai
ab 10:30 Uhr Qualifikationsturnier der mJD
Den genauen Spielplan finden Sie auf www.tvbuechenau.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 17. Mai
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FundsachenFundsachen

Fundamt
Gefunden wurde:
1 Schlüsselbund (Storchenwiese)
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Pfingst-Sportfest 2022 von Samstag, 04.06. bis Montag, 06.06. 
beim FC 07 Heidelsheim!
Der FC 07 Heidelsheim lädt jetzt schon alle recht herzlich zum dies-
jährigen Pfingst-Sportfest in der Zeit von Samstag, 04.06. bis Mon-
tag, 06.06. ins Kraichgaustadion ein. Highlights der drei Tage, die 
voll im Zeichen des Sports stehen, sind natürlich die abschließenden 
Rundenspiele unserer beider aktiven Mannschaften am Samstag- 
und Montagabend jeweils ab 17:00 Uhr. Einlagespiele unserer Juni-
orenteams- und AH-Mannschaft runden das Fußballprogramm ab.
Doch nicht nur Fußballfans kommen voll auf ihre Kosten: Neben 
unserem fast schon traditionellen Beachvolleyball-Turnier und dem 
Elfmeterschießen (montags ab 11.30 Uhr) richten wir in diesem Jahr 
erstmals den FCH-Kegelcup aus! Bei diesen drei Turnierhighlights 
steht absolut der Spaß im Vordergrund, und jeder ist recht herzlich 
eingeladen mitzumachen.
Für den richtigen Rahmen sorgen unsere Abendveranstaltungen am 
Samstag und Montag. Lasst Euch überraschen, was wir uns für den 
Samstag so einfallen lassen. Am Montag freuen wir uns dann im An-
schluss an das letzte Rundenspiel der 1. Mannschaft auf eine kleine 
Saisonabschlussfeier mit Spielern, Trainern und Fans.

Jetzt anmelden zum Beachvolleyball-Cup!
Es ist endlich wieder so weit! Nach langer Pause freuen wir uns, Euch 
in diesem Jahr endlich wieder zu einem sportlichen Highlight bei un-
serem Sportfest einladen zu können: Der Heidelsheimer Beachvol-
leyball-Cup steht vor der Tür. Gespielt wird in Vierer-Teams auf dem 
Beachvolleyball-Feld auf der Sportanlage des FC 07 Heidelsheim.

Das Wichtigste in Kürze:
• Mannschaften: Ein Team besteht aus vier Spielern und maximal 

zwei Auswechselspielern. Teilnahme gerne auch als Mixed-Team. 
Es gibt keine Altersbegrenzung.

• Spielzeiten: Beginn am Sonntag, den 5. Juni ab ca. 13.00 Uhr und 
Ende gegen 18.00 Uhr. Genaue Zeiten sind abhängig von der An-
zahl der Anmeldungen und werden noch bekannt gegeben.

• Anmeldung: Per E-Mail bis 27. Mai an info@fc07-heidelsheim.de 
bis 27. Mai. Bitte Team-Name und Kontaktperson inkl. Handynum-
mer angeben. Ist die maximale Anzahl an Anmeldungen erreicht, 
können keine weiteren Anmeldungen mehr angenommen werden 
– es gilt also „first come, first serve“.

• Teilnahmegebühr: Eine Teilnahmegebühr von 10,00 € pro Team 
ist auf das Konto DE28 2004 1155 0693 2883 00 zu überweisen. 
Die Anmeldung ist erst nach Eingang der Überweisung gültig. Bitte 
den Team-Namen im Verwendungszweck angeben.

• Weitere Infos auf www.fc07-heidelsheim.de

1. Mannschaft
Unnötige Heimniederlage gegen Tabellendritten!
FC 07 Heidelsheim – 1. FC Ersingen  0:2 (0:0)
Der 1. FC Ersingen bleibt die Mannschaft der Stunde in der Landesli-
ga Mittelbaden. Die beste Rückrundenmannschaft kam beim FC 07 
Heidelsheim allerdings nur einem glücklichen 2:0 (0:0)-Erfolg, der 
erst in der 5. Minute der Nachspielzeit vollends eingetütet werden 
konnte, nachdem die Gastgeber in der 56. Minute nach einer klaren 
Schiedsrichterfehlentscheidung mit 0:1 in Rückstand gerieten. Über 
die gesamte Distanz leisteten die Einheimischen jedoch massive Ge-
genwehr und hätten am Ende ein Unentschieden mehr als verdient 
gehabt.
Ohne Respekt vor dem „übermächtigen“ Gegner war die Truppe von 
FCH-Trainer Ceyhan Sönmez von Beginn an gut in der Partie und hat-
te sogar etwas mehr vom Spiel. Schon in der 14. Minute zielte Enis 
Qollaku nach einer blitzschnellen Drehung fast vom Strafraumeck 
mit einem Schlenzer nur Zentimeter am langen Pfosten vorbei und 

in der 26. Minute war es Yannick-Peter Knopf, der nach einem zu 
kurzen Abwehrversuch mit vollem Risiko aus 22 Metern genau in die 
fangbereiten Arme von Gästetorhüter Yannick Wiedensohler schoss.
Auch in den zweiten 45 Minuten änderte sich zunächst recht wenig. 
Die Platzherren hatten weiterhin ein leichtes optisches Übergewicht 
und in der 52. Minute war wiederum Wiedensohler nach einem Frei-
stoß von FCH-Kapitän Dirk Maier aufs kurze Ecke zur Stelle. Es folg-
te die ominöse 56. Minute, als Heidelsheim unverdient in Rückstand 
geriet. Man sah sich sofort an die 1:4-Niederlage aus dem Vorspiel 
erinnert, denn schon damals wurde man total verpfiffen. Ein Freistoß 
aus dem Halbfeld wollte FC-Torhüter Kevin Hertl auf der 5-m-Linie 
fangen, wurde allerdings von Ersingens Sturmführer Noah Reinle 
im Luftzweikampf unsanft angegangen und zu Boden gestreckt. 
Jeder erwartete natürlich von Schiedsrichter Adrian Bartoschek ei-
nen Pfiff, dieser blieb jedoch völlig unverständlich aus, und Marius 
Teuscher hatte keine Mühe, aus kurzer Entfernung zum 0:1 ins leere 
Tor einzuköpfen. Danach überstürzten sich natürlich die Ereignisse, 
und ein Heidelsheimer Funktionär sah die rote Karte. Die Gastgeber 
gaben fortan nicht auf und versuchten wirklich alles, doch ein Tor 
wollte ihnen nicht glücken. Kurz vor Ende der wegen der langen Un-
terbrechung sechsminütigen Nachspielzeit schaffte dann Dennis 
Bechtold-Herzog mit einem Heber aus über 25 Metern ins verwaiste 
FC-Tor mit dem 0:2 die endgültige Entscheidung.

2. Mannschaft
Knapper Gästesieg geht so in Ordnung!
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Weiher  0:1 (0:0)
Nach langer Zeit hat es nun auch die 2. Mannschaft des FC 07 Hei-
delsheim wieder einmal erwischt. Gegen den Tabellenzweiten gab es 
eine – wenn auch knappe, jedoch verdiente 0:1(0:0)-Heimniederlage. 
Somit bleibt Weiher als Tabellenzweiter noch ohne Saisonniederlage 
hinter dem SV Philippsburg weiterhin klar auf Kurs Richtung Kreisli-
ga, während die Gastgeber trotz der 4. Saisonniederlage weiterhin 
ihren hervorragenden 4. Tabellenplatz verteidigen konnten. Schon 
im Vorspiel war Heidelsheim 2 trotz einer guten Leistung beim 0:3 
praktisch chancenlos.
Weiher war über die gesamte Distanz das etwas bessere Team und 
verdiente sich den dreifachen Punktgewinn somit redlich. Bereits in 
der 7. Minute trat Heidelsheims Andreas Zesinger einen Freistoß, mit 
viel Effet Richtung Tor gezogen, Fabian Kimmich flog in den Ball hin-
ein, wurde dabei von hinten gestoßen, doch es sollte nicht für einen 
Strafstoß reichen. Ohnehin ließ Schiedsrichter Thomas Knechtsber-
ger viel durchgehen, obwohl man in manchen Aktionen eigentlich 
schon mal auf Foulspiel hätte entscheiden müssen. Weiher war 
fortan tonangebend, kam aber mit Ausnahme von ein paar wenigen 
Schüssen weit über den Kasten zu keinen nennenswerten Torchan-
cen. Einzige Ausnahme war da die 38. Minute, als Mario Peekes über 
rechts mit einem Diagonalflachpass Marius Bürk bediente, doch die-
ser scheiterte aus spitzem Winkel nur am langen Innenpfosten.
Auch im 2. Durchgang blieben die Gäste am Drücker, aber Torraum-
szenen blieben weiter Mangelware. Fast wäre den Einheimischen in 
der 65. Minute der Führungstreffer geglückt, aber der eingewechsel-
te Marcel Beer scheiterte mit einer Direktabnahme nach einer Zesin-
ger-Flanke an FCW-Torhüter Sandro Vitali. Vieles lief schon auf ein 
torloses Unentschieden hinaus, als Weihers Top-Goalgetter Mario 
Peekes elf Minuten vor Spielende seine Mannschaft doch noch auf 
die Siegerstraße brachte. Nach einer weitgezogenen Flanke war er 
vom langen 5-m-Eck aus mit einem schönen Kopfball zur Stelle und 
erzielte den goldenen entscheidenden Treffer. Schade war nur, dass 
kurz vor dem Tor ein Heidelsheimer Spieler verletzt auf dem Boden 
lag, die Gäste aber den Ball fair-play-mäßig leider nicht ins Aus, son-
dern weiterspielten.
Zum ersten Mal in dieser Spielzeit verlor Heidelsheim also gegen 
denselben Gegner, doch wie bereits erwähnt geht die knappe Nie-
derlage in Ordnung.

Jugendabteilung
Ergebnisse der letzten Spiele und Vorschau auf die nächsten 
Partien der FCH-Junioren
Die letzten Ergebnisse:
D2-Junioren JSG Kronau/Langenbrücken – FC 07 Heidelsheim II  5:2
D1-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Germ. Forst II  5:6
C2-Junioren FV Gondelsheim (Flex) –   
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach II  1:2
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach II –   
JSG Ubstadt-Weiher II  2:6
C1-Junioren JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach –  
JSG Wiesental  1:3
B1-Junioren FC Germ. Forst -   
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach  4:1
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Vorschau auf die nächsten Spiele:
Donnerstag, 12.05.
18.30 Uhr B1-Junioren JSG Kronau/Mingolsheim/Langenbrücken - 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach
Samstag, 14.05.2022
12.30 Uhr C2-Junioren JSG Ubstadt-Weiher 2 – JSG Heidelsheim/
Obergrombach/Untergrombach II
13.00 Uhr D1-Junioren SpVgg. Oberhausen – FC 07 Heidelsheim
13.00 Uhr D2-Junioren FC Neibsheim – FC 07 Heidelsheim
14.15 Uhr C1-Junioren JSG Kraichtal – JSG Heidelsheim/Obergrom-
bach/Untergrombach
Sonntag, 15.05.
11.00 Uhr B1-Junioren JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrom-
bach – JSG Kronau/Mingolsheim/Langenbrücken

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele unserer beiden aktiven 
Mannschaften
Es ist mal wieder Derbytime, jedoch auf des Gegners Platz. Sonntag, 
15. Mai, 15.00 Uhr FC Östringen – FC 07 Heidelsheim, parallel dazu 
SV Zeutern – FC 07 Heidelsheim 2. Zu diesen Begegnungen sind sie 
natürlich alle wieder recht herzlich eingeladen.

MustertextFreundeskreis Volterra

Freunde zu Besuch
Anläßlich der Volterra Tage im „H7“, Tourismusbüro in Bruchsal, 
waren unsere Freunde aus der „Cantina di Fabio“ hier zu Gast. Am 
Donnerstag konnten wir einen kleinen Ausflug mit ihnen unterneh-
men und zeigten ihnen in den Weinbergen und der Obstanlage Hei-
delsheims die Unterschiede im Anbau zu dem in ihrer Heimat. Dann 
fuhren wir weiter auf den Michaelsberg und konnten bei toller Wetter-
lage die ganze Rheinebene vom Nordschwarzwald, Pfälzer Bergen 
bis zum Odenwald bewundern. Ein leckeres Spargelmittagessen im 
Sallenbusch bei strahlendem Sonnenschein rundete den gelungenen 
Ausflug ab.
Danke für Euer Kommen, liebe Freunde - alla prossima!

Am Heidelsheimer Partnerschaftsschild Foto: FK Volterra

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Maibaumaufstellung am 30.04.
Unter der Überschrift „Das Glück des Tüchtigen“ könnte die Veran-
staltung der GWV Heidelsheim gestanden haben. Sprichwörtlich bis 
zum Aufbautermin 15:00 Uhr hat es den ganzen Morgen ohne Unter-
brechung geregnet. Alle im Vorfeld geleistete Arbeit schien unnütz 
zu sein. Aber irgendjemand da oben hatte Erbarmen mit uns. Der 
Aufbau konnte bei besser werdendem Wetter zügig umgesetzt wer-
den.
Pünktlich zum Aufstellen des Maibaumes waren der Fanfarenzug 
Heidelsheim und die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
eingetroffen. Mit Unterstützung der Fa. Wiltschek wurde der Mai-
baum unter tatkräftiger Mithilfe der GWV-Mitglieder aufgebaut und 
ausgerichtet. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitgliedern 

für die Unterstützung beim diesjährigen Maibaumfest bedanken. Al-
len voran die schmückenden Hände, welche unseren Maibaum zu 
einer wahren Augenweide geziert haben.

 
Maibaumaufstellung Foto: HPS

Nach der Begrüßung durch un-
seren Vorstand Stephan Spiegel 
fand auch unsere Oberbürger-
meisterin für das erste Fest nach 
den Einschränkungen der Pan-
demie aufmunternde Worte. Mit 
verschiedenen Köstlichkeiten 
der beiden Vereinsmitglieder „La 
Piazza“ und „Servus Anni“ konn-
ten wir alle einen schönen ge-
meinsamen und gemütlichen 
Abend verbringen. Endlich - 
möchte man sagen, konnte man 
wieder Menschen treffen, die 
man schon einige Zeit nicht 
mehr gesehen hatte. Wir jeden-
falls, hatten auch unseren Spaß, 
dieses Fest für Sie zu organisie-
ren. Lassen Sie uns optimistisch 

in die Zukunft blicken. Wenn wir wieder etwas zusammenrücken und 
etwas füreinander tun, können bei den verschiedenen Vereinen viele 
tolle Feste folgen. Allen voran das 1250 Jahr Jubiläumsfest vom 
15.07 – 18.07.2022
Danke, dass Sie mit uns zusammen auf dem Marktplatz gefeiert ha-
ben.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Pflanzenbörse

Bild vom Vorjahr Foto: Günter Kolb

Auch in diesem Jahr führt der 
OGV Heidelsheim wieder eine 
Pflanzenbörse bzw. einen Setz-
lingsmarkt durch. Alle Mitglie-
der und Interessierten dürfen 
gerne ihre übrig gebliebenen 
Pflanzen vorbeibringen. Wir 
starten am Samstag, 14. Mai 
2022, um 10:00 Uhr und sind bis 
11:00 Uhr am Vereinsgarten in 
der Gochsheimer Straße beim 

Bahnübergang präsent. Pflanzen werden abgegeben, so lange der 
Vorrat reicht. 
Die Dietrich-Bonhoeffer-Schule bietet ebenfalls eine solche Veran-
staltung am 16.5.22, 14:30 bis 16:00 Uhr, an. (GK)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

1. OWK-Skatturnier
Am Mi, 25.5. werden wir in der OWK-Hütte das 1. OWK-Skatturnier 
austragen! Geöffnet ist ab 17.30 Uhr, der Turnierbeginn ist um 18.00 
Uhr. Das Startgeld beträgt 10 €. Gespielt wird in 3 Serien à 24 Spie-
len nach den Regeln des Deutschen Skatverbandes. Spieldauer pro 
Tisch 90 Minuten. Natürlich werden die Spieler/-innen – und vielleicht 
Zuschauer/-innen – gut bewirtet an diesem Abend. Außer Getränken 
gibt es auch ein warmes Essen (Schnitzel mit Kartoffelsalat).
Eine Anmeldung ist erforderlich unter (072 51) 5 66 65 oder 
martinwachter@arcor.de.

Seniorenwanderung am Donnerstag, 12. Mai
Die Senioren-Wanderung am Do., 12.05. geht vom Bahnhof Helms-
heim-nach Gondelsheim zum Pfisti-Stüble.
Wanderzeit: ca. 90 Min.
Kurzwanderung: ca. 40 Min.
Abfahrt: Heidelsheim-Bahnhof 13.44 Uhr
Gäste herzlich willkommen.
Einkehr: ab 15.00 Uhr 
Führung: Peter Brenz + Margit Hammer; Tel. (072 51) 56720
Anmeldung bis 11.05. wegen Fahrkartenkauf.
Frischauf!

Mai-Wanderung am Sonntag, 15. Mai
Die Mai-Wanderung am Sonntag, 15.5. ist eine Natur-pur-Wanderung 
durch die Hambrückener Wagbachniederung bis zum Vogelpark und 
dem kleinen See dort.
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Treffpunkt: So, 15.5., 10.05 Uhr an Haltestelle Heidelsheim-Bahn-
hof (Richtung Bruchsal)
Abfahrt: 10.13 Uhr Heidelsheim Richtung Bruchsal (wer möchte, 
kann dann in Heidelsheim-Nord zusteigen)
Umsteigen in Bruchsal in den 10.36-Uhr-Bus 125 Richtung Kirrlach; 
Ankunft 10.55 Uhr Hambrücken-Hofäcker
Es geht durch die Wagbach-Niederung an Hambrücken vorbei auf 
einer einfachen, flachen Etappe Richtung Vogelpark zu dem kleinen 
See dort. Dort können wir uns gemütlich ein bisschen umschauen, 
bevor es wieder Retour geht zur FC Sportgaststätte „Pizzeria Gar-
dena“.
Strecke: ca 8 km – und es gibt trotz allem Abkürzungsmöglichkeiten
Rückfahrt
16.15 Uhr mit 2x Bus oder 16.55 Uhr mit Bus und Bahn zurück nach 
Heidelsheim.
Anmeldung erforderlich wegen Fahrkartenkauf unter (07 251) 95 62 
37 (AB) bis Freitagabend 13.05., 20:00 Uhr.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Ort: FC-Clubhaus Heidelsheim
Zeit: Dienstag, den 24. Mai 2022, Beginn 19:00 Uhr
Tagesordnung

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstände und Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
6. Wahl eines Wahlausschusses
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Ehrungen

10. Ausblick 2022/2023
11. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 17. Mai 
schriftlich beim Vorstand Organisation, Martin Mähringer, einzurei-
chen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des 
Sängerbund-Liederkranz e.V.
Ort: FC-Clubhaus Heidelsheim
Zeit: Dienstag, den 24. Mai 2022, Beginn 18:00 Uhr (vor Beginn der 
JHV des Sängerbund-Liederkranz e.V.)
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht über die abgelaufenen Geschäftsjahre 2019-2021
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
6. Neuwahlen
7. Festlichkeiten zum Jubiläumsjahr in 2022
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 17. Mai 
2022 schriftlich beim 1. Vorstand Doris Huber, Fichtenweg 6, 76646 
Bruchsal einzureichen.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Altpapiersammlung am 4. Juni

 
Der Turnverein freut sich über Ihr 
Altpapier Foto: K. Rummel

Der Turnverein Heidelsheim 
sammelt am Samstag, 4. Juni, 
wieder Ihr Papier und Ihre Karto-
nagen ein. Bitte sammeln Sie 
Papier und die Kartonagen ge-
trennt voneinander. Wir freuen 
uns über jedes Bündel Papier, 
hilft dies doch, die Vereinskasse 
aufzubessern. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung.
Im Namen der Vorstandschaft 
Karin Rummel

Kinotag in der Heidelsheimer Turnhalle am 14. Mai
Am kommenden Samstag, 14. Mai, veranstaltet der Jugendvorstand 
des TV Heidelsheim seinen legendären Kinotag. Folgende Filme wer-
den gezeigt:

• 14.00 Uhr „Shaun das Schaf – Der Film“ (ohne FSK)
• 15.45 Uhr „Playmobil – Der Film“ (ohne FSK)
• 17.30 Uhr „Good Boys – Nix für kleine Jungs“ (FSK ab 12) – Kino 1
• 17.30 Uhr „Sag‘s nicht weiter, Liebling“ (FSK ab 6) – Kino 2
• 19.30 Uhr „Gemini Man“ (FSK ab 12) – Kino 1
• 19.30 Uhr „Parasite – Finde den Eindringling !“ (FSK ab 16) – Kino 2

Der Eintritt beträgt 3 € pro Person inklusive einer Tüte Popcorn. Für 
Essen (u.a. Flammkuchenverkauf) und Trinken ist bestens gesorgt. 
Verschiedene – auch alkoholfreie – Cocktailvariationen werden an-
geboten. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen erfolgrei-
chen Kinotag!
Weitere Informationen unter www.tvh-Jugend.de. Folgt uns auf Fa-
cebook unter: „TV Heidelsheim Jugendvorstand“. K.R.

Handball

Ballschule hat wieder Plätze frei
Nach dem Wechsel der Altersklassen gibt es wieder freie Plätze in 
der Ballschule. Die Ballschule eignet sich für Kinder ab 3,5 bis 6 Jah-
ren. In der Ballschule wird nicht nur, aber auch mit dem Ball gespielt. 
Es wird geklettert, getobt, gesprungen, gerollt, gelacht, jeden Montag 
von 16 bis 17 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim.
Weitere Infos gibt es bei der neuen Trainerin Nicole Katzenmaier un-
ter (01 62) 626 46 67

Ausgebildete Übungsleiter ...
... oder Trainer sind der Traum jedes Vereins. Von der SGHHG waren 
gleich sechs neue/gestandene Trainerinnen dazu bereit, sich dieser 
Herausforderung zu stellen, so dass sich am vergangenen Samstag 
Nicole, Claudia, Jessi, Larissa, Lea und Yvonne auf den Weg nach 
Graben machten. Dort lernten sie von Antonella Minniti, Mitarbeiterin 
des Badischen Handballverbands, unter anderem rechtliche Fragen, 
aber auch den weitaus wichtigeren Teil: Was mache ich im Training 
mit den Kindern? Wie gestalte ich ein Training kindgerecht und trotz-
dem lehrreich? Wie gelingt es mir, die verschiedenen Gemüter glei-
chermaßen sinnvoll zu beschäftigen? Welche Spiele eignen sich be-
sonders gut, um z.B. die räumliche Wahrnehmung zu schulen? Nach 
8 Stunden Lehrgang brummte zwar der Kopf, aber voller Tatendrang 
planen sie nun schon die nächsten Einheiten. Kommt doch auch mal 
vorbei und überzeugt euch von ihrem Können.
Minis: 3,5-5 Jahre, montags 16-16.50 Uhr, SH Heidelsheim
männl. G-Jugend: Jg 16/17, montags 16.30 - 17.30 Uhr, SH Heidels-
heim und freitags 15.30 - 16.30 Uhr, SH Gondelsheim
männl. F-Jugend: Jg 14/15, dienstags 16.30 - 17.30 Uhr, SH Gondels-
heim und freitags 16.30 - 17.30 Uhr, SH Heidelsheim
weibl. G- und F-Jugend: Jg 16/17 (G) und Jg 14/15 (F) mittwochs 
16 - 17 Uhr, SH Heidelsheim und freitags 15.30 - 16.30 Uhr SH Gon-
delsheim
Weitere Infos bei Tina Mohr, 07251/3 92 91 74.

 
Die Trainerinnen der Minis, G- und F-Jugend Foto: Tina Mohr

Jugendabteilung

Der Saisonabschluss steht bevor ...
… und damit wächst die Sorge mancher Eltern: Schaffen wir das? 
Denn immerhin stehen am nächsten Samstag, den 14.05., nicht nur 
gemütliches Beisammensein und schlemmen auf dem Plan - son-
dern auch die Handballspiele der Kinder gegen ihre Eltern.
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Eltern in Aktion Foto: Tina Mohr

Wir spielen wie folgt, jedes Spiel dauert 20 Minuten:
10.30 Uhr: Spiel ml/wbl G - Mamas
11:00 Uhr: Spiel wbl F - Mamas
11:30 Uhr: Spiel ml F - Mamas
12:00 Uhr: Spiel wbl. E - Elternteil
12:30 Uhr: Spiel ml. E - Elternteil
13:00 Uhr: Spiel ml. D - Elternteil
13.30 Uhr: Spiel wbl. C - Elternteil
14:00 Uhr: Mixturnier der Herren-/Damen-/A-/B-Jugendspieler/Trai-
ner um die goldene Ananas
Ab 16 Uhr gibt‘s dann als Belohnung das ersehnte gemütliche Bei-
sammensein.
Und damit genau diese Eltern sich auf die Spiele vorbereiten konn-
ten, wurde am vergangenen Samstagmorgen bereits trainiert: Neben 
Würfen auf das Tor stand natürlich auch Handball mit ein paar Re-
geln auf dem Plan. Das zweite Elterntraining findet am Freitag um 19 
Uhr in der Sporthalle Heidelsheim statt. Dabeisein ist alles.
Und Zuschauer bei den Spielen sind natürlich wie immer herzlich 
willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 17. Mai

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Geburtstag von Walter Stein
Unser ehemaliger Sänger und Ehrenmitglied Walter Stein feierte in 
der vergangenen Woche seinen 85. Geburtstag. Hans Märtiens über-
brachte im Namen vom Gesangverein Helmsheim Glückwünsche 
und überreiche Walter Stein ein Präsent. 

 
- Foto: H.Stein

Im anschließendem „Small Talk“ 
war man schnell beim Helmshei-
mer Gesangverein und seiner 
aktiven Zeit. Als Sänger im Tenor 
neben Theo, Gottfried oder Her-
mann unter dem damaligen Diri-
genten Reinhard Kretschmann 
war es für Walter eine schöne 
Zeit beim Gesangverein. Erinne-
rungen vieler Konzerte und Ver-
anstaltungen bis hin zum Helms-
heimer Maifest wurden bei 
diesem Besuch noch ausge-
tauscht. Walter Stein war im 
Chor von 1953 bis 1995 aktiv. Er 
erhielt in dieser Zeit viele Ehrun-
gen und Auszeichnungen. Durch 
seine Schichtarbeit war es Wal-
ter nicht immer möglich, alle 
Chorproben zu besuchen, war 
aber so oft er konnte bei den 
Proben anwesend. Nicht zuletzt, 
so Walter Stein, war die Probe 
eine Abwechselung vom Alltag 
– und man erfuhr „Aktuelles“ 

aus dem Helmsheimer Dorfleben. Für eine jährliche Spende aus dem 
Hause Stein bedankte sich der Gesangverein auch bei diesem Be-
such. Schnell verging die Zeit an diesem Vormittag und man verab-
schiedete sich mit den besten Wünschen für die Zukunft – vor allen 
Dingen Gesundheit.
Gesangverein Helmsheim

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Sonnenbrand an Jungpflanzen vorbeugen
Jungpflanzen von selbst angezogenen Sommerblumen und von 
Gemüse dürfen nicht gleich der prallen Sonne ausgesetzt werden, 
sonst bekommen die Pflänzchen einen Temperaturschock und dazu 
vielleicht noch einen Sonnenbrand. Stellen Sie die Setzlinge daher 
bei trübem Wetter an einen geschützten Platz ins Freie, damit sie 
sich langsam akklimatisieren können.
Die Wildkrautzeit beginnt
Die Unkrautzeit hat begonnen. Die meisten Unkräuter lassen sich 
gut kompostieren. Doch Vorsicht: Keine blühenden Pflanzen auf den 
Kompost geben, die sich durch Samen vermehren! Stattdessen kön-
nen Sie einmal ausprobieren, wie Löwenzahnblüten im Salat schme-
cken, denn sie sind wie die Blüten von Gänseblümchen und Kapuzi-
nerkresse essbar.
Bodenpflege im Gemüsebeet
Vergessen Sie nicht, den Boden zwischen den Saatreihen immer wie-
der zu lockern, denn einmal Hacken spart zweimal Gießen! Sind die 
Pflanzen groß genug, kann auch gemulcht werden. Alternativ dazu 
können Sie zwischen den Reihen Kresse, Spinat, Radieschen, Rettich 
oder einjährige Kräuter aussäen, um den Boden bedeckt zu halten.
Gemüseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland ausgesät 
werden: Chicorée, Löwenzahn, Radicchio, Möhren, Petersilie, Busch-
bohnen, Stangenbohnen, Feuerbohnen, Kürbis, Gurke, Zuckermais, 
Markerbse, Zuckererbse, Spargelerbse. Auch Radieschen und Ret-
tich. Bei diesen Arten sollten Sie auf schossfeste Sommersorten 
achten. Erbsen, Bohnen und Mais sollten vor der Aussaat eine Stun-
de in lauwarmem Wasser vorquellen. Das beschleunigt das Keimen.
Fruchtfall durch Düngung verringern
Bei kühlen Bodentemperaturen kann die Nährstoffnachlieferung oft 
nicht mit der Triebentwicklung mithalten. Nach der Blüte kann es je 
nach Witterung zu einem Wachstumsstillstand kommen. Viele Stein-
obstarten reagieren dann mit einem verstärkten Fruchtfall (Röteln). 
Spritzungen mit Harnstoff + Bittersalz (80 g + 40 g/10 l Wasser) oder 
anderen wasserlöslichen Volldüngern wirken sich stärkend und vita-
lisierend auf die Rosettenblätter und die jungen Früchte aus.
Monilia an Obstbäumen
Dürre Triebe und Zweige z.B. bei Kirschen, Mandeln und Aprikosen 
deuten auf einen Befall durch Blüten- und Zweigmonilia hin. Je früher 
und gründlicher Sie diese Partien ausschneiden, desto geringer ist 
der Schaden, aber auch der Infektionsdruck im nächsten Jahr.
Quelle: Gartenkalender für die 19. Kalenderwoche
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MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

2. Mannschaft
Rhein-Neckar Löwen III – SG H/H II  27:31 (15:14)
SG Graben-Neudorf – SG H/H II  31:28 (16:14)

Jugendabteilung
C Jugend spielt im kommenden Jahr Badenliga
Am Samstag, den 7. Mai spielte die männliche C-Jugend der SG 
H/H/G die Nachquali um den letzten Platz für die Badenliga Saison 
2022/23. Für die Jungs ging es in heimischer Halle gegen den TV 
Durlach und die SG Stutensee/ Weingarten. Durch einen ungefährde-
ten Sieg gegen Durlach verschaffte sich die SG eine gute Ausgangs-
lage, um im letzten Spiel des Tages den Einzug klar zu machen.
Das Spiel gegen Stutensee/Weingarten verlief Kopf an Kopf, auf-
grund vieler Fehlwürfe konnten sich die Jungs der SG keinen Vor-
sprung herausspielen. Gegen Ende überzeugte jedoch der Kampf-
geist und die SG gewann das Spiel 17:21.

 
 Foto: SG H/H/G

Die Mannschaft um das Trainerteam Klinger, Gromer und Metzger 
freut sich auf die kommenden Aufgaben in der höchsten Liga der 
Altersklasse.

Turnverein 07 Helmsheim

Neues Vorstandstrio an der Spitze des TV Helmsheim
Eine positive Überraschung erlebten die rund 60 Besucher der Jah-
reshauptversammlung am Freitag. Finanzvorstand Thomas Witzel 
und Oberturnwart Kurt Bittrolff hatten bereits länger ihren Rücktritt 
angekündigt, sodass die Zukunft des Vereins lange Zeit ungewiss 
erschien. Umso begeisterter reagierte das Publikum, als gleich 
ein komplett neues Führungstrio präsentiert wurde. Caroline Son-
dermann ist schon seit einigen Jahren im Bereich Finanzen unver-
zichtbar, da sie dort einen Großteil der Aufgaben übernommen hat. 
Nun erklärte sie ihre Bereitschaft zur Kandidatur für den Vorstand 
Finanzen. Jens Sautter, langjähriger Beisitzer der Handballer, stell-
te sich als Vorstands-Repräsentation und -Organisation zur Wahl. 
In Helmsheim ist er als engagierter, redegewandter Moderator und 
Organisator vieler Veranstaltungen bekannt. Viele erinnern sich noch 
an das legendäre Spiel ohne Grenzen mit einer riesigen Pyjamaparty. 
Administrative und vereinsübergreifende Aufgaben zur Koordination 
des Sportbetriebs gehören zum Amt des Sportvorstands. Matthias 
Hellriegel, bisher Beisitzer Badminton und aktiver Badmintonspieler, 
konnte für dieses Amt gewonnen werden. Als Webmaster der Home-
page und Leiter der neu gegründeten Kinder-Badminton-Gruppe 
sorgt er bereits seit einiger Zeit für Innovationen. Die Wahl des neuen 
Vorstandsteams war schließlich nur noch Formsache, mit großem 
Applaus wurde das Team ins Amt gehoben.
Als erste Aktion in seiner neuen Rolle übernahm es Jens Sautter, die 
scheidenden Akteure gebührend zu verabschieden. Es folgte ein ge-
meinsamer Rückblick über die Tätigkeiten von Thomas Witzel und 
Kurt Bittrolff. Über 30 Jahre verwaltete Thomas die Vereinsfinanzen, 
seit dem Rückzug von Inge Scherer 2012 trug er als alleiniger Vor-
stand die Verantwortung für den Verein. Im letzten Jahr erreichte er 
sein selbst gestecktes Ziel, die Schulden für den Anbau vollkommen 
zu tilgen.
Kurt Bittrolff wurde bereits 2013 für seine Tätigkeiten als Oberturn-
wart, Wanderwart und stellvertretender Vorsitzender zum Ehrenmit-

glied ernannt. Ob Mitarbeit und Vertretung des Vereins in verschie-
denen Gremien, Zusammenarbeit mit der Stadt, Unterstützung bei 
Veranstaltungen und Arbeitseinsätzen, sein Engagement für den 
Verein war bemerkenswert.

 
Vorstandswechsel: Jens, Kurt, Thomas, Caroline, Matthias  
 Foto: Ellen Runde

Im Namen aller sprach Jens Sautter den beiden herzlichen Dank für 
ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement aus und überreichte 
einige Geschenke. Mit lang anhaltendem Applaus wurden beide ver-
abschiedet.

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren II, Bezirksliga Mitte
TVH –TTV Sulzfeld I  9:0 NA
Die Mannschaft vom TTV Sulzfeld konnte leider zu der Begegnung 
nicht antreten.
Herren III, Kreisliga A
TTC Kronau I – TVH III  5:9
Punkte für Helmsheim: Baumann/Günther 1, Batzler 1, Stein 2, Bau-
mann 2, Günther 2, Redelstab 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TTF Obergrombach II  9:0 NA
Die Mannschaft vom TTF Obergrombach konnte leider zu der Begeg-
nung nicht antreten.
Herren V, Kreisklasse B/1
SG Hambrücken/Weiher IV – TVH  9:3
Punkte für Helmsheim: Vogel/Roth 1, Vogel 1, Roth 1
Herren VI, Kreisklasse B/1
TTC Zaisenhausen III – TVH  9:5
Punkte für Helmsheim: Roth/Gretter 1, Dolensky/Oestreicher 1, 
Langjahr 1, Seitner 1, Dolensky 1
Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 12.05.
20:00 Uhr: TSV Jöhlingen I – TV Helmsheim V
20:00 Uhr: TTC Zaisenhausen IV – TV Helmsheim VI
Freitag, 13.05.
20:15 Uhr: TV Helmsheim VI – TTC Flehingen II
20:15Uhr: TV Helmsheim IV – TTC Flehingen I
Samstag, 14.05.
14:30 Uhr: TSV Karlsdorf II – TV Helmsheim II
18:00 Uhr: TV Helmsheim III – TTV Zeutern I
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.

Parteien

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

CDU Helmsheim feiert Jubiläum
Am Wochenende vom 14. und 15. Mai feiert die CDU in Helmsheim 
“75 Jahre CDU inHelmsheim - 50 Jahre Ortsverein”. Die Bürgerschaft 
ist dazu herzlich eingeladen.
Am Samstag, 14. Mai, 13 bis 18 Uhr und Sonntag, 15. Mai, ab 11.30 
Uhr wird die politischeGeschichte der CDU und der Gemeinde Helms-
heim im Gemeindehaus visuell mit Bildernund Texten präsentiert.
Am Sonntag, 15. Mai, ab 11.30 Uhr findet beim Evangelischen Ge-
meindehaus derFestbetrieb statt.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 13. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 16. Mai

Nachbarschaftshilfe ObergrombachNachbarschaftshilfe Obergrombach

Keine Lust zu kochen
Am 23.05. um 12.00 Uhr, bietet der Nachbarschaftshilfeverein im 
Pfarrzentrum ein Mittagessen an. Eingeladen sind alle, die in gesel-
liger Runde Gulasch, Nudel und Salat, essen möchten. Ein ortsbe-
kannter Koch konnte für diese Aufgabe gewonnen werden. Das Es-
sen und die Getränke werden auf Spendenbasis angeboten.
Um eine genauere Planung durchführen zu können, bitten wir um 
eine Anmeldung bis Freitag, 20.05. (bis zum 17.05. bei Christine 
Speck, 4152 und ab dem 18.05. bei Heile Lechner 3730) .
Christine Speck

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Arbeitseinsatz am Vereinsheim und Frühjahrsausfahrt
Da es das Wetter und die Corona-Lage zulassen, können wir uns nun 
wieder jeden Donnerstag um 18.00 Uhr zum gemeinsamen Werkeln 
beim Vereinsheim treffen. Welche Arbeiten genau an dem Tag an-
fallen, wird rechtzeitig in unserer Chatgruppe bekannt gegeben. Wer 
Lust und Zeit hat, ist herzlich willkommen.
Am Samstag, 28. Mai, machen wir unsere geplante Frühjahrsaus-
fahrt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Vereinsheim, Ziel ist der Po-
nyhof Bruchsal, wo wir gemeinsam essen. Da wir Tische reservieren 
müssen, bitte um kurze Rückmeldung, wer mitfährt. MK

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sportfest-Programm 21. - 23. Mai
Samstag, 21.05.
11:00 E-Jugend – Spieltag (Turnier)
14:00 Bambini – Spielfest
18:00 AH-Spiel gegen 1. FC Bruchsal (Großfeld)
anschließend Live-Musik mit der Band „Trio“ (Rock & Pop aus 4 Jahr-
zehnten)
Sonntag, 22.05.:
10:30 Ökumenischer Gottesdienst beim FCO mit Pastoralreferent Hr. 
M. Fuchs, Pfrn. A. Knauber und der „Weltfrauengebetstagsgruppe“.
Im Anschluss bieten wir einen Mittagstisch (bis 14.00 Uhr), u.a. mit 
leckerem Spießbraten vom Grill mit Pommes oder Kartoffelsalat und 
Soße; ½ Hähnchen vom Grill (auch to go)
Musikalische Unterhaltung durch die „Dorfhupper“
15:00 FCO II – SV 62 Bruchsal II
17:00 FCO I – SV 62 Bruchsal
19:15 Ober- – Unterdorf

Montag, 23.05.
18:00 Ortsturnier – Gruppenspiele
19:30 Ortsturnier – Endspiele
Der FCO freut sich auf Ihren Besuch. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Am Samstag und Sonntag ist auch die Kaffeestube für 
Sie geöffnet.

1. Mannschaft
Heftige Klatsche beim Derby zuhause
FC Obergrombach – FC Untergrombach  1:5 (0:3)
Es war alles so perfekt, ca. 500 Zuschauer (!!!) aus Ober- und Unter-
grombach bei bestem Fußballwetter auf dem Berg. Getränke stan-
den bereit, alles organisiert, die Stimmung beider Lager war super, 
und man freute sich auf ein spannendes Derby. Was dann aber auf 
dem Rasen ablief, war absolut nicht derbywürdig, was aber leider nur 
an uns lag. Vom Anpfiff weg waren wir überhaupt nicht anwesend, 
was 90 Minuten auch so blieb. Bereits nach 16 Minuten, nach zwei 
Toren der sofort agilen Gästen vom FC Untergrombach, war das Ding 
eigentlich durch. Kein Kampf, kein Einsatz, kein Aufbäumen war zu 
sehen, zu weit weg vom Gegner, und wenn wir den Ball eroberten, 
war der arme Kerl zu bedauern und mit 0:3 ging es in die Kabine … 
was absolut verdient war.
Wer jetzt an ein Aufbäumen glaubte, wurde bitter enttäuscht. Viele 
Zuschauer übten sich so ab der 50. Minute lieber in Konversation, 
als auf den Platz zu schauen, und nicht wenige wünschten sich sehn-
lichst den Abpfiff herbei, um das nicht mehr mit ansehen zu müssen. 
In der 78. Minute fiel wenigstens der Ehrentreffer durch J. Koch, aber 
am Ende steht ein desaströses 1:5, das in der Höhe leider auch ab-
solut in Ordnung geht.
Natürlich hilft es jetzt auch nichts, auf die Mannschaft einzuprügeln, 
aber Trainerteam und Mannschaft mussten sich da schon überle-
gen, wie eine angemessene Reaktion auszusehen hatte.
Am Mittwoch, 11. Mai war das Nachholspiel gegen den Vorletzten 
SV Zeutern, die Mannschaft hat da hoffentlich eine angemessenen 
Reaktion gezeigt (Ergebnis erst in der nächsten Ausgabe), denn noch 
ist der Klassenerhalt nicht safe!

2. Mannschaft
Vorspiel vor Derby ausgefallen
Das Spiel der zweiten Mannschaft am Sonntag gegen SpG Rheins-
heim 2 / Huttenheim 2 wurde einen Tag vorher vom Gegener abge-
sagt. Da es auch keinen Nachholtermin gibt, sind das drei kampflose 
Punkte für uns. Trotzdem schade.

Jugendabteilung
Ergebnisse
C-Jugend
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach II – JSG Ubstadt-Weiher II 
 2:6
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach – JSG Wiesental  1:3
B-Jugend
FC Germania Forst – JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrom-
bach  4:1

Nächste Spiele
E-Jugend
Samstag, 14. Mai Spieltag beim FC Östringen ab 9:45 Uhr
FC Obergrombach, FC Östringen, FC Germ. Forst III, VfR Kronau II
C-Jugend
Donnerstag, 12. Mai, 18:15 Uhr
JSG Ubstadt-Weiher – JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach
Samstag, 14. Mai, 12:30 Uhr
JSG Ubstadt-Weiher II – JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach II
B-Jugend
Donnerstag, 12. Mai, 18:30 Uhr
JSG Kronau/Langenbrücken/Mingolsheim – JSG Untergrombach/
Heidelsheim/Obergrombach
Sonntag, 15. Mai, 11:00 Uhr
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach – JSG Kronau/
Langenbrücken/Mingolsheim

Spielankündigungen
Am nächsten Wochenende beide Mannschaften auswärts
Am Samstag, 14. Mai um 18 Uhr
FZG Münzesheim III – FC Obergrombach II
Nachdem die Mannschaft die Scharte aus dem schwachen 5:5 vor 
zwei Wochen wegen Spielausfalls letzte Woche nicht auswetzen 
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konnte, versuchen wir das eben am Wochenende. Vor allem die De-
fensivleistung muss da besser werden.
Am Sonntag, 15. Mai um 15 Uhr ist die Erste dran:
Spvgg Oberhausen – FC Obergrombach
Sofern das Nachholspiel gegen den SV Zeutern am Mittwoch mit 
einer angemessenen Reaktion auf die verdiente Derbyklatsche hof-
fentlich gewonnen werden konnte, könnten wir mit einen Sieg den 
Klassenerhalt drei Spieltage vor Schluss vorzeitig perfekt machen.
Das wird aber nicht einfach, die Gastgeber sind immerhin Fünfter, 
aber wenn wir unsere mögliche Leistung abrufen, ist ein Sieg drin.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probeabend
Am Montag, 16.05. findet um 20 Uhr der Probeabend der Aktiven 
Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Obergrombach noch ein bisschen schöner gemacht - 
Arbeitseinsatz beim Heimatverein Obergrombach e.V.

 
Arbeitseisatz bei der Schlosskir-
che Foto: HZ

Beim Heimatverein wurde ver-
gangenen Samstag das schöne 
Wetter ausgenutzt und im Gar-
ten der Schlosskirche gearbei-
tet: Rund und um das historische 
Kleinod wurden schon im Winter 
die mittlerweile sehr hoch ge-
wachsenen Gehölze gerodet. 
Das Holz wurde von den Helfern 
des Heimatvereins in Richtung 
Brunnenstraße gezogen und 
über die Mauer gehievt. Unten 
war ein starker Häcksler aufge-
baut, der direkt vor Ort das Holz 
in kleine Hackschnitzel verwan-
delte und auf einen Anhänger 
warf.
In dem Zuge wurde auch gleich 
die Schutz- und Stützmauer, 
die das Gemäuer der Kirche vor 
Feuchtigkeit schützt, gesäubert 
und von einer dicken Schicht Efeu 

befreit. Erste Ausbesserungsarbeiten konnten direkt erledigt werden.
Weitere Infos über diese und andere Aktivitäten des Heimatvereins 
gibt es auch unter www.heimatverein-obergrombach.de oder auf un-
serer Facebookseite.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Seit Jahrzenten ein fester Termin im Vereinskalender ist unser Fa-
milienwandertag an Christi Himmelfahrt (26. Mai). Auch dieses Jahr 
wollen wir gemeinsam eine Runde drehen. Abmarsch ist um 10:00 
Uhr am Obergrombacher Rathaus. Hierzu sind alle Mitglieder gerne 
auch unsere Nachwuchsspieler mit Familien und Freunden des Ver-
eines herzlich eingeladen. Für Essen und Trinken ist wie immer auf 
Michaels Festwiese gesorgt.

 
... vor 18 Jahren sah das so aus Foto: TTF

Spielergebnisse:
Herren 1 – TV Oberhausen  8:8
SG Neuenbürg/Unteröwisheim – Herren 1  3:9

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Altpapiersammlung am 14. Mai 2022
Am 14. Mai findet die nächste Altpapiersammlung des TVO statt. 
Gesammelt werden Zeitungen, Büro- und Schreibpapiere, Illustrierte, 
Magazine, Wellpappe, Kartonagen, Faltschachteln. 
Papier und Kartons bitte trennen!
Diese Produkte dürfen nicht in die Sammlung:
• Briefumschläge, Bücher, nassfeste Papiere, Verbundstoffe (Tetra 

Pak und so weiter), Hygienepapiere, gewachste Papiere, stark ver-
schmutzte Papiere

• Kordeln und Schnüre
• alle papierfremden Stoffe wie Metall, organische Stoffe, Kunst-

stoff und so weiter
Vielen Dank fürs Mitsammeln, damit unterstützt ihr unsere Jugend-
arbeit!

Vereinsmeisterschaften
Am Sonntag, den 15.05. finden die Vereinsmeisterschaften des TVO 
für Kinder und Jugendliche statt. Für eine Bewirtung ist gesorgt.
1. Durchgang
Grundlagen Jungen/Mädchen
Einturnen: 08:30 Uhr
Beginn: 09:00 Uhr
Siegerehrung: 10:30 Uhr
2. Durchgang
Gerätturnen Jungen
Einturnen: 10:30 Uhr
Beginn: 11:00 Uhr
Siegerehrung: 12:30 Uhr
3. Durchgang
Team-Wettkampf weiblich
Einturnen: 13:00 Uhr
Beginn: 14:00 Uhr
Siegerehrung: 16:00 Uhr

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

 
Gartenrotschwanz Foto: Willy

Vogelkundliche Wanderung
Vogelkundliche Wanderung am 
Sonntag, den 15 Mai. Treffpunkt 
um 8 Uhr bei der Kirche. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach
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Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 13. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 16. Mai

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule

Einblicke in die gewerbliche Ausbildung
Die langjährige Zusammenarbeit zwischen der Baltasar-Neumann-
Schule des Gewerblichen Bildungszentrums Bruchsal und der Joß-
Fritz-Realschule Untergrombach ermöglicht es den Technikklassen 
der Klassenstufe 8/9 alljährlich einen Einblick in die gewerbliche 
Ausbildung zu erhalten. Nachdem nun pandemiebedingt zweimal 
diese Zusammenarbeit nicht stattfinden konnte, freuen wir uns da-
her umso mehr, dass nun 15 SchülerInnen der Klassenstufe 8 mit 
ihrer Lehrerin Frau Dr. Klaes wieder in den Genuss dieser Einblicke 
kamen. Bei ihrem Besuch der Schmiede durften die Schüler unter 
Anleitung engagierter Metallbauschüler des ersten Ausbildungsjah-
res wieder einen Kerzenständer schmieden und die Einzelteile durch 
Verschrauben aber auch durch Hartlöten, das die Metallbauer über-
nahmen, verbinden. In der Lackierabteilung der Baltasar-Neumann-
Schule wurden diese dann fachgerecht lackiert. Wir bedanken uns 
für die langjährige Kooperation und sind sehr froh über diese Weiter-
führung, denn sie bereichert immer wieder den Schulalltag.

Foto: Dr. Klaes

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

Es sind noch Plätze frei
Samstag 21.05.2022. 10003E. Heilkräuterwanderung auf dem Mi-
chaelsberg. Treffpunkt auf dem öffentlichen Parkplatz der Michaels-
bergkapelle. Gebühr 13,- €.
Mittwoch 25.05.2022. 30502E. Die Küche Apuliens. Eine kulinari-
sche Einladung an die Stiefelspitze Italiens! Gebühr 24,- €, + Lebens-
mittel 15,- €
Anmeldung online unter: www.VHS-Bruchsal.de

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Wendelinusstr. 51, 76646 Bruchsal

Einladung für die Einteilung des F-Festes
Unser Fischerfest rückt immer näher: 25.-27.06., deshalb treffen wir 
uns am 27.05. um 19.30 Uhr im Vereinsheim. An diesem Abend fin-
det die Einteilung der Schichten für das F-Fest statt.
Die Vorstandschaft

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Glanzvoller Derbysieg
Patrick Ploch dreifacher Torschütze
Es war eine deutliche Angelegenheit. 1:5 gewann der FCU das Lo-
kalderby beim FC Obergrombach. Die Untergrombacher Anhänger 
staunten nicht schlecht, hatten sie doch einen solchen Auftritt nach 
zuvor wenig überzeugenden Spielen in der Rückrunde nicht unbe-
dingt erwartet. Allerdings erwiesen sich die Obergrombacher als 
schwache Gegner, dies soll aber die Leistung unseres Teams nicht 
schmälern.
Die Germanen, von Coach Michael Beller taktisch hervorragend ein-
gestellt, nahmen von Anfang an das Heft in die Hand. Beruhigend 
wirkte die 0:1-Führung, die Patrick Ploch schon in der 6. Spielminu-
te nach einem Eckball erzielte. In der 16. Spielminute nahm Simon 
Gaag einen herrlichen Pass von Tim Becker auf und schlenzte den 
Ball zum 0:2 in den Winkel. Die FCU-Angreifer waren von der Ober-
grombacher Abwehr nicht zu halten und sorgten für ständige Gefahr. 
Im Mittelfeld hatte der FCU die Hoheit, und auch die Abwehr stand 
stabil. Wiederum nach einem Eckball war Patrick Ploch zur Stelle 
und traf zum 0:3 (39.). Von den Alemannen war in der ersten Spiel-
hälfte nichts zu sehen.
Auch nach der Pause hatte unsere Truppe das Spiel im Griff und leg-
te in der 50. Spielminute das 0:4 nach. Einen Freistoß von der rechten 
Seite schoss Marius Wäckerle direkt an der Mauer vorbei ein. Unser 
Team ließ sich auch durch den Anschlusstreffer des FCO nicht aus 
dem Konzept bringen. Weitere Großchancen blieben aber ungenutzt. 
Das 1:5 entsprang einer famosen Einzelleistung von Kapitän Patrick 
Ploch, der die FCO-Abwehr überlief und überlegt seinen dritten Tref-
fer erzielte. Dem gesamten Team ein Sonderlob für eine tadellose 
Vorstellung. Dank gebührt auch dem zahlreich mitgereisten Anhang 
für die lautstarke Unterstützung. Ein wohltuend faires Spiel, Stim-
mung, tolle Atmosphäre, alles in allem ein gelungener Fußballnach-
mittag, jedenfalls aus Sicht der Untergrombacher Anhänger.
FCU: Blumhofer, Robin Dulkies (70. Fabian Dukjies), Pastuovic, Hen-
rik Lumpp, Ripp, Veith (84. Robin Schwarz), Ohrband, Wäckerle (79. 
Lederer), Gaag (73. Felix Weinmann), Ploch, Tim Becker
FC Flehingen II – FCU II 2:0
Die Zweite hielt die Partie lange offen, musste aber in der 67. Spiel-
minute das 1:0 hinnehmen. In der Schlussphase trafen die Gastge-
ber zum 2:0.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 15.05.:
15.00 Uhr FC Untergrombach – VfR Rheinsheim
13.00 Uhr FC Untergrombach II – TSV Rinklingen

Jugendabteilung
Ergebnisse und Termine der Jugendmannschaften
Dienstag, 3. Mai
C -Jugend
FV Gondelsheim Flex -  
 JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach II  1:2
Samstag, 7. Mai
C-Jugend
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach II –   
JSG Ubstadt-Weiher II 2:6
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach – JSG Wiesental 1:3
D-Jugend
TSV Stettfeld II - FC Germania Untergrombach 1:5
Sonntag, 8. Mai
B-Jugend
FC Germania Forst – JSG Kraichtal -   
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  4:1

Termine unserer Jugendmannschaften
Donnerstag, 12. Mai
C-Jugend
18.15 Uhr JSG Ubstadt-Weiher - JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrom-
bach
B-Jugend
18.30 Uhr JSG Kronau/ Mingolsheim/ Langenbrücken - JSG Heidels-
heim/Ober-/Untergrombach
Freitag, 13. Mai
Ab 17.15 Uhr - Spieltag der F1-Jugend in Wiesental mit folgenden 
Mannschaften:
Rheinhausen; Karlsdorf; Kirrlach
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Ab 17.15 Uhr – Spieltag der F2- und F3 Jugend in Bauerbach gegen 
folgende Mannschaften:
Büchig; Heidelsheim; Neibsheim; Östringen
Samstag, 14. Mai
E-Jugend
Ab 9.45 Uhr – Spieltag der E1-Jugend in Philippsburg gegen folgen-
de Mannschaften:
TuS Mingolsheim; SV Philippsburg; FC Germania Forst
Ab 9.45 Uhr – Spieltag der E2-Jugend in Philippsburg gegen folgen-
de Mannschaften:
TuS Mingolsheim; SV Philippsburg; FC Germania Forst
C-Jugend
12.30 Uhr JSG Ubstadt-Weiher II - JSG Heidelsheim/Ober-/Unter-
grombach II
D-Jugend
13.00 Uhr JSG Karlsdorf–Neuthard - FC Germania Untergrombach

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Endlich wieder Singstunde!
Über zwei Jahre hatte Corona unser Vereinsleben weitgehend lahm 
gelegt. Die Coronaverordnungen ließen keinen normalen Probenbe-
trieb zu. Die Sängerinnen und Sänger mussten schweren Herzens 
auf ihre geliebte Singstunde dienstags abends verzichten. Auch ge-
sellige Veranstaltungen wie z.B. Schwartenmagenessen, Weinfeste 
und Weihnachtsfeiern fielen in den beiden letzten Jahren der Pande-
mie zum Opfer. Jetzt endlich scheint wieder Normalität einzukehren. 
Am letzten Dienstag konnte die erste Singstunde seit dem Ausbruch 
von Corona stattfinden. Die Freude und Motivation bei den Sängerin-
nen und Sängern war sehr groß, fast alle Chormitglieder kamen. Und 
was viele sicher überrascht hat: Die Singstunde verlief besser als be-
fürchtet. So blicken wir zusammen mit unserem Dirigenten Rainer 
Kneis zuversichtlich in die Zukunft und freuen uns über den Neustart.

 
Chor bei der Singstunde Foto: Paul Lindenfelser

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Souveräner Heimsieg der HSG-Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach - TS Durlach II  35:20 (16:10)

 
1. Mannschaft der HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Die erste Herrenmannschaft der HSG konnte am vergangenen Wo-
chenende souverän einen weiteren Heimsieg einfahren. Gegen die 
Landesligareserve der TS Durlach übernahm die HSG schnell die 
Spielkontrolle und führte nach sieben gespielten Minuten mit 3:0. 
Bis zur Halbzeit gelang es, diesen Vorsprung noch auf sechs Tore 
auszubauen, wobei hier auch schon ein deutlicherer Vorsprung mög-
lich gewesen wäre.
Nach der Halbzeitpause zog unsere Mannschaft dann weiter davon, 
beim Stand von 20:12 in der 39. Spielminute war bereits eine Vor-

entscheidung in diesem Spiel gefallen. Der Widerstand der Gäste, 
der sich zuvor bereits in Grenzen hielt, war nun gebrochen, bis zum 
Spielende wuchs der Vorsprung immer weiter an. Am Ende stand ein 
auch in dieser Höhe verdienter Heimsieg zu Buche.
Nach dieser souveränen und seriösen Vorstellung unserer Herren 
steht nun am kommenden Samstag das letzte Spiel dieser äußerst 
erfolgreichen Saison 2021/2022 an. In der Bundschuhhalle Unter-
grombach erwartet man die Handballer des SSC Karlsruhe, mit de-
nen man nach dem Unentschieden im Hinspiel noch eine Rechnung 
offen hat. Unsere Mannschaft möchte auch das letzte Heimspiel 
dieser Spielrunde gewinnen, um so daheim ungeschlagen zu blei-
ben. Wir hoffen, zum Saisonabschluss erneut viele Zuschauer in der 
Bundschuhhalle begrüßen zu dürfen.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), Simon Heß (8), Stefan 
Lamminger (5), Jannik Schlegel (5), Dominik Balog (5), David Kolb 
(4/2), Sebastian Raviol (2), Manuel Zwecker (2), Philippe Gramm (2), 
Tobias Bartsch (1), Max Weickum (1), Florian Mohler, Jan-Erik Max

Die kommenden Spiele
Samstag, 14. Mai:
Herren 2: HSG II – SG Odenheim/Unteröwisheim II (15.00 Uhr)
Herren: HSG – SSC Karlsruhe (18.00 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt. Wir 
würden uns freuen, beim letzten Heimspieltag der Saison 2021/2022 
viele Zuschauer begrüßen zu dürfen.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Save the Date - Dämmerschoppen mit musikalischer Umrahmung
Wie bereits in den vergangenen Wochen erwähnt wurde, findet am 
Samstag, den 21. Mai unser lang ersehntes Event statt: Dämmer-
schoppen mit musikalischer Umrahmung. Kommen Sie ab 18 Uhr 
zu uns auf den Festplatz vor der Bundschuhhalle (neue Ortsmitte) 
und verbringen Sie einen geselligen Abend mit uns. Lauschen Sie 
den sommerlichen Klängen des Orchesters bei Speis und Trank und 
lassen Sie dabei die Seele baumeln. Alte Bekannte treffen, nette Ge-
spräche führen und dem Musikverein bei Sonnenuntergang folgen 
- was will man mehr.
Ab 18 Uhr werden unser Schüler- sowie Jugendorchester für Sie ein 
paar eingeprobte Stücke vorführen, bevor das Hauptorchester mit 
seinem musikalischen Programm beginnt. Für unsere Jungmusiker/-
innen ist es der erste Auftritt in der neuen Orchesterkonstellation. 
Wer es nicht mitbekommen hat: Seit November 2021 bilden die Kin-
der der Musikvereine Untergrombach und Obergrombach das ge-
meinsame Schüler- sowie Jugendorchester.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Gelungenes Maifest beim Schützenverein

 
Maifest 2022 Foto: SVU

Nach zwei Jahren Pause durften wir am 1. Mai endlich wieder zu 
unserem beliebten Maifest einladen. Zahlreiche Besucher aus Un-
tergrombach und den umliegenden Gemeinden nahmen diese Ge-
legenheit wahr und kamen bei ihrer Maiwanderung oder Radtour bei 
uns vorbei oder kamen direkt zu uns, um mal wieder ein gemütliches 
Fest zu besuchen. Auch das Wetter hat mitgespielt und sich nach 
einem verregneten Samstag dann am Sonntag doch noch von sei-
ner besseren Seite gezeigt. So war dann auch schon kurz nach 12 
Uhr das Fest gut besucht und durchgehend bis zum Abend eifriger 
Festbetrieb. Doch Sitzgelegenheiten gab es zur Genüge - im Freien, 
überdacht unterm Zelt oder Vordach und natürlich im Vereinsheim in 
der gemütlichen Kaffeestube. Rund 30 Kuchen standen hier zur Aus-
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wahl, einer besser als der andere und alle selbst gebacken von den 
Vereinsmitgliedern des Schützenvereins und des Förderkreises. Die 
vielen Helfer hinter den Theken und in der Küche hatten alle Hände 
voll zu tun, um alle Gäste schnellstmöglich mit Essen und Trinken zu 
versorgen.
Deshalb gilt unserer besonderer Dank zuerst all den Helfern, die wie-
der einmal zum Gelingen unseres Festes beigetragen haben und mit 
ihrem eifrigen Einsatz dies überhaupt erst möglich machten. Dann 
möchten wir uns natürlich auch bei allen Besuchern bedanken, die 
uns trotz der langen Pause die Treue gehalten haben. Es ist schön zu 
sehen, wie gut dieses Fest, das vor Jahren ganz klein aus einer Lau-
ne heraus entstanden ist, inzwischen von den Gästen und Besuchern 
angenommen wird. Herzlichen Dank an alle!

Hinweis auf Fundsachen
Beim Aufräumen nach dem Fest sind ein paar Sachen gefunden 
worden: eine Jacke, ein Kapuzenpullover, eine Basecap und eine klei-
ne Kühltasche. Wer etwas vermisst, kann sich unter Telefon 0176-
53063230 melden und die Sachen bei uns abholen. 
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Start der Verbandsrunde
Zum Auftakt der Verbandsrunde waren letzte Woche 10 unserer 
Mannschaften im 1. Einsatz. Den Auftakt machten am Donnerstag 
unsere Herren 70, die mit einem 3/1-Sieg in Kieselbronn erfolgreich 
in die Saison starteten. Am Freitag gewannen unsere Junioren U15/1 
in Durlach mit 5/1, während unsere Juniorinnen U15/1 in Wolfsberg 
Pforzheim mit 0/6 verloren. Am Samstag gab es für unsere Junioren 
U18 eine 2/4-Niederlage in Ettlingen und für unsere Herren 50 ein 
3/6 gegen Bretten. Am Sonntag gewannen die Damen 1 in Ettlingen 
mit 7/2 und die Herren 1 in TF Bruchsal mit 6/3. Unsere Herren 2 
(0/9 gegen Durlach) und unsere Damen 2 (2/7 gegen Durlach-Aue) 
starteten mit Niederlagen in die Saison. Unsere Juniorinnen U15/2 
trennten sich zum Abschluss des Wochenendes 3/3 von der Spielge-
meinschaft Kürnbach/Diedelsheim.
An diesem Wochenende sind 15 unserer Mannschaften im Einsatz. 
Den Auftakt machen am Donnerstag die Herren 70 mit einem Heim-
spiel gegen die TSG Elchesheim-Illingen/Durmersheim.

 
Damen 1 mit erfolgreichem Saisonstart in der 1. Bezirksliga Foto: pr

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Herzliche Einladung zum Arbeitseinsatz!
Wir wollen den Staub der letzten 
zwei Jahre wegputzen und alles 
für das Sommertheater vorberei-
ten.

Wir treffen uns am Samstag, 
den 14. Mai, um 10.00 Uhr auf 
dem Vereinsgelände.
Viele Hände, schnelles Ende. 
Wir freuen uns auf euch!

 
Theatereingang Foto: Kay Merten

TSV Untergrombach

Turnen
TSV-Ehrenabend
Nach 5 Jahren war es an der Zeit, wieder einen Ehrenabend durchzu-
führen, um verdienstvolle Mitglieder des TSV zu würdigen. Der Vor-
sitzende Günter Tusint konnte neben den beiden Ehrenvorsitzenden 
Peter Kaiser und Peter Biedermann auch unsere Ortsvorsteherin Bar-
bara Lauber, den Vorsitzenden des Kraichturngaus Bruchsal Herrn 
Alfons Riffel und zahlreiche weitere Gäste begrüßen.
Günter Tusint berichtete, dass die Entwicklung des TSV trotz Pande-
mie von der sehr gut funktionierenden Vorstandschaft des TSV mit 
viel Aufwand in allen Belangen positiv gestaltet werden konnte. Er 
bedankte sich bei allen mit Blumen.
Barbara Lauber ging in Ihrer Begrüßung sowohl auf die Historie des 
Turnens und als auch auf die sehr gute Entwicklung des TSV ein. Un-
sere Gäste haben die Rede mit viel Aufmerksamkeit sehr genossen. 
Danach wurden 39 Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt. Ehren-
mitglied wird man beim TSV nach 40 Jahren Zugehörigkeit zum Ver-
ein, was eine großartige Leistung ist. Die Ehrungen in Silber und in 
Gold werden an Mitglieder für besondere Verdienste oder sportliche 
Erfolge verliehen. Die TSV-Ehrennadel in Silber erhielten Clemens 
Kussmann, Frieder Hofheinz, Tanja Hofmann, Stefan Biedermann, 
Monika Huhn und Gerhard Sutschet. Die Ehrennadel in Gold wurde 
an Christian Weber, Anja Fetzner, Elke Rapp Iris Zöller, Angela Lebrun 
und Karin Schwarz verliehen. Vom Gauvorsitzenden Alfons Riffel er-
hielten Christian Weber, Elke Rapp, Angela Lebrun und Günter Tusint 
die Gauehrennadel in Silber mit Urkunde. Lothar Fetzner erhielt sogar 
die Gauehrennadel in Gold mit dem Gauehrenbrief.
Im Auftrag des Badischen Turnerbundes überreichte Alfons Riffel 
Tanja Grieger und Renate Lazeta die Ehrennadel des DTB in Bronze 
für große Verdienste des Turnens. In Vertretung der Stadt Bruchsal 
überreichte Frau Barbara Lauber Karin Schwarz und Lothar Fetzner 
die Ehrennadel der Stadt Bruchal. Der Reigen der Ehrungen wurde 
mit einer besonderen Ehrung an 3 besonders verdiente Mitglieder 
des TSV geschlossen. Mechthilde Kaiser, Helga Feller und Gisela 
Günter erhielten für 50 Jahre Tätigkeit als Übungsleiterinnnen ein 
Geschenk und Blumen.
Unsere Veranstaltung wurde musikalisch umrahmt von Lea Braun, 
welche wir als großes musikalisches Talent erleben durften. Abge-
schlossen wurde die Veranstaltung zum Schluss bei Essen und Trin-
ken. Es wurde noch kräftig gefeiert.

 
Gisela Günter, Helga Feller und Mechthilde Kaiser werden von Günter 
Tusint geehrt Foto: Günter Tusint

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Nach langer Coronapause können wir uns endlich wieder treffen. Wir 
werden uns am Donnerstag, 19. Mai um 11.30 Uhr im Vereinsheim 
des Tennisclubs zusammenfinden. Bitte wie gewohnt gute Laune 
mitbringen. Bis dahin liebe Grüße und bleibt gesund. Fritz

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?



46  |  Anzeigen Nr.  19  •  12. Mai 2022  •  Amtsblatt Bruchsal

Lange mussten sie warten die Eppinger.
Eigentlich war alles vorbereitet; das Kraich-
gaustädtchen herausgeputzt, die letzten
Bauvorhaben im Endspurt. Doch im März
letzten Jahres kam dann die Hiobsbotschaft.
Oder besser: eine Vernunftentscheidung.
Der Gemeinderat beschloss, die Garten-
schau auf das Folgejahr zu verschieben.

Inzwischen ist noch etwas Wasser die Elsenz
heruntergeflossen, und dieses Jahr ist es
dann doch so weit. Endlich werden die Ep-
pinger aufatmen, heißt es „der Sommer, die
Stadt und du“. Und zwar ab dem 20. Mai.

Zwischen Heilbronn und Sinsheim gelegen,
lädt die „Fachwerkstadt mit Pfiff“ eigentlich
ohnehin das ganze Jahr über zu einem Be-
such ein. Doch das malerische Städtchen mit
seinen vielen liebevoll restaurierten Fach-
werkhäusern ist mit der Gartenschau 2022
erst recht einen Ausflug wert.

136 Tage Staunen
An 136 Tagen kann man Eppingen erfahren

und erleben. Egal ob beim Flanieren entlang
der Altstadtpromenade vorbei an alten Ge-
mäuern und heimischer Flora und Fauna,
oder im Treffpunkt Baden-Württemberg,
wo im altehrwürdigen „Schwanen“ das Gar-
tenschaugelände aus einer besonderen Per-
spektive entdeckt werden kann – die Mög-
lichkeiten sind vielfältig.

Mit der Renaturierung von Elsenz und Hils-
bach sowie dem Stadtweiher hat Eppingen
sein„blaues Band“ rund um die Altstadt ganz
neu geschnürt und grün gesäumt. Zwischen
den schattigen Altstadtgässchen mit ihren
kleinen, fantasievollen Gärten und Gärtchen
und den Bachläufen wartet also eine ganze
Stadt darauf erkundet zu werden – Event-
bühne und Wasserspielplatz inklusive.

Stadtrundgangmal anders
Am Stadtpavillon und am Auftaktplatz kann
man einen Eindruck von ganz Eppingen
bekommen; mit Schaugärten, die die sechs
Stadtteile Adelshofen, Elsenz, Kleingartach,
Mühlbach, Richen und Rohrbach mit ihren

Liebenswürdigkeiten und Besonderheiten
repräsentieren.

Das Grün wird lebendig
Von den historischen Gärten über das Bach-
weglehin zuWasserspielenamKleinbrücken-
torplatz – da, wo Elsenz und Hilsbach sich
treffen, wird das Grün lebendig. Am Klein-
brückentorplatz ist auch der Gartenmarkt zu
finden. Acht Aussteller in elf Pagoden bieten
hier alles rund um Pflanzen und Werkzeug
bis hin zu Kunsthandwerk und Naturproduk-
ten. Auch die Regionen rund um Eppingen,
der Naturpark Stromberg Heuchelberg, der
Kraichgau Stromberg Tourismus der Land-
kreis Heilbronn und das Heilbronner Land
sind natürlich mit von der Partie.

Auf der groß angelegten Holzterrasse am
Stadtweiher entfaltet sich das ganze Spek-
trum an gärtnerischem Können und floris-
tischer Vielfalt in Kombination mit einem
einzigartigen Panoramablick über die his-
torische Altstadt. Ach, und was ganz beson-
deres gibt es auch noch: Wer sich in diesem
Jahr das Ja-Wort geben möchte, der kann
das auch auf der Gartenschau tun. Und zwar
passenderweise auf der Liebesinsel, da wo
Elsenz und Hilsbach zusammenfließen. Da
lohnt sich auch das Ja-Sagen. (jr)

FACHWERKSTADTMIT PFIFFWIRD ZUM GRÜNEN PARADIES

GARTENSCHAU EPPINGEN 2022

Eppingens OB Klaus Holaschke erzählt
uns im Interview, warum der Zuschlag für
die Gartenschau für ihn Ehre und Bürde zu-
gleich ist, er rückblickend die Absage 2021
für die richtige Entscheidung hält und dass
das Thema Wasser eine viel größere Her-
ausforderung war als gedacht.

Zum Interview geht’s entweder über den
QR-Code oder auch hier:
https://lokalmatador.net/holaschke/

Foto: NM

Auch NussbaumMedien ist mit Skulpturen
des Holzbildhauers Josef Lang auf dem

Gartenschaugelände vertreten.

Foto: Auftakt agentur für gestaltung
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TRAUER

PFLEGE

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Ansprechpartner: Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Sozialstation, Tel. 07257-930521

Bruchsal, Untergrombach
und Umgebung

• Häusliche Krankenpflege
• Verhinderungspflege

• Pflegesachleistungen
• Pflegeberatungsnachweis

• Warmlieferung 365 Tage (Tage frei wähbar)
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Essen auf Rädern, Tel. 07257-930523

• Hauswirtsch. Versorgung / Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerinnen: Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Tel. 07257-9296934

Ste.-Marie-aux-Mines Str. 24 I 76646 Bruchsal-Untergr.
Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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MAURER
GRABMALE Hauptstr. 166 · 69168 Wiesloch

Tel. 06222-7723500 · www.maurer-grabmale.de
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Diese und viele weitere
Angebote findest du auf
kaufinbw.net/whn-einrichtung

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte
können vonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote findest du auf
https://kaufinbw.net/grillen/

*Nur solangeder Vorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte
können vonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

kaufinBW ist ein Produkt von

Heiße Produkttipps für Grillfans.

FEUER & 
FLAMME

Spiess Küchen & Wohnen
Steakbesteck Ranch 12tlg.

Spiess Küchen & Wohnen
Marinierpinsel Outdoor

Leckerfoods
Töpfchen + Currywurstsosse scharf

Big Green Egg
Keramik Hühnchensitz

Spiess Küchen & Wohnen
Fleischthermometer

18,90 €*
2 % Cashback

19,99 €*
1 % Cashback

Big Green Egg
Schürze aus Canvas

59,95 €*
2 % Cashback

Big Green Egg
Grillplanken aus Holz Zeder

Die Grillplanken aus Holz sorgen bei
Gerichten wie Fleisch und Fisch für
zusätzlichen Geschmack und Aroma.
Legen Sie die Gerichte auf eine (in
Wasser getränkte) Planke und diese
dann auf den Grill. Durch das Wässern
der Planke erreichen Sie, dass sie Dampf
abgibt und so den besten Räucherge-
schmack erzeugt. Eine Packung enthält
2 Planken, die bis zu dreimal wiederver-
wendbar sind.
Zeder bzw. Erlenholz, 28 cm

29,00 €*
2 % Cashback

Heiße Produkttipps für Grill

18,90 €*90 €*
Big Green Egg

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

13,00 € DEAL

9,99 €*
1 % Cashback

199,00 € DEAL

169,99 €*
1 % Cashback

17,50 € DEAL

15,90 €*
2 % Cashback

ANZEIGE

Ab ins Beet! –
„Wenn die Biene einmal von der Erde verschwindet, hat
der Mensch nur noch vier Jahre zu leben.”-Albert Einstein

Waldbronn (hm)

Für Mensch und Natur Blüten-
wettbewerb für Kids

Auch in diesem Jahr startet die „Bä-
ckerei mit Herz“ eine Aktion zum
Erhalt der Bienen und der Vielfalt
unserer Natur. Kinder und Jugend-
liche sind eingeladen sich ab dem
1. Mai in den Filialen Blütensamen
abzuholen und diesen zu Hause
aufblühen zu lassen, zu fotografie-
ren und per Mail an die Bäckerei
Nussbaumer zu senden.

Unter allen Einsendungen, die bis
zum 12. September 2022 bei der
„Bäckerei mit Herz“ eingehen, wird
eine Geburtstagstorte nach Wahl
verlost. Begeistert sind Richard
Nussbaumer und Bruno Rihm vom
„BlütenKORN“ bereits seit 2018.
Beim Anbau von „BlütenKORN“
werden alle 30 m bzw. 60 m Blüh-
streifen in den Getreidefeldern
angelegt, welche die Biodiversität
und damit die Nachhaltigkeit des
Anbaus steigern.

„Für Mensch und Natur“

Dabei wird in den Blühstreifen auf
Pflanzenschutz verzichtet, um für
Insekten einen geeigneten Lebens-
raum zu gestalten.„Für Mensch und
Natur“ ist für die„Bäckerei mit Herz“
nicht nur ein Werbeslogan, die
gesamte Bäckerei lebt unsere Aus-
sage, so Richard Nussbaumer. Wir
kennen nicht nur das fertige Pro-
dukt, wir kennen auch den Müller,
die Bauern und die Verarbeitungs-
wege, so Bruno Rihm. Geschäfts-
führer der „Bäckerei mit Herz“. Die
Zeit ist reif für ein Umdenken im
Sinne der Natur.

Gesunde Lebensmittel erzeugen,
die das natürliche Ökosystem
schützen und erhalten – das ist das
Ziel nachhaltiger Landwirtschaft.
Um dies zu erreichen, haben sich
engagierte Landwirte aus Baden-
Württemberg zur „Betriebsge-
meinschaft Neuhof“ zusammen-
geschlossen und 2018 das Projekt
„Blütenkorn“ ins Leben gerufen.

Gemeinsam gehen diese Landwirte
aus Baden-Württemberg nun neue
Wege in der Produktion von nach-
haltigem Getreide. Das Ergebnis
ist das „Blütenkorn“ – Geschmack
aus der Region, so Richard Nuss-
baumer. Durch die Integration von
Blühstreifen innerhalb ihrer Getrei-
defelder schaffen die Bauern eine
willkommene und hochwertige
Nahrungsquelle für die bedrohten
Bienenarten und Insekten und ei-
nen Lebensraum für viele Blüten-
insekten, wie Schmetterlinge und
Falter.

Erhalt der Biodiversität

Im Fokus des Blütenkorns stehen
der Schutz und Erhalt der Arten-
vielfalt, die Biodiversität sowie das
Angebot von hochwertigem Le-
bensraum für Bienen und Insekten.
Vielfältige Fruchtfolgen, schonende
Bodenbearbeitung und bedarfsge-
rechte Düngung mit natürlichen
organischen Düngern sorgen für
eine hohe und nachhaltige Bo-
denfruchtbarkeit und bilden so die
Basis für das Wachstum gesunder
Pflanzen. Durch den Anbau ausge-
suchter Sorten sowie durch moder-
ne Analysemethoden und Appli-
kationstechniken kann der Einsatz
von Pflanzenschutz- und Dünge-
mitteln stark reduziert werden.

Blühstreifen dienen nicht nur Bie-
nen und Insekten als Lebensraum,
sondern auch Nützlingen, wie Mari-
enkäfern und Florfliegen. Dadurch
stellt sich ein natürliches Gleichge-
wicht ein, sodass auf den Einsatz
von Insektiziden ganz verzichtet
werden kann. Der Mehrwert die-
ses nachhaltigen Anbauverfahrens
wird immer bedeutender, alle spre-
chen vom Bienensterben, wir tun
etwas dagegen, so Bruno Rihm. In
diesem Jahr wollen wir Kinder und
Jugendliche sensibilisieren und
ihr Augenmerk auf dieses Thema
lenken. Sofern möglich, wollen wir
auch Schulen für dieses Thema ge-
winnen.
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Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse,
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Stoffwechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betroffene
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.
Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häufigsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert.

Bisher gibt es keine
medikamentöse Be-
handlungsmöglich-
keit. Der Graue Star
kann daher nur
durch den Aus-
tausch der trüben
Linse gegen eine
klare Kunstlinse be-
handelt werden.

Praxis Dr. Kohm & Kollegen
Telefon 0721 2089572
info@dr-kohm.de
WWW.DR-KOHM.DE

Gritznerstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach

Limitierte Teilnehmerzahl –
Anmeldung erforderlich unter

INFOABEND
ARGUS AUGENKLINIK
REFERENT: DR. KOHM

GRAUER STAR
WELCHE LINSE PASST ZU MIR?
LASSEN SIE SICH BERATEN!

19.5.2022 | 19.30 H

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 13. bis 19.5.2022

(1000 g = 5.60) 500 g 2.80JOGGINGBROT

Stück 2.40LYONERWECK
Stück 2.30RÜBLISCHNITTE

Werbung bringt Erfolg!

BUCHTIPP
Mystische Orte in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/unheimliche-orte/

Q
uelle

Buch: sJ. Berg
Verlag
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VERSCHIEDENES

STYLE UND BEAUTY

Fachfußpflege Mobil

Telefon 0 72 51 / 30 43 70
Mobil 01 76 / 20 64 59 40

Ich komme zu Ihnen

nach Hause!C

C

Auch

Gutscheine

erhältlich!

Gabriele Steinacker · Bruchsaler Str. 51 · 76694 Forst

KONZERT
Kammer

mit verschiedenen Ensembles des Heeres-
musikkorps Ulm unter der Leitung von
Hauptmann Dominik Koch.

P R Ä S E N T I E R E N :

Stadt
Philippsburg

am 25. Mai 2022
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr
Jugendstil-Festhalle Philippsburg

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Philippsburg
Kammerkonzert 2022

Exklusiv für Nussbaum
Club-Mitglieder –
mehr Infos unter
www.nussbaumclub.de

Am Veranstaltungsabend erhalten Sie bei Vorzeigen
dieses Nussbaum Club-Coupons einen Nachlass von
1 € auf ein Getränk.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden.

1 € sparen als Leser von
Nussbaum Medien

Gültig amVeranstaltungstag

Vorverkauf: 15,- €, Abendkasse: 17,- €
Ermäßigung: 2,- € für Menschen mit BehinderungPreise:

Karten sind im Rathaus, bei der Sparkasse und der Volksbank in
Philippsburg erhältlich.

Die Einnahmen gehen an die „Aktion
Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des
Bundeswehr Sozialwerks“ und zugunsten
„Philippsburger Flüchtlinge aus der Ukraine“.

KONZERT
Kammer

Exklusiv in der Jubiläumswoche öffnet das Schloss Bruch-
sal am 23. Mai sowie vom 25. bis 27. Mai jeweils von
10:00 bis 17:00 Uhr seine Tore. Stündliche Sonderfüh-
rungen sowie besondere „Kultur-Bonbons“ sind im Ticket
inbegriffen – lassen Sie sich überraschen!
Vom 26. bis 29. Mai laden wir täglich von 12:00 bis 19:00
Uhr zum „Schlossmarkt“ im Ehrenhof ein: Regionales
Kunsthandwerk und kulinarische Leckereien von herzhaft
bis süß findet man in weißen Pagodenzelten – vier Tage
lang eine unwiderstehliche Einladung zum Bummeln und
Genießen. Eintritt zum Schlossmarkt frei.
Zwei Festtage mit freiem Schlosseintritt:
Das große Jubiläumsfest lässt das Schloss am 28. und
29. Mai von 10:00 bis 18:00 Uhr strahlen. An diesen bei-
den Tagen trifft man auf vornehme Damen und Herren
des fürstbischöflichen Hofes, die zumMitmachen, Mitspie-
len und Mittanzen einladen. Im Schlossgarten wartet das
Bruchsaler Spielmobil mit vielfältigen Spiel- und Bewe-

gungsgeräten sowie verschiedenen Mal-
und Bastelaktionen, Kinderschminken
und Märchenlesungen.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.schloss-bruchsal.de

300 Jahre Schloss Bruchsal

Geschäftliche Information - Anzeige -

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

Verkaufe Surfbrett 135 Liter
(Cite Ride) incl. Mast (Carbon) und 3 Segel 7,5, 6,5 und
6qm komplett für 500€. T.01719447135
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler + Gutachter

Amalienstr. 21 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de storckimmobilien.de

Kunden loben unsere gründliche Arbeitsweise.
Persönliche Beratung – rundum sorglos.

EINFACH. SICHER. VERKAUFT.

Hochgeschätzt … und
gut positioniert.

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft
mehrere zehntausend Euro aufwenden. Dies wird beim
Erwerb von Wohneigentum oft unterschätzt. Das Institut
für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht, welches
Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die
Kostenersparnis wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen
Energiepreis, über 25 Jahre mit einer realistischen Energie-
preissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die stei-
genden Heizkosten. Die Preise für Heizöl sind von 2002
bis 2012 um elf Prozent pro Jahr gestiegen. Der
Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in Ihrem Geldbeutel bemerkbar, da rund
72 Prozent des Energiebedarfs eines Haushaltes allein
für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 –

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe-/Industrieobjekte für einenUnternehmer ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaarmit Familie

• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON:0800 3 200 600 (kostenlos)
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Nettes Rentnerehepaar möchte sich
verkleinern und sucht ein Haus mit
Einliegerwhg. für Tochter, +/- 800.000,- Euro.
Ich freue mich über Ihren Anruf
Michael Bahr 0177/3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de Zu verkaufen in Untergrombach:

3-Zi.-ETW, 1. OG, ca. 105 m², Kü., TL-Bad, Gäste-WC,
Abstellraum, Balkon, Kfz-Stellpl., Hof und Keller zur Mitbe-
nutzung. Energieausweis liegt vor. Zentral gelegen, Stadt-
bahnanschluss. Preis 330.000,- €. Kontakt: mug8@web.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



52  |  Anzeigen Nr.  19  •  12. Mai 2022  •  Amtsblatt Bruchsal

STELLEN

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

SENIORENBETREUERIN
versorgt und betreut Sie im eigenen Zuhause zuverlässig

und liebevoll, mit guten Deutschkenntnissen.
Stundenweise oder 24-Stunden-Betreuung möglich.

 Handy 0171 8325157

www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN .com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60info@divi-tw.com

www.divi-tw.com

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

DIE EMPFEHLUNG FÜR IHRE REGION

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Raus aus der Routine! Verbinde deinen
bisherigen Beruf mit einer staatlich an-
erkannten pädagogischen Ausbildung.

Alle Infos unter:
fachschulzentrum.de/arbeitserzieher

Werde Arbeitserzieher*in

AUS DEINEM JOB

MACHEN
WAS NEUES

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung,
Rollrasen, Grünschnittentsorgung,
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0163 9668222

Wir suchen: (M/W/D)

· Metallbauer/Schlosser

· Kfm. Sachbearbeiter intern. Versand

· Kfm. Sachbearbeiter Einkauf (halbtags)

· Technisch. Verkäufer Ersatzteile

INTERESSIERT?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

karriere@wiggert.com | karriere.wiggert.com
Tel.-Nr.: 0721-94346-0

WIGGERT liefert weltweit Betonmisch- und Betontransportanlagen
sowie Anlagensteuerungssysteme: von der Entwicklung über die
industrielle Fertigung und Montage vor Ort bis zur Integration in
bestehende Produktionsanlagen und einen weltumfassenden
Support für alle unsere Anlagen und Systeme. WIGGERT gehört zu
den weltweiten Marktführern in diesem Anlagenbausegment

Wir bieten unseren Mitarbeitern sichere Arbeitsplätze, vielfältige und
interessante Aufgabenbereiche und kurze Arbeitswege zu unserer
Firmenzentrale in Karlsruhe-Durlach oder unserem neuenWerk 2 in
Karlsruhe-Palmbach.
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Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Ihre Aufgaben
■ Entwicklung einer Eventmarketing-Strategie mit Fokus auf

unsere Produkte und Zielgruppen
■ Planung, verantwortliche Durchführung und Nachbereitung

von internen wie auch externen Events und analogen sowie
digitalen Veranstaltungen

■ Konzeption und Steuerung einer umfassenden Marketing-
Kommunikation rund um Events wie begleitende Kampagnen
und Maßnahmen

■ Steuerung und Abstimmung der Zusammenarbeit mit externen
Partnern und Dienstleistern

■ Optimierung bestehender Abläufe und Prozesse

Das bringen Sie mit
■ Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung bzw. Studium imVeran-

staltungs-/Eventmanagement oder im Bereich Marketing sowie
mehrjährige, einschlägige Berufserfahrung im Eventmanagement

■ Erfahrung in der Durchführung virtueller Veranstaltungen
■ Konzeptionsstarke, engagierte Persönlichkeit mit einer gut

strukturierten und ergebnisorientierten Arbeitsweise
■ Initiative, Kommunikationsstärke, Kreativität, Organisationstalent

und Teamfähigkeit

Das bieten wir Ihnen
■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familien-

unternehmens
■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen
■ Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum Akademie

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Eventmanager (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

WIR SUCHEN
Ferienaushilfen in der Produktion (Wäscherei)
• Zeitraum Juni bis September 2022
• Mind. 3 Wochen, Vollzeit
• zuverlässig und teamfahig

Service-Fahrer/in mit Führerschein C1
• Fahrerkarte und Weiterbildung für Berufskraftfahrer
kann von uns organisiert werden

• für feste Touren zu unseren Stammkunden
(Lkw bis 7,5 t sowie Transporter)

Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung bevorzugt per E-Mail an:

Textilmietservice Blache GmbH & Co. KG
An der Güterhalle 1 • 76689 Karlsdorf-Neuthard
Telefon 07251 / 41252 • info@textilmietservice-blache.de

GEGGUS GmbH · Höhefeldstraße 56 -60 · 76356 Weingarten (Baden)
Telefon 07244-7055-0 · info@geggus.de · www.geggus.de

KOLLEGE*IN
dringend gesucht!

Jobwechsel

JETZT!
Wir sind ein inhabergeführtes mittelständisches Familienunternehmen der Metallbran-
che mit Produktionsstandort in Weingarten (Baden). Als einer der führenden Hersteller
produzieren wir mit ca. 60 Mitarbeiter*innen seit 75 Jahren Premium Mattensysteme
für anspruchsvolle Eingangsbereiche, die weltweit vertrieben werden. Zum nächstmög-
lichen Eintrittstermin suchen wir in Vollzeit eine

Kaufm.Angestellte (m/w/d)
Ihre Aufgaben: Sie unterstützen uns bei der Auftragsbearbeitung sowie in allen admi-
nistrativen Belangen rund um Auftragseingabe und Auftragsabwicklung, Angebote
und Versand.
Ihre Kompetenzen: Eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise als Büro-
oder Industriekaufmann/frau. Sie verfügen über eine selbstständige und strukturierte
Herangehensweise und sind kompetent im Umgang mit EDV-Anwendungen. Team-
geist und Engagement sind für Sie fester Bestandteil Ihres Arbeitsverständnisses.

Werden Sie mit Ihrer Kompetenz Teil des erfolgreichen GEGGUS-Teams! Wir
freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe des möglichen Eintritts-
termins und Ihrer Einkommenserwartung.

Physiotherapeutin (m/w/d)
gesucht, Vollzeit/Teilzeit/stundenweise –

bei sehr guter Vergütung oder freie Mitarbeit.
Mit angenehmen Behandlungszeittakten.

Fachliche Leiterin (m/w/d)
für den Bereich Physiotherapie gesucht.

Für den Wellnessbereich Thaimasseurin (m/w/d)
nur mit Zertifikat/Diplom für stundenweise

in Urlaubsvertretungen gesucht.

Ambulante Unfallnachsorge, Physiotherapie,
Rehapraxis, Osteopathie und Wellness am Vogelpark

“ 0 72 49 / 95 21 80
www.physiotherapie-stutensee.de
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Fachkräfte dringend gesucht

Sprungbrett: Hotel-
und Gastronomiebranche
Die Hotel- und Gaststätten-
branche hat durch die Corona-
Pandemie stark gelitten. Viele
Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen haben die in Coronazeiten
unsichere Branche für immer
verlassen. Jetzt,wosichBaden-
Württemberg wieder öffnet,
dasWetter besser wird und die
Branche durchstarten könnte,
fehlen diese Kräfte immens.

In Baden-Württemberg haben
sich mehr als die Hälfte derer,
die durch die Corona-Pandemie
arbeitslos geworden sind und im
Bereich Hotel und Gaststätten
(HoGa) zuvor beschäftigt waren,
neu orientiert und sind in eine
andere Branche gewechselt. Die
Branche steht nun vor der riesi-
gen Herausforderung, Personal
zu finden.
Das Hotel- und Gaststättenge-
werbe fordert für die Einstiegs-
positionen in der Regel wenig
spezifische Anforderungen und
kann sich somit an viele Bewer-
bergruppen wenden. So kann
für jemanden, der eineTätigkeit
zu Randzeiten sucht, zum Bei-
spiel ausschließlich früh mor-
gens oder nachts, diese Bran-
che genau das Passende sein.
Oder jemand, der noch besser

Deutsch lernen möchte, kann
von der Küche bis hin zur Haus-
technik eine neue Aufgabe fin-
den. In der HoGa ist das wich-
tigste Einstellungskriterium der
richtige Service- und Teamge-
danke.
Christian Rauch,Vorsitzender der
Geschäftsführung der Regional-
direktion Baden-Württemberg
der Bundesagentur für Arbeit
(BA), sieht genau in diesem
Anforderungsprofil die Chance
der HoGa-Branche: „Viele Men-
schen, die keinen aalglatten
Lebenslauf vorzuweisen haben,
möchten gern in einem anspre-
chenden Umfeld arbeiten und
Teil eines Teams sein. An der
richtigenMotivation scheitert es
eher selten.“
Die Branche hat bereits wäh-
rend der Corona-Pandemie
gezeigt, dass sie bei Problemen
nicht auf Dritte wartet, sondern
hat sich stets schnell und effizi-
ent den neusten Verordnungen
angepasst. Dieses unermüdliche
Engagement ist auch in Bezug
auf die Gewinnung von Personal
deutlich zu spüren.

Regionaldirektion Baden-Würt-
temberg der Bundesagentur für
Arbeit

Veranstaltungen in der Region

MontaG

16.05.

Bis Freitag, 20. Mai

Weiterbildung für Beschäftigte
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
karlsruhe-rastatt/wdw

MontaG

16.05.

Bis Freitag, 20. Mai

Weiterbildung für arbeitgeber
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
karlsruhe-rastatt/wdw-unternehmen

DienstaG

18.05.

16.00 Uhr

studienplatzbewerbung – online

Karlsruhe-Rastatt.BIZ@arbeitsagentur.de

Foto: panthermedia

Stabilisierung des Arbeitsmarkts hält an
Der Positivtrend auf dem arbeitsmarkt im Bezirk der
agentur fürarbeit Karlsruhe-Rastatt setzt sich auch im
april fort.

Wenngleich weniger deutlich als in den Vormonaten. So
ist die Zahl der Arbeitslosen zwar gesunken, die Arbeits-
losenquote liegt jedoch unverändert bei 3,4 Prozent und
damit im Vergleich zum Vorjahresmonat um 0,8 Prozent
niedriger.
„Trotz der krisenhaften Rahmenbedingungen, die bei vielen
Unternehmen zuUnsicherheiten führen, hat sich der Arbeits-
markt in unserer Regionweiter stabilisiert“, erklärt Ingo Zenk-
ner, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit
Karlsruhe-Rastatt.
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Für unsere Kita „Morgentau“ in Bruchsal sucht die
netzwerk mensch ggmbh

pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Krippe und Altersmischung 2-6 Jahre
(Stellennummer: 209/210)

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung:
netzwerk mensch ggmbh
Ehrmannstraße 6
76135 Karlsruhe
k 0721 8206-290
karriere@big-gruppe.com

www.netzwerk-mensch.org

Spiel mit uns Lach mit uns

Mal mit unsForsch mit uns

Für unser AWO-Seniorenzentrum Rheinaue inGraben-Neudorf
suchen wir ab sofort jeweils in Teilzeit oder auf GfB-Basis

Pflegehilfskräfte (m/w/d) und
Wohnbereichshilfen (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nach umfassender Einarbeitung – auch als Berufsneu- oder Wieder-
einsteiger*in – bieten wir eine abwechslungsreiche Tätigkeit ganz
nah an den Menschen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bevorzugt per E-Mail an:
sabine.roscher@awo-baden.de

AWO-Seniorenzentrum
Rheinaue
Graben-Neudorf

z.H. Frau Sabine Roscher
Tel.: 07255 7646-265

Kantstraße 3, 76676 Graben-Neudorf

Weitere Informationen zu den Stellen finden Sie auf unserer
Webseite unter: www.awo-seniorenzentrum-rheinaue.de

Wir bieten ab 1. Sept. 2022:
Eine Arbeitsstelle für einen/eine
Erzieher/in,
Kinderpfleger/in,
Logopäde/in,
Ergotherapeuten/in
90 % befristet bis 30.06.2023 (Elternzeitvertretung)

im ev. Kindergarten Arche Noah in Stutensee-Staffort

 dreigruppige Einrichtung mit halboffener Konzeption
(eine Klein-Kind-Gruppe, eine VÖ-Gruppe und eine
HT/VÖ-Gruppe)

 gutes Teamklima

 Schwerpunkte: ev. Profil, Bewegung, Musik

Ansprechperson in der Einrichtung: Ute Grünfelder, 07249-3146

Bewerbungen erbitten wir bis zum 23.05.2022 an folgende
Adresse: Ev. Kirchengemeinde Staffort-Büchenau,
Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Tel. 07249-8977,
E-Mail: pfarramt@kg-staffort-buechenau.de

Haushaltshilfe in Privathaushalt
 auf Minijobbasis gesucht.
Wöchentlich 3- 5 Stunden, Stundenlohn 15 € in Bruchsal
Tel: 0170 5207360

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Brunhilda Jano,
examinierte Gesundheits- und Krankenpflegekraft

KomminmeinTeam!
Ich freuemichaufDich!

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir für das
Team der neurologischen Phase C ab sofort examinierte Gesundheits-
und Krankenpflegekräfte (w/m/d). Von Minijob bis Vollzeit, alles ist
möglich.
WennDumal sehenmöchtestwie der Alltag in einer Rehabilitationsein-
richtung abläuft, dannmelde dich einfach bei uns.

Weitere Informationen findest Du auf unserer Homepage
www.sankt-rochus-kliniken.de
Auf eine erste Kontaktaufnahme freut sich unsere Pflegedirektorin
Frau KerstinWalther unter 07253 82-5600.
Bewerbung bitte mit Angabe der Kennziffer 50039 an:
jobs@sankt-rochus-kliniken.de

Wir freuen uns darauf!

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen,
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

sankt-rochus-
kliniken.de

facebook.com/
ctsKarriere

instagram.com/
arbeitsplatz_cts

Examinierte Gesundheits- und
Krankenpflegekräfte

Foto: PIKSEL/iStock/Getty Images Plus

JOB & KARRIERE
PFLEGEBERUFE
www.jobsuche-bw.de/

Kaum ein Beruf ist so sicher wie der Pflegeberuf. Pflegekräfte können sich ihren Arbeitgeber nach allen erdenklichen Kriterien aussuchen: 
Art und Größe der Einrichtung, Gehaltsvorstellungen und Sozialleistungen, Arbeitszeiten, Image des Arbeitgebers oder Nähe zum Wohn-
ort. Egal, ob im Krankenhaus, im Pflegeheim, bei einem ambulanten Pflegedienst oder in einer anderen Einrichtung für Menschen, die Hilfe 
und Unterstützung brauchen: Pflegeberufe sind so gefragt wie nie.

Laut statistischem Bundesamt 
gibt es in Deutschland knapp 
15.400 Pflegeheime, 14.500 
ambulante Pflegedienste und 

4,1 Millionen Pflegebedürftige. 
Diese Zahlen wurden im ver-
gangenen Jahr veröffentlicht 
und beziehen sich auf 2019 und 

2020 – mittlerweile dürften es 
also schon wieder mehr Pflege-
bedürftige sein. Seit Jahren steigt 
deren Zahl an. Wir werden zwar 
immer älter, aber immer mehr 
Ältere sind auf Unterstützung 
angewiesen. Hier liegen ausge-
zeichnete Karrierechancen für 
alle, die Menschen lieben und 
ihnen helfen wollen. Die meis-
ten Pflegekräfte in Deutschland 
arbeiten in der Altenpflege. 
Aber nicht nur das Alter kann 
ein Grund sein, pflegebedürftig 
zu werden. Auch nach Unfällen 
oder aufgrund von angeborenen 
oder später erworbenen Erkran-
kungen oder auch psychischen 
Störungen kann es sein, dass 
ein Mensch seinen Alltag nicht 
mehr alleine bewältigen kann 
und auf Unterstützung ange-
wiesen ist. Manchmal braucht 
man auch nur vorübergehend 
medizinische Betreuung, etwa 
während des Aufenthalts in ei-
ner Klinik oder einem Kranken-
haus. Die Einsatzmöglichkeiten 
für Pflegekräfte sind extrem viel-
seitig. Alle finden einen Arbeit-
geber bzw. eine Einrichtung, die 
zu den eigenen Interessen und 

Schwerpunkten passt.

Fundierte Ausbildung
Die Pflegeausbildung wurde 
im Jahr 2020 durch das Pflege-
berufegesetz reformiert. Nach 
Abschluss der neuen, generalis-
tischen Ausbildung können die 
Azubis Menschen aller Alters-
stufen in allen Versorgungsbe-
reichen pflegen. Dadurch ge-
winnen sie für das Berufsleben 
noch mehr Einsatz- und Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Es ist 
wahr: Manche Tage bleiben im 
Gedächtnis – nicht immer gut. 
Ab und an hat der Tag zu wenige 
Stunden. Man muss eine liebge-
wonnene Person gehen lassen, 
die einem sehr am Herzen liegt. 
Doch am Ende des Tages lernt 
man für das eigene Leben: Zeit-
management und emotionale 
Stärke. Stolz sein auf sich und 
das Geleistete, das Vertrauen 
genießen, das in einen gesetzt 
wird, Abwechslung erleben und 
wissen, dass man etwas Gu-
tes tut: Eine Karriere in einem 
Pflegeberuf ist eine Karriere mit 
Sinn. (ao/ots/Hausengel Hol-
ding AG/Destatis/red)

Karriere mit Sinn

Foto: spukkato/iStock/Getty Images Plus
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Jannik Da Silva, Patientenbegleitservice

Es ist schön, die Patienten während

des Aufenthalts zu begleiten und ihre

Fortschritte zu sehen

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen internen Patientenbegleitservice
Voll- oder Teilzeit (w/m/d).

Weitere Informationen findest Du auf unserer Homepage
www.sankt-rochus-kliniken.de
Auf eine erste Kontaktaufnahme freut sich unsere Pflegedirektorin
Frau KerstinWalther unter 07253 82-5600.
Bewerbung bitte mit Angabe der Kennziffer 50054 an:
jobs@sankt-rochus-kliniken.de (pdf)

Wir freuen uns darauf!

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen,
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

sankt-rochus-
kliniken.de

facebook.com/
ctsKarriere

instagram.com/
arbeitsplatz_cts

Patientenbegleitservice
Voll- oder Teilzeit (w/m/d)

  Es ist schön, die 

des Aufenthalts zu 

Fortschritte

Sie wollen sich beruflich verändern und suchen eine neue Herausforde-
rung? Wir suchen ab sofort für unseren ambulanten Pflegedienst Sie als

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)
oder

Gesundheits- und Krankenpfleger
(m/w/d) in Voll-/Teilzeit

für die ambulante Pflege sowie Tätigkeiten in der Verwaltung,
Organisation und QM-Ausarbeitung.

Wir bieten Ihnen:
ein freundliches, engagiertes und familiäres Team
leistungsgerechte Vergütung mit betrieblicher Altersvorsorge
faire Arbeitsbedingungen ohne Nachtschichten
Mitgestaltungsmöglichkeit bei der Dienstplanung
Möglichkeiten zur Weiterqualifizierung

Sie haben Freude daran,
selbstständig und verantwortungsbewusst zu arbeiten?
patientenorientiert, aktivierend und ganzheitlich zu pflegen?
bei der Koordination der Personaleinsatzplanung und Sicherstellung
der Pflegequalität unter Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben
mitzuwirken?
bei der Umsetzung und Weiterentwicklung der Pflegekonzepte zu
unterstützen?
sich bei der Steuerung, fachlichen Anleitung und Optimierung des
Pflegeprozesses einzusetzen?

Ein Führerschein der Klasse B ist unbedingt erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

In guten Händen.

Zeuterner Straße 21, Ubstadt-Weiher | Tel. 07253/9566-300
E-Mail: info@aps-stettfeld.de

PFLEGE MIT HERZ
AMBULANTE SENIOREN-
UND KRANKENPFLEGE

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
an Frau Baradei
Hauptstraße 79
76707 Hambrücken
Telefon 07255 9039364
E-Mail: Pflege-info@gmx.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d):
- Leitung Tagespflege (3-jährige Ausbildung)

- Hauswirtschaftskräfte (Voll- und Teilzeit)

- Pflegekräfte (3-jährige oder 1-jährige Ausbildung)

- Arzthelfer

- Pflegehilfskräfte

Der P� egemindestlohn steigt auf über 14 Euro. Der bpa Arbeit-
geberverband äußerte sich im Februar zum mitverhandelten Er-
gebnis der P� egekommission. P� ege ist und bleibt ein attraktiver 
Arbeitsmarkt, so Arbeitgeberverbandspräsident Rainer Brüderle.

Zum Ergebnis der P� egekom-
mission erklärte bpa Arbeit-
geberverbandspräsident und 
Kommissionsmitglied Rainer 
Brüderle: „(...) Schon die Min-
destbedingungen werden von 
vielen anderen Branchen auch 
nicht annähernd erreicht. Damit 
wird das Gerede von angeblich 
schlecht bezahlten P� egekrä� en 
ho� entlich au� ören (...)“ Der 
stellvertretende Präsident des 
bpa Arbeitgeberverbands und 
stellvertretendes Kommissions-
mitglied, bpa-Präsident Bernd 
Meurer, ergänzte: „Das Ergebnis 
scha�   Klarheit bei den unteren 
Haltelinien für die Altenp� ege. 
Damit verdienen Vollzeitfach-
krä� e zum Einstieg mindestens 
über 3.000 Euro. Die Kommis-
sion hat ein einmütiges, träger-

übergreifendes und repräsentati-
ves Signal für die Wertschätzung 
der P� egenden ausgesandt.“

Konkrete Zahlen
Für ungelernte P� egehilfskräf-
te steigt der Mindestlohn dann 
am 1.9.2022 auf 13,70 Euro, am 
1.5.2023 auf 13,90 Euro und am 
1.12.2023 auf 14,15 Euro. Für 
einjährige gelernte P� egehilfs-
krä� e steigt er auf 14,60 Euro, 
14,90 Euro und 15,25 Euro. Für 
P� egefachkrä� e beträgt er ab 
1.9.2022 17,10 Euro, ab 1.5.2023 
17,65 Euro und steigt am 
1.12.2023 auf 18,25 Euro. Der 
Mindesturlaub vom 26 Tagen 
steigt ab 1.5.2022 auf 27 Tage 
und ab 1.1.2023 auf 29 Tage. 
(ots/bpa Arbeitgeberverband/
red)

Jobs im Gesundheitswesen � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/medizin

Mindestlohn steigt

Ob P� egedienstleitung, Praxisanleiter bzw. Praxisanleiterin oder 
Wundexperte bzw. Wundexpertin: Zahlreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten warten nach der Ausbildung. P� egekräfte arbeiten 
mit unterschiedlichen Spezialistinnen und Spezialisten zusam-
men: Ärzte, Arzthelferinnen, Ergotherapeutinnen und Physiothe-
rapeuten, Alltagsbegleiter und viele mehr. Zusammen bilden sie 
ein Netzwerk der Hilfe für die P� egebedürftigen. So lernt man 
während der täglichen Arbeit immer wieder Neues – und das 
macht auch extrem viel Spaß. (ots/Hausengel Holding AG/red)

Jobs im Gesundheitswesen � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/medizin

Entwicklung und Chancen für Pfl egekräfte
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Online-Informationsabend
Duales Studium

Das erwartet dich:
• Vorstellung SEW-EURODRIVE
• Zahlen – Daten – Fakten rund um das duale Studium
• Vorstellung der Studiengänge
• Austausch mit dual Studierenden und Ausbildenden

Unsere dualen Studienmodelle
DH-Studium/StudiumPLUS, Bachelor, 210 ECTS-Punkte

DH-Studium
Studiendauer 3 Jahre

Duale Hochschule Karlsruhe
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Elektrotechnik
• Informatik
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsingenieurwesen
• BWL-Industrie –
Supply Chain Management

Duale Hochschule Mannheim
• Rechnungswesen, Steuern,
Wirtschaftsrecht –
Accounting & Controlling

Montag, 16. Mai und Donnerstag, 14. Juli 2022,
jeweils 19:30 – 20:15 Uhr

Du hast noch Fragen?
Klaus-Peter Schillo
Telefon 07251 75-3920
ausbildung@sew-eurodrive.de

Online-Anmeldung erforderlich
www.sew-eurodrive.de/veranstaltungen
Jetzt online bewerben für den Ausbildungsbeginn 2023
www.sew-eurodrive.de/stellenangebote

Jetzt online
anmelden

StudiumPLUS, Hochschule Karlsruhe
Dauer: 4,5 Jahre,
inklusive parallele IHK-Ausbildung

• Maschinenbau
+ Industriemechaniker (w/m/d)

• Mechatronik
+ Mechatroniker (w/m/d)

• Elektrotechnik
+ Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)

• Informatik
+ Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung (w/m/d)

• Wirtschaftsinformatik
+ Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung (w/m/d)

BEWEG
MIT

Driving the world
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AUTO

www.reifen-burkhardt.com

Für unsere neue Sprinterflotte suchen wir ab sofort zur
Auslieferung im Umkreis von 50 km

Auslieferungsfahrer m/w/d
Teilzeit oder 450-€-Basis,
mit FS Kl. 3 und guten Deutschkenntnissen

Ansprechpartner: A. Jungkind
a.jungkind@reifen-burkhardt.com
oder Telefon 0 72 51/91 00 43

www.reifen-burkhardt.com

Der Badische Landesverein für Innere Mission ist eine der ältesten und größten Komplexeinrich-
tungen für die Bereiche Kinder- und Jugend-, Eingliederungs-, Behinderten- und Altenhilfe mit
ca. 700 Mitarbeitenden in Baden.

Zu unserer Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung Evangelisches Hohberghaus Bretten gehören
pädagogische Angebote in der Ambulanten, Teilstationären und Stationären Jugendhilfe.
Für unsere Küche des Hohberghauses suchen wir ab sofort eine

Hauswirtschaftliche Kraft (m/w/d, mit Ausbildung)
in Teilzeit (24,39 Stunden/Woche)

keine Feiertags- undWochenenddienste

Zu den Aufgaben gehören:
- Vor- und Zubereiten von Mittagessen in unseren stationärenWohngruppen
- Mitarbeit in der Verteilerküche
- Weitere hauswirtschaftliche Tätigkeiten
- Selbstständiges Arbeiten
- Einhaltung der vorgegebenen HACCPVorschriften
- Begleiten von Festen undVeranstaltungen

Wir wünschen uns eine engagierte, motivierte Persönlichkeit mit Freude an der Arbeit, auch im
Kontakt mit unseren jungen Menschen. Berufserfahrung wünschenswert.

Wir bieten Ihnen eine Vergütung nach AVR mit vollem 13. Gehalt und einer kirchlichen
Zusatzversorgung in einer offenen und aufgeschlossenen Arbeitsatmosphäre. Möglichkeit zur
Fort- undWeiterbildung, eine einrichtungsübergreifende Personalentwicklung, Mitarbeit in einem
freundlichen und engagierten Team.

Bitte richten Sie Ihre vollständige, schriftliche Bewerbung unter Angabe Ihrer Konfession an
Frau Silber, Pforzheimer Str. 113, 75015 Bretten oder per E-Mail an silber@badischer-landesverein.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Silber unter der Tel. 07252/587124 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie!
www.badischer-landesverein.de

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle –

gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre Aufgaben
■ Eine optimale Nutzererfahrung ist Ihre Passion: Sie sind

Schnittstelle zwischen UX-Design und den Anwendern

■ Entwicklung komplexer, individuellerWeb-Applikationen mit
VueJS, Bootstrap, JavaScript und NodeJS in unseren Backend-
Umgebungen aus Symfony, PHP, MySQL und Redis

■ Sie bewegen sich sicher in GitLab, Slack undWireframes

■ Analyse von technischen Anforderungen

Das bringen Sie mit
■ Erfolgreich abgeschlossenes Studium im Bereich (Wirtschafts-)In-

formatik, Computer Sciences oder eine entsprechende Ausbildung

■ Einschlägige Berufserfahrung in der Konzeption und Entwick-
lung anspruchsvoller und komplexerWeb-Projekte

■ Wünschenswert sind erste Erfahrungen in der Frontend
App-Entwicklung (z.B. IONIC / Flutter) und Cloud-Umgebung
(z. B. Docker Container, Azure)

■ Spaß an agilem Arbeiten und eine aufgeschlossene Art im
Umgang mit verschiedenen Technologien der Entwicklung
runden Ihr Profil ab

Das bieten wir Ihnen
■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-
management

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum Akademie

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Entwicklungsteams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Frontend Entwickler (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden /Woche) am Standort St. Leon-Rot

Nutzungserlebnisse
schaffen
NutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisse
schaffen

NUSSBAUMMEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380 Kom-
munenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio. Exempla-
ren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg, parallel zur
Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Arbeiten Sie mit uns an den größten Plattformen im Bereich der
lokalen Informationen in Baden-Württemberg und helfen Sie uns,
diese imWeb sichtbar zu machen.

nussbaum-medien.de/stellenangebote



AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/
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PKW-ANHÄNGER
• Neu- & Gebrauchtfahrzeuge
• Durchsicht und HU
• Ersatzteilhandel
• Sonderanfertigungen

Ihr Meisterbetrieb in Königsbach-Stein.

Foto: mihtiander/iStock/Getty Images Plus

Die Digitalisierung macht 
auch vor dem Fahrradmarkt 
nicht Halt. Schlösser, die sich 
per App ö� nen lassen, werden 
immer beliebter. Spezialisierte 
Unternehmen arbeiten daran, 
die Nutzungsfreundlichkeit 
bei E-Bikes durch abgestimm-
te smarte Systeme und Apps 
zu verbessern. Das Smartpho-
ne wird dabei zur Steuerungs-
zentrale. Antriebshersteller 
wie etwa Brose oder Bosch 
setzen ebenfalls auf digitale 
Lösungen und bieten eigene 
Apps an, die praktische Zu-
satzfunktionen versprechen 
und den Fachhandel bei Ser-
vice-Arbeiten unterstützen. 
Ein führender US-Hersteller 
hat eine App entwickelt, die 
per Augmented Reality bei 
Reparaturarbeiten benötigte 
Ersatzteile anzeigen kann.
Fahrradtourismus hat sich zu 
einem starken und wachsen-

den Wirtscha� sfaktor entwi-
ckelt. Das Angebot an pas-
senden Rädern und richtigem 
Zubehör ist dabei groß: Von 
der gemütlichen Flussradtour 
über den Familienurlaub bis 
hin zur Abenteuerfahrt im 
Bikepacking-Modus � nden 
Interessierte ihre passende 
Ausstattung. Spezialisten pas-
sen ihre Räder den Heraus-
forderungen der Zeit immer 
wieder an, etwa indem sie 
Abenteuerräder alltagstaug-
lich machen. Auch der Zube-
hörmarkt in Form von pas-
senden Radtaschen wird stetig 
um die Ansprüche neuer Rad-
reisegattungen erweitert. Ta-
schen zur Direktmontage am 
Rad auch ohne Gepäckträger, 
wie beim Bikepacking üblich, 
stehen dafür stellvertretend 
und sind im Trend. (pd-f/
Cannondale/Velotraum/Ort-
lieb/red)

Fahrradtrends: 
Digitalisierung und Bikepacking

Nützliche Tipps für den Fahrradaus� ug � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2486/

Vor ein paar Jahren noch be-
lächelt, sind Gravel-Bikes 
mittlerweile ein Topsegment 
im sportlichen Fahrradmarkt. 
Der Trend, mit Rennlenker 
abseits von asphaltierten Stra-
ßen unterwegs zu sein, spricht 
immer mehr Menschen an. 
Selbst der Internationale Rad-
sportverband (UCI) bringt 
eine eigene Gravel-Rennserie 
an den Start. Doch zwischen 
den Rädern gibt es große Un-
terschiede: von Modellen für 
renn-orientierte Fahrer über 
sogenannte Alltagsrenner mit 
Vollausstattung für sportliche 
Pendler bis hin zu Ausfüh-
rungen speziell für reiselusti-
ge Bikepacker reicht das An-
gebot. Sport Utility Vehicles, 
kurz SUV, sind im Automo-

bilbereich bereits seit Jahren 
beliebt. Der Trend des gelän-
defähigen Stadtgefährts hat 
mittlerweile auch das E-Bike-
Segment erobert. Touren-
E-Bikes kommen mit einer 
alltagstauglichen Komplett-
ausstattung mit Lichtanlage, 
Gepäckträger und Schutzble-
chen daher. Markenzeichen 
sind jedoch wie beim Auto-
Pendant die breiteren Reifen, 
die vom Mountainbike inspi-
riert sind. 
Ihr Vorteil: Touren abseits von 
asphaltierten Straßen werden 
dadurch deutlich komfortab-
ler. Und anders als bei ihren 
Geschwistern aus dem Auto-
bereich sind die Geländetou-
ren meist legal. 
(pd-f/red)

Fahrrad-Trend: Gravelbikes und SUV-E-Bikes

Einen Überblick über Fahrradtypen � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3332/

Tanken ist so teuer wie noch 
nie. Für viele Berufspend-
ler und Familien, die auf das 
Auto angewiesen sind, bleibt 
nur die Möglichkeit, durch 
bewusstere Fahrzeugnutzung 
und spritsparenderes Fahren 
den Kra� sto� verbrauch und 
damit die Kosten zu senken.

Angepasste Fahrweise
Viel bringt ein vorsichtigerer 
Umgang mit dem Gaspedal. 
Allein durch vorausschau-
endes Fahren lässt sich der 
Verbrauchsdurchschnitt des 
Autos spürbar senken. Der 
AvD emp� ehlt, frühzeitig vor 
einer Kreuzung, einer Ampel 
oder einer Tempobegrenzung 
den Fuß vom Gas zu nehmen 
und das Auto rollen zu lassen. 
Wichtig: Man sollte weder 
den Gang rausnehmen noch 
das Kupplungspedal treten, 
denn nur dann funktioniert 

die Schubabschaltung der al-
lermeisten Autos. Beim An-
fahren hingegen ist es ratsam, 
zügig zu beschleunigen, um 
rasch das gewünschte Tem-
po zu erreichen und dann in 
den höchstmöglichen Gang 
schalten. Das klingt zunächst 
etwas kontraproduktiv, erklärt 
sich aber dadurch, dass so die 
Zeitdauer, in der der Motor 
unter hoher Last arbeitet, mi-
nimiert wird. Das spart mehr, 
als durch verhaltenes Gas nur 
allmählich auf die Zielge-
schwindigkeit zu beschleuni-
gen. Autofahrer sollten sich 
zudem nicht scheuen, bereits 
bei Tempo 50 den fün� en 
Gang einzulegen. Wer seinen 
Fahrstil konsequent auf Ver-
brauchsminimierung ausrich-
tet, kann nach Einschätzung 
von Experten Einsparungen 
von zwei bis drei Liter pro 100 
Kilometer erzielen. (aum/red)

Das größte Sparpotenzial liegt im Gasfuß

Informationen zum Spritverbrauch � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2889/
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

BODENBELÄGE?

KORK?KORK?

ECHTHOLZ-
PARKETT?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

VERLEGUNG!VERLEGUNG

KORK?
ODERVINYL?

Wir haben freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

GARTENPFLEGE LANDSCHAFTSBAU
zuverlässig, professionell, preiswert
Unsere Dienstleistungen auf einen Blick:

Rasenpflege aller Art, Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten,
Heckenschnitt, Baumschnitt, Beetpflege, Rollrasen,
Neuanpflanzung, Unkrautentfernung + Unkrautvlies und
Rindenmulch, Hochdruckreinigungsarbeiten,
Grünschnittentsorgung.
Besichtigung, Beratung und das Angebot sind kostenlos.

Mobil: 0176 16371659
E-Mail: gartendienst-tahir@web.de

Lassen Sie sich von der Gartenschau
Eppingen begeistern: Vom 20 Mai bis zum 02.
Oktober lädt Sie Eppingen zu bunter
Blütenpracht ein. Zwischen Fachwerk und
Sommerflor können Sie hier 136 Tage lang
Natur, Kultur sowie Kulinarik genießen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf
der Gartenschau Eppingen!

Großes Eröffnungswochende
20.Mai - 22. Mai

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

NEU in Bruchsal:

Gegrilltes am Sonntag!

Blum’s Hähnche
nmobil von12 bis18 Uhr

Am Alten Güterbah
nhof 24, Bruchs

al

(Gegenüber de
m neuen Feuerwe

hrhaus)

Tel. 0176 5863
0197

Speisekarte:
www.blums-grillhaehnchen.de

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Die neue Produktlinie bild i punktet mit erstklassi-
gen 4K-OLED-Panels der neuesten Generation in
den Größen 65, 55 und 48 Zoll.
Live erleben in Ihrer SmartMedia Galerie.

Steigen Sie ein
in die Welt von Loewe.
Und genießen Sie
erstklassiges Fernsehen.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Wir haben freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Ihre Küche "einfach" kaufen!

Mit persönlicher Beratung.
Einem Ansprechpartner.
Individueller, kostenfreier Planung.
Kompetenter Realisation.
Großer Markenvielfalt- und Qualität.
www.varia-kuechen.de

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES! Garten- und Landschaftsbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten
• Heckenschnitt aller Art, Baumpflege
• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrautentfernung
• Grünschnittentsorgung u. v. m.

Gutes Preis-
Leistungs-
Verhältnis

g 0176 4529 9921
Besichtigungstermine
unverbindlich und kostenlos!

100% Preisgarantie
mit uns sparen Sie sicher!



Die perfekte Geschenkidee für alle, die 
den Schwarzwald lieben: das Brotmesser 
mit Schwarzwald-Schli� . Praktisch und 
schön zugleich zaubert es Schwarzwald-
Feeling auf den Frühstückstisch.

Wer ihn kennt, weiß um seine Wirkung: 
Ursprünglich, kontrastreich, entspannend, 
und herausfordernd sind die Landschaft, 
die Menschen, das Angebot. Schwarz-
waldmädel, Schwarzwaldhaus, Schwarz-
wälder Kirschtorte, Schwarzwälder Schin-
ken, Bollenhut oder Kuckucksuhren – in 
aller Welt sind sie Sinnbild für einen Bil-
derbuchurlaub in Deutschlands schöns-
ter Genießerecke. Der Schwarzwald ist 
einfach besonders schön, und wer hätte 
das gedacht – seine Umrisse eignen sich 
perfekt zum Schneiden. 

Schweizer Qualität
Die Idee ist so simpel wie genial: Die Ab-
bildung eines Bergkettenpanoramas auf 
einer Messerklinge, inklusive der Namen 
der Höhen und Berge. „Die Idee entstand 
an einem Morgen bei einer Autofahrt 
Richtung St. Gallen. Der Blick zu den Ost-
schweizer Bergen mit den Chur� rsten, 
dieser Wellenartige Horizont erinnerte 
an ein Brotmesser-Schli� , und so war die 
Idee  geboren, die Bergpanoramen auf ei-
nem Messer abzubilden“, verrät uns Marco 
Flück vom Hersteller PanoramaKnife. Die 
Landschaften sind nicht immer maßstabs-

getreu abgebildet. „Bei 1 zu 1 Panoramen 
ist es maßstabsgetreu, bei diesen kann das 
Messer vom richtigen Standpunkt aus an 
den Horizont gehalten werden, und man 
erkennt das Panorama 1 zu 1. Oftmals 
wird aber auch eine Region bzw. ein Land 
als Best of abgebildet, da nehmen wir die 
bekanntesten Berge dieser Region und 
setzten diese auf einer Klinge zusammen.“ 

Wie beim Schwarzwald. Natürlich waren 
die PanoramaKnife-Macher auch selbst 
schon bei uns im schönen Schwarzwald 
zu Gast: „Ja, wir waren schon einige Male 
im Schwarzwald im Urlaub. Am besten ge-
fallen mir die malerischen Dörfer und die 
tolle Landschaft. Es ist einfach ein tolles 
Gebiet für Outdooraktivitäten.“

Emotional und praktisch
Ob Bewohner, Tourist oder einfach Schwarz-
waldfreund – mit diesem Messer holt man 
sich ein Stück Heimat, eine Urlaubserinne-
rung oder einfach ein gutes Gefühl in den 
Alltag. Es ist emotional und praktisch zu-
gleich. Die unregelmäßigen Höhen sorgen 
für eine hervorragende Schnittqualität – bei 
hartem Schnittgut sogar besser als bei Mes-
sern mit herkömmlichem Wellenschli� . 

Hergestellt wurden die scharfen Küchenhel-
ferlein zunächst ausschließlich in Premana in 
Norditalien bei einer kleinen Familienschlei-
ferei nach Schweizer Qualitätsstandards. Die 

SCHARFE AUSSICHT AUF DEN SCHWARZWALD

GENUSS

Foto: PanoramaKnife 

Aktionsrabatt: Jetzt wieder lieferbar!

Mit samtigem Nussbaumholzgriff und 
Rockwell Stahlklinge sieht das Brotmesser 
„Best of Schwarzwald“  einfach schön aus und 
begeistert mit seiner Schärfe.
Hier können Sie das Brotmesser „Best of 
Schwarzwald“ mit 19 Prozent Rabatt (auch 
als Universalmesser mit 11 Prozent Rabatt 
erhältlich) direkt im Artikel bestellen (nur so 
lange der Vorrat reicht). 

Dort erfahren Sie auch wo und wie die Mes-
ser hergestellt werden, inklusive Videos von 
der Manufaktur. 

https://lokalmatador.net/panoramaknife/

Mit der Silhouette des Schwarzwalds Brot schneiden? Klingt verrückt, geht aber sogar 
besser als mit normalem Schli� . Wie die Macher aus der Schweiz auf die Idee kamen...

PanoramaKnife 
„Best of Schwarzwald“

Blick vom Herzogenhorn auf den Feldberg Foto: Kuzmalo/iStock/Getty Images Plus

- 19 %

Foto: PanoramaKnife 

Messer- und Scherenindustrie ist dort dank 
eines Erzvorkommens seit Jahrhunderten 
fest etabliert. Im März 2018 vergrößerte sich 
der Betrieb und betreibt jetzt auch eine klei-
ne Fabrik in Vicosoprano in der Schweizer 
Gemeinde Bregaglia im Kanton Graubün-
den. Die Messer werden mit viel Liebe zum 
Detail einzeln per Hand geschli� en.

Geschenk für Schwarzwaldfreunde
Ein Stück Schwarzwald für den Frühstücks-
tisch: Mit diesem Brotmesser erinnert jedes 
Frühstück und jedes Vesper die Beschenk-
ten an unseren schönen Schwarzwald. (ao)
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2-Familienhaus mit ELW!
Sofort bezugsfreies 2-Familienhaus mit
Einliegerwohnung in Heidelsheim. Mit
gut kalkulierbarem Sanierungsaufwand
lässt sich dieses besondere Objekt wie-
der in ein Schmuckstück verwandeln. Es
stehen 3 Wohneinheiten mit insgesamt
ca. 264 m² Wohnfläche und ca. 69 m²

insgesam
ca. 264 m² Wohnfläche und ca. 69 m² 

insgesam

Nutzfläche bereit. Bj. 1972, B., 198,1
kWh, Öl-Heizung, Kl. F.

Bj
kWh, Öl-Heizung, Kl. F. 

j .(Obj.-Nr. 14794) KP: 698.000,- €*

Ihr neues Zuhause erwartet Sie!
Zwei helle und außergewöhnliche
Wohneinheiten in Obergrombach über
157 m² und 96 ² Wohnfl. mit Terrasse

gr
157 m² und 96 ² Wohnfl. mit Terrasse 
und Blick ins Naturschutzgebiet warten
auf Mieter, die Nachhaltigkeit und Ruhe
lieben. Die Ausstattung wird Sie begeis-
tern! Luft/Wasser Wärmepumpe, Bj.
2021, 17,8 kWh, B., Kl. A+. Auch ein-
zeln zu vermieten! (Obj.-Nr. 16307)
KM: 2.120,- € + NK / KM: 1.150,- € + NK

Kapitalanlage oder Eigennutzung!
auf2-Familienhaus mit Doppelgarage auf

einem großen Grundstück in Bruchsal-
Helmsheim. Diese Immobilie wurde
1965 auf einem 700 m² großen Grund-
stück erbaut. Es ist voll unterkellert und
verfügt über eine Wohnfläche von ca.
142 m² sowie ca. 71 m² Nutzfläche. Bj.

fügt
142 m² sowie ca. 71 m² Nutzfläche. Bj. 

fügt

1965, B., 248,30 kWh, Gas-Heizung, Kl.
G, Bj. 1965.

( bj . 15543)(Obj.-Nr. 15543) 624.000,-KP: 624.000,- €

Anleger aufgepasst!
Zum Verkauf stehen drei Wohnungen
in einem repräsentativen Wohn- und
Geschäftshaus in zentraler Lage von
Bruchsal. Die Wohnungen wurden im
Jahr 2021 neu erstellt und verfügen
über eine eigene Heizungsanlage. Ins-
gesamt stehen 230 m² Wohnfläche zur

eigene izungsanlage
gesamt stehen 230 m² Wohnfläche zur 

izungsanlage

Verfügung. B., Bj. 1908, 65,3 kWh, Gas-
Heizung, Kl. B.

j .(Obj.-Nr. 10885) 1.050.000,-KP: 1.050.000,- €

Wenn Ihnen die Gartenarbeit
viel Spaß macht,...
...dann freuen wir uns, dass auch Ihnen Ihr eigenes Fleckchen Grün
gerade jetzt viel Freude bereitet!

Für den Fall, dass die Gartenarbeit jedoch zur Last wird, gibt es
verschiedene Möglichkeiten mit dem Thema Immobilieneigentum
im Alter umzugehen. Wir beraten Sie gerne, bezogen auf Ihre
persönliche Lebenssituation, zu den Themen Verkauf, Teilverkauf,
Vermietung oder Verrentung. Wir freuen uns auf Sie!

GESUCHT!
Für bonitätsgeprüfte und zahlungs-
kräftige Bankkunden suchen wir
Mehrfamilienhäuser (bevorzugt 6-12
Einheiten) und Einfamilienhäuser
in unserem Geschäftsgebiet. Auch
renovierungs-/sanierungsbedürftig!
Sie spielen mit dem Gedanken, Ihre
Immobilie zu verkaufen? Dann freuen
wir uns auf Ihren Anruf!

T. 07251/9324770
hust-immobilien.de

Killisfeldstr. 48 / 76227 Karlsruhe

Zwei starke Partner

PROVISIONSFREI PROVISIONSFREI MIETE / NEUBAU *BeiKaufabschlussbeträgtdieCourtage3,57%
desKaufpreises.


